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Liebe Schützenkameraden,
liebe Bilker Schützenfamilie,

in diesem Jahr besteht unser Schützenverein 535 Jahre. Gewiss, dies ist 
kein „rundes“ Jubiläum. Aber es lohnt sich bestimmt, über alte Schüt-
zenfesttraditionen einmal nachzudenken. Das will ich nicht ganz in ei-
genen Worten vollziehen, sondern ich möchte an dieser Stelle den wohl 
legendärsten Bilker Schützenchef zu Wort kommen lassen – Wilhelm 
Schmitz, genannt „Schmitze Backes“. In seinem letzten Gruß zum 
Schützenfest 1951 – das Fest 1952 sollte er nicht mehr erleben – stimm-
te er seine damaligen Schützenkameraden folgendermaßen auf die schönsten Tage im Jahr ein:

„Wie schon oft, rufe ich Euch auch diesmal wieder zu unserem althergebrachten Fest auf.

Althergebracht! Mit diesem Wort verbindet sich gerne der Begriff des Angestaubten, Veralteten oder gar 
Überlebten. Aber unser althergebrachtes Schützenbrauchtum ist ein „von alters her“ über alle Wirrnisse der 
Zeiten, über Kriege und Wirtschaftsnöte aller Arten „gebrachtes“ Ideengut, dessen Stärke allen Sturm und 
Drang überstanden hat. Für uns heißt althergebracht: in den Prüfungen der Jahrhunderte erprobt und für 
echt, für stark befunden! So wollen wir es auch verstanden wissen und so soll es für uns Verpfl ichtung, ein 
Ansporn sein: Tue jeder seine Pfl icht, an seiner Stelle, weil es auf jeden einzelnen Kameraden ankommt!“

Diesem Aufruf voraus schickte er eines seiner berühmten Gedichte, in dem er den althergebrachten Schützen-
zug beschreibt.

Te r m i n e  2 0 1 0 / 2 0 1 1
Biwak der Königskompanie  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  29. Mai 2010
Jugend- und Pagentag / Goldpokal + Bürgervogel  30. Mai 2010
Möschesonntag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  13. Juni 2010
Rock in Bilk. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  18. Juni 2010
Schützenfestsonntag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  20. Juni 2010
Regimentskrönungsball  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  25. September 2010
Frühschoppen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  26. September 2010
Friedhofsgang  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  21. November 2010
Titularfest. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  16. Januar 2011
Generalversammlung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  22. März 2011

Termin der nächsten Hauptmannsversammlung:
25. 8. 2010, 19 Uhr, Schützenhaus Goldene Mösch
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E heimatlich Gedicht

No es ett widder mol so wiehd, Kone Leopold, wie sie Vatter einst,  
De Mont’ August es doh, Datt Bataillon betreut,  
Dann es mett allem dröm ohn drahn, Dr Appel fällt nitt wiehd vom Boom,  
De Belker Kermes doh. Ohn Belk sich dröwer freut.  
   
Dann trickt dä Belker Schötzezog, Dä Jägerzog wöhd kommangiert,  
Vom Belker Dahl erop, Vom Krenkels Jean famoß,  
Ohn groß ohn kleen, ohn alt ohn jong, Ov Garde-Jäger, Freischötz gar,  
Se freuen sich stets dropp. Die Tell wie immer groß.  
   
Dä Härold kömmt zu aller esch, On ov Reserve Belk ett es,  
Ohn hoch zo Päd hä setzt, Hohenzollern Hosen weiß,  
Dä Speelmanns ohn dä Musikzug, Suitbertus – alles en Uniform,  
Se belde mett de Spetz. Datt nenn ech Schötzegeist.  
   
Dr Immerath’s Jean em Selverkranz, Andreas-Hofer – Garde Schötz,  
Als Oberst ritt vorbei, Em Schötzebataillon,  
De Goldene Mösch, bekränzt, ömrankt, Jupp Korfmacher se kommandiert,  
Von Schötzemelodei. No alder Tradition.  
   
St. Martin ohn Germania, Neustädter, zweiter, fönfter Schötz,  
Grenadiere eins, drei, vier, Voll Schneid ohn Akurateß,  
Em schwatze Rock, Zylinderhot, Dat wohr seit je schon Väterstolz,  
Demm Belker Zog en Zier. Zum Belker Schötzefest.  
   
   
Richthofen ohn Antonius, „Drei Lilien, drei Lilien,  
Ohn ett alde Jäger-Korps, Die pflanz` ich auf dein Grab“,  
Onger Harri Marsch marschieren sie, Hös du dat alde schöne Leed,  
Em Friedrichstädter Korps. Hös du och Pferdetrab.  
   
Ov erste Schötz, ov Artillerie, Dann kömmt zum Schluß,  
Ov Friedrichstädter stramm, Ons Reiterkorps wie stets adrett ohn schön,  
Dat es ohn blievt `ne starke Ast, Manch Belker Weit bestätigt datt,  
Am Belker Schötzestamm. Sels manche alde Möhn.  
   

Deht jeder Schötz em Belker Land, 
Wie immer nur sinn Pflicht, 

Dann blievt dä Belker Schötzezog, 
Wie fröher stets: „E heimatlich Gedicht!“

  
     Öre Schmitze Backes
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Soweit die Tradition!
Heute wollen wir unserem Regimentskönigspaar Rainer und Ute Görlitz sowie dem Regimentsjung-
schützenpaar Jan Huppertz und Stefanie Blum einen herrlichen  Schützenzug bei strahlendem Sonnenschein 
wünschen. Diese Schützenfesttage sollen für sie unvergesslich bleiben. Denn schnell ist der Dienstag da, an 
dem es gegen 19.00 Uhr heißt: „Bilk hat einen neuen König!“

An Sie aber als Bilker Schützenfamilie und als Freunde des Kirmesvergnügens ergeht die Bitte: Kommen Sie 
am Möschesonntag zum „Biwak auf dem Friedensplatz“. Vergnügen Sie sich am Freitag vor dem Schützen-
fest bei „Rock in Bilk“ und besuchen Sie die bunte Kirmesstadt auf unserem Schützenplatz an der Ubierstra-
ße! In Zusammenarbeit mit unseren Schaustellerfreunden haben wir uns sehr bemüht, eine interessante und 
abwechslungsreiche Kirmes zu stellen. Machen Sie von der feierlichen Eröffnung mit Rundgang am Freitag bis 
zum Feuerwerk am Dienstag reichlich Gebrauch von dieser Attraktion!

In diesem Sinne 
Hans – Dieter Caspers 

1. Schützenchef

Grußwort des Chefs / Termine                       1
Gruß der Regimentskönigspaare                     4
1  neuer Möschesonntag                             5
Zum Gedenken an Hermann Smeets                6
Rene Krombholz zum 60  Geburtstag                8
Generalversammlung 2010                            9
Titularfest 2010                                      10
Königssilber                                         11
Rock in Bilk                                         12
Jungschützen News                                 13
Kinder und Pagen                                   17
Leeve Chef                                          19
Bericht des Sportwarts                              20
Goldpokalschießen 2010                           26
Kompanie-Königspaare / Krönungsballtermine   27
Ehrenmitglieder / Anschriftenverzeichnis         28
Ehrentafel 2010                                     29
Impressum / Grenadierball 2009                   30
Grenadierbataillon                                  31
3  Grenadier-Kompanie                             32
Richthofen-Kompanie                              34
Hohenzollern-Kompanie                           35
Neustädter Reserve                                 36
Garde-Jäger Corps 1882                            38
Tell-Kompanie                                      39
Germania-Kompanie                               40
1  Garde-Schützen-Gesellschaft                    42
5  Schützen-Gesellschaft                            43
Freischütz-Kompanie                               44

Mit tei lung für Schrift füh rer:
(und an alle Interessierte)

Re dak ti ons schluß
spä tes ter Ab ga be ter min für Be rich te,

die in der Herbstaus ga be
er schei nen sol len, ist der 22. Juli 2010

Die Ausgabe der Herbstausgabe erfolgt 
während der Hauptmannsversammlung am 

25  8  2010 

Der Redaktionsschluss der 
Weihnachtsausgabe ist der 28  10  2010, 

die Ausgabe erfolgt am 2  12  2010

Regiments-Tambourcorps                           46
Reserve Bilk                                         48
Schützengesellschaft Bilker Heimatfreunde       49
Antonius-Kompanie                                50
1  Grenadiere/ A Hofer-Hub  Jäger Einladung     52
4  Grenadier-Kompanie                             53
St  Martins-Kompanie                              54
St  Sebastianus-Jäger                                55
Andreas-Hofer - Hubertus-Jäger                   56
Wir trauern um unsere Kameraden                58
Wir gedenken unserer Verstorbenen 2009         59
Gesellschaftsverzeichnis                           60

Sie le sen in die ser Aus ga be:
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Liebe Bilker Schützenfamilie!
So langsam geht unser schönes Königsjahr zu En-
de. Es hat bei allen Veranstaltungen, die ein solches 
Königsjahr mit sich bringt, bei Festlichkeiten in den 
einzelnen Bataillonen und Kompanien, super viel 
Spaß gemacht. Wir sind von euch herzlich aufge-
nommen worden und für die zahlreichen Blumen 
und Spenden für die Aktion „Stammzellenforschung 
der Kinderkrebsklinik Uni Düsseldorf“ möchten wir 
uns bedanken.

Dank auch an die 3. Grenadier-Kompanie und dem 
Grenadierbatallion für ihre Unterstützung. Dies gilt 
auch für den Regimentsvorstand mit ihren Damen, 
die uns zu allen Festlichkeiten begleitet haben.

Wir sind stolz darauf als Regimentkönigspaar den 
Bilker Schützenverein repräsentieren zu dürfen, 
und werden das Königsjahr 2009/2010 mit Freude 
in Erinnerung behalten.

Wir wünschen allen Bilker Kameraden und Besu-
chern ein schönes und harmonisches Schützenfest.

Eure Regimentskönigspaare 2009/2010

Rainer und Ute Görlitz

Jan Huppertz und Stefanie Blum



5

1. neuer Möschesonntag
am 13. Juni 2010

auf dem Friedensplatz in Bilk

Liebe große Bilker Schützenfamilie,

am 13. Juni ist es endlich so-
weit. Der neu gestaltete Mö-
schesonntag soll uns und 
die Bilker Bevölkerung in 
Schützen- und Kirmesstim-
mung versetzten.
Um 10:45 treffen sich am 
Königslokal der Vorstand, 
alle Regimentskönige, Stabs-
offiziere, Fahnen und die 
Königskompanie.
Nach einem kurzen Umzug 
durch die Straßen Bilks trifft 
diese Gruppe um etwa 11:30 
Uhr auf dem Friedensplatz 
ein.
Alle anderen Schützenka-
meraden treffen sich (in 
Uniform) mit Ihren Famili-
en um 11:00 Uhr auf dem 
Friedensplatz.
Nach der Begrüßung durch 
den 1. Chef werden der Be-
völkerung alle Könige, Ver-
einsmeister und weitere Bil-
ker Schützen präsentiert.
Für abwechslungsreiche 
musikalische Unterhaltung 
und natürlich auch für das 
leibliche Wohl ist den gan-
zen Tag über gesorgt.
Getränke und Speisen wer-
den zu zivilen Preisen ange-
boten.
Ein buntes Unterhaltungs-
programm für große und 
kleine Gäste sorgt bis 16 
Uhr für Stimmung.
Der Vorstand
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Zum Gedenken an Hermann Smeets 
und aus Anlass seines 100. Geburtstages

Hört man heute den Namen Hermann Smeets, gibt es 
immer mehr Bürgerinnen und Bürger, denen der Name 
zwar bekannt vorkommt, die ihn aber nicht richtig ein-
zuordnen wissen. So geht es sicher auch vielen Vereins-
kameraden im Bilker Schützenbrauchtum. So ist der 27. 
Mai 2010, der Tag, an dem Hermann Smeets seinen 100. 
Geburtstag hätte feiern können, ein willkommener An-
lass, diesen engagierten Bilker Bürger endlich mal wie-
der ins Licht der Öffentlichkeit zu rücken, an eine Stelle 
also, an der er quasi permanent in einer Vielzahl seiner 
Lebensjahre zu finden war.
Seine Mutter war gebürtige Düsseldorferin, sein Vater 
kam aus Rosteren in den Niederlanden. Am 27. Mai 1910 
wurde Hermann Smeets auf der Ellerstraße 78 in Ober-
bilk geboren. Nur 6 Jahre verbachte er dort, bevor die 
Familie auf der Germaniastraße 24 sesshaft wurde und 
er zu einem echten Bilker heranreifen sollte.
Die Schulen an der Martinstraße und der Clarenbach-
straße wurden für seine Ausbildung auserwählt, ehe er 
in den Jahren 1925 bis 1928 eine Lehre als Drogist an-
schloss. Danach im Außendienst tätig, verließ er zwi-
schendurch für 3 Jahre Düsseldorf und lernte während 
dieser Zeit seine künftige Frau Berti Blättler kennen, 
die er 1934 in Danzig heiratete.
Nach Beendigung der Kriegswirren wieder nach Düssel-
dorf zurückgekehrt, war Hermann Smeets zuerst in der 
Chemieindustrie tätig, ehe er 1951 das Fach wechselte 
und als Repräsentant der König Brauerei und später der 
Dieterich-Höfel-Brauerei tätig war und letztendlich bis 
zum Brauereidirektor bei der Schlösser Brauerei in 
Düsseldorf aufstieg.
Neben seinem beruflichen Werdegang galt Hermann 
Smeets Interesse immer der Historie und der kulturel-
len Entwicklung seiner Heimatstadt und insbesondere 
Bilks. So war es eigentlich selbstverständlich, dass er in 
vielen Vereinen Mitglied wurde.
Begonnen hat sein öffentliches Streben mit seinem Enga-
gement zur kampflosen Übergabe der Stadt Düsseldorf 
zum Ende des Krieges an die Amerikaner. Weiter führte 
sein Weg über die künstlerische und musische Seite. Un-
ter anderem setzte er sich für Gustaf Gründgens als Ge-
neralintendant der Düsseldorfer Bühnen und für den 
Wiederaufbau des Theaterlebens nach dem Kriege ein.
Am 01. März 1951 war er der entscheidende Mitgründer 
des Heimatvereins Bilker Heimatfreunde, dem heute 
auch ein großer Teil der Bilker Schützen angehört. In 
diesem Heimatverein gründete er 1957 das Sozialwerk 

„Pate der Freude“. Sein Schaffenswerk bei den Heimat-
freunden ist unermesslich. Über die Organisation zahl-
reicher Ausstellungen, die Errichtung von Denkmälern, 
die Erhaltung geschichtsträchtiger Bauten und Instituti-
onen bis zum Aufbau des nach ihm benannten Heimat-
archivs und vielem mehr wird auch in der Bilker Stern-
warte, dem Vereinsorgan der Heimatfreunde, das seit 
1955 monatlich erscheint, bis zum heutigen Tag immer 
wieder berichtet.
Hermann Smeets wurde in seinem Leben mehrfach 
hoch geehrt. So war er unter anderem Träger der Hein-
rich-Heine Plakette und der Karl-Klinzing Plakette. Er 
war in vielen Vereinen Ehrenmitglied sowie Ehrenbaas 
seines Heimatvereines. Nach dem er 1977 mit dem Bun-
desverdienstkreuz am Bande ausgezeichnet wurde, er-
hielt er 1986 das Bundesverdienstkreuz 1. Klasse. Am 
30. April 1991 verlieh man ihm zum 40. Vereinsjubilä-
um der Heimatfreunde den Rheinlandtaler des Land-
schaftsverbandes Rheinland.
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Hermann Smeets war neben all diesen Dingen auch 
noch mit Herz und Seele Schütze. 1949 wurde er im 
Verein Düsseldorf von 1316 Mitglied der Reserve.
Am 9. Februar 1953 schloss er sich der 1. Grenadier 
Kompanie in Bilk an, deren Mitglied er bis 1965 blei-
ben sollte. In diesem Jahr nämlich, versammelte er ei-
nige Freude um sich, um eine neue Schützengesell-
schaft zu gründen. Aus Anlass des 25-jährigen Beste-
hens der Gesellschaft Bilker Heimatfreunde im Jahre 
1990 schrieb Hermann Smeets die Geschichten und 
Geschehnisse in einer Chronik nieder. Hier nun ein 
Auszug, der die Gründung der Gesellschaft und die 
Präsentation des Festanzuges beschreibt:

Der im Jahre 1951 gegründete Heimatverein zählte in 
seinen Reihen als Mitglieder eine große Anzahl Schüt-
zen und Karnevalisten. Das bewährte sich insbeson-
dere an den alljährlich gemeinsam durchgeführten 
Heimatabenden am Schützenfestsamstag und an der 
im Februar vor Karneval von den Bilker Schützen, der 
Bürgerwehr und den Heimatfreunden unter dem Na-
men BBB-Ball veranstalteten Karnevalssitzung im 
Fleher Hof.

Dieses erfreuliche Zusammenspiel weckte bei einigen 
Heimatfreunden den Wunsch, bei der Bürgerwehr ak-
tiv mitzumachen und führte zwangsläufig auch zu der 
Idee, für das Bilker Schützenregiment eine eigene Kom-
panie zu gründen. Der von Schützenchef Jakob Faasen 
vorgetragenen Wunsch, lieber einige schwache Kom-
panien durch je einige Kameraden zu verstärken, fand 
keinen Zuspruch. So trafen sich am 25. März 1965 23 
Mitglieder des Heimatvereins, die mit Ausnahme des 
Präsidenten Hermann Smeets alle keiner Schützenge-
sellschaft angehörten….

… Auch auf den zu tragenden Festanzug konnte man 
sich einigen. Blaues Jackett, graue Hose und grauer 
Hut. Es wurde ferne beschlossen, an den Festanzügen 
keine Orden oder Rangabzeichen zu tragen. Bevor die 
Kameraden am Schützenumzug 1965 teilnahmen, äu-
ßerte Chef Jakob Faasen die Befürchtung, dass die von 
uns geplante Uniform nicht schützengerecht sein 
könnte und er bat deshalb in eine Vorstandssitzung 
der Schützen zu kommen und ein „Männeken in Uni-
form“, wie sich Jakob Faasen ausdrückte, mitzubrin-
gen, um ihn dem Vorstand zu präsentieren. Hermann 
Smeets ahnte, dass dann einige Kritik laut geworden 
wäre und ging deshalb selbst in unserem neuen Fest-
anzug dort hin. Faasen gab seinem Vorstand die beab-
sichtigte Neugründung der Kompanie Bilker Heimat-
freunde bekannt und Hermann Smeets stolzierte auf 
der damals noch vorhandenen Bühne in der Martins-
klause wie bei einer Modeschau hin und her, um sich 
den prüfenden Augen der Schützenobrigkeit zu stellen. 
Das der Präsident selbst zur Vorstellung kam, irritierte 

die anwesenden Vorständler derart, dass es keine Ein-
wände gab. Unser Festanzug war geboren. 19 Kamera-
den nahmen an den Festumzügen  am Sonntag, dem 
20. und Montag, dem 21. Juni 1965 teil, an der Spitze 
die Fahne des Heimatvereins, getragen vom ersten 
Fahnenträger Willi Heinen und geführt vom ersten 
Hauptmann der Gesellschaft, Franz Ketzer.“
Am Vorabend seines 65. Geburtstages, am 26. Mai 
1975, wurde Hermann Smeets während eines Kame-
radschaftsabends in der Traditionsgaststätte „Dietze 
Jupp“, als Anerkennung seiner Verdienste die Würde 
des Ehrenhauptmanns der Schützengesellschaft ange-
tragen.
Obwohl Hermann Smeets nie ein Amt in der Gesell-
schaft ausübte, so war er doch immer ein Kamerad 
und Freund, der beratend zur Seite stand, der in 
schwierigen Situationen zur Mitentscheidung gebeten 
wurde, der durch seine Persönlichkeit die Gesellschaft 
mit geformt und gestaltet hat.
Hans Hofbauer, unser damaliger Schriftführer, schrieb 
anlässlich des 70. Geburtstages Hermann Smeets: „Wer 
ihn in seiner Vitalität und Frische, seiner Aufgeräumt-
heit und Heiterkeit kennt, mag es nicht für möglich 
halten, dass er bereits diese Alter erreicht hat.“
Am Abend des Kompaniekrönungsballes 1989 verlieh 
die Schützengesellschaft Hermann Smeets, dem es lei-
der nie vergönnt war, die Königswürde zu erringen, 
eine mit Brillanten besetzte Königsnadel, die innerhalb 
der Gesellschaft nur einmalig an hochverdiente Mit-
glieder verliehen wird und wie der Bilker Ehrenstern 
im Besitz des Vereins verbleibt.
Der Bilker Schützenverein verlieh ihm 1990 die Eh-
renmitgliedschaft.
Am 30. Dezember 1997 starb Hermann Smeets, 
schlechthin das Synonym für unseren Stadtteil Bilk, 
im Alter von 87 Jahren.
Als er am 7. Januar zu Grabe getragen wurde, zollten 
ihm neben seiner Familie und Freunden fast alle Bil-
ker Schützenfahnen, zahlreiche Düsseldorfer Vereine 
sowie die Honoratioren der Stadt Respekt und Aner-
kennung. Für die Bilker Schützen sprach unser Chef 
Franz Ketzer in der Friedhofskapelle bewegende Worte 
zum Abschied an einen der großen Männer unserer 
Vaterstadt.
In einer Gedenkmatinee im Stadtmuseum am 25. Ja-
nuar 1998 waren es Johannes Schiffer als Baas der 
Bilker Heimatfreunde, Dr. Spohr als Vorsitzender der 
Aktionsgemeinschaft Düsseldorfer Heimat- und Bür-
gervereine sowie Bürgermeister Heinz Hardt für die 
Landeshauptstadt Düsseldorf, die auch unter Anwe-
senheit vieler Bilker Schützen an Hermann Smeets 
erinnerten.                                                    T.W.
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Rene Krombholz zum 60. Geburtstag
Rene Krombholz, Vorstandsmitglied für Öffentlich-
keitsarbeit, feierte am 11. April seinen 60. Geburtstag.

Dieses runde Jubelfest soll aber keinesfalls den An-
schein erwecken, dass Rene langsam zur „älteren Ge-
neration“ gehört. Keineswegs, denn er ist eifrig und 
voller Tatendrang in jeder Beziehung.

Beruflich steht er, wie man so schön sagt, voll im Saft 
und betreibt erfolgreich gemeinsam mit seiner Frau 
Uschi den Friseursalon Figaro an der Bilker Allee, 
Ecke Kronprinzenstraße.

Die Söhne, mittlerweile erwachsen, runden das Fami-
lienleben ab, wobei Sohn Sebastian als Pagenwart 
ebenfalls im Vereinsvorstand tätig ist und somit die 
Familientradition im Schützenbrauchtum fortführt.

Bereits seit 1989, also seit nunmehr 21 Jahren, zählt 
Rene Krombholz als Mitglied zu seiner 3. Grenadier-
Kompanie.

Bereits 1990 wurde er dort zum 2. Schriftführer ge-
wählt ehe seine Kameraden ihn 1992 dann zum 1. 
Schriftführer seiner Gesellschaft machten.

Gewissenhaft und immer über das eigentlich erfor-
derliche Maß hinaus engagierte er sich für die Belan-
ge seiner Kameraden und wurde so zu einem der vor-
bildlichsten Schützen in den Reihen der Grenadiere.

Bis zum Jahre 2005 brachte es Rene Krombholz so-
mit bereits auf 15 erfolgreiche Jahre im Vorstand sei-
ner Gesellschaft.

Seit 2004 ist er als Mitglied für Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit im Regimentsvorstand tätig. Hier ist 
er in erster Linie auch der Herr über das Internet, 
brachte er doch unseren Vereinsauftritt im weltwei-
ten Netz auf Vordermann und so dürfen wir uns heu-
te rühmen, eine der ansehnlichsten und meistbesuch-
ten Internetauftritte im gesamten deutschen Brauch-
tum zu besitzen.

Der Kontakt zur Düsseldorfer Presse muss als vor-
bildlich bezeichnet werden und so wird über uns Bil-
ker Schützen immer wieder in positiven Schlagzeilen 
berichtet.

Mit viel Kreativität arbeitet Rene Krombholz Ideen 
zur Darstellung des Vereins in der Öffentlichkeit aus. 
So ist das von ihm entworfene Informationsheft, das 
seit einigen Jahren zum Schützenfest an Schützen 
und Bevölkerung ausgegeben wird, eine gern gelese-
ne Lektüre in unserem Stadtteil.

Das der Wettbewerb „Auge gegen Ohr“, bei dem all-
jährlich das Königspaar gegen unsere sehbehinderten 
Mitglieder einen Schießwettbewerbe durchführt, 
mittlerweile zu einem festen Bestandteil im Vereins-
leben geworden ist, ist zu großen Teilen auch der 
Verdienst von Rene Krombholz.

Nicht unerwähnt bleiben soll seine Arbeit im Jugend-
bereich. Hier baute er über Jahre hinweg die Pagen-
gruppe der 3. Grenadiere auf, die in jedem Jahr beim 
Festzug mit vielen kleinen Nachwuchsschützen eine 
Augenweide für die Zuschauer am Straßenrand dar-
stellt.

So war es auch nur eine Frage der Zeit, bis sich ein 
entsprechender Dank für die geleistete Arbeit in 
Form von Auszeichnungen einstellen sollte.

Im vergangenen Herbst erhielt Rene Krombholz den 
Schützenorden der Stadt Düsseldorf.

Lieber Rene, wir, die große Bilker Schützenfamilie 
gratulieren an dieser Stelle nochmals zum Geburts-
tag, wünschen Dir viel Gesundheit und auch weiter-
hin so viel Freude mit uns und für Deine Arbeit zum 
Wohle aller Bilker Schützen.                            T.W.
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Hans-Dieter Caspers begrüßte am 23.03.2010 herzlich 
alle anwesenden Kameraden im Saal des Kolpinghau-
ses. Besonders begrüßte er die Regimentskönige Rainer 
Görlitz und Jan Huppertz, die Träger des großen Bilker 
Ehrensterns Fritz Spinrad und Dieter Königs, sowie 
sämtliche Ehrenmitglieder des Vorstandes, der Bataillo-
ne und des Regimentes. 

Zum Gedenken an unsere verstorbenen Kameraden 
wurde eine Gedenkminute eingelegt.

Bis auf die Gesellschaft 2. Schützen Graf Zeppelin und 
die Gesellschaft von Hindenburg 

waren Vertreter aller Kompanien bzw. Gesellschaften 
und bis auf den frisch gebackenen Vater, Tim Wiatrows-
ki, sämtliche Vorstandsmitglieder an diesem Abend an-
wesend. 164 Stimmzettel wurden ausgegeben.

Die Tagesordnung wurde von der Versammlung bestätigt.

Jörg Spinrad verlas das Protokoll der letzten Generalver-
sammlung, dass ohne Änderungen angenommen wurde.

Hans-Dieter Caspers hielt den Geschäftsbericht für das 
letzte Schützenjahr und alle Kameraden konnten die Er-
eignisse noch einmal Revue passieren lassen. 

Helmut Waerder verlas den erfreulichen Kassenbericht 
für das Geschäftsjahr 2009 und Bernd Obermeyer den 
Bericht über die Sportschützenkasse.

Die Kassenprüfer Dirk Elle und Ralf Gendrung schlu-
gen der Versammlung die Entlastung des Vorstandes 
vor. Dem Vorschlag wurde einstimmig entsprochen.

Alle zur Wahl stehenden Vorstandsmitglieder wurden 
wieder gewählt.

Generalversammlung 2010
1. Schießmeister  Michael Schwarz
2. Schießmeister  Joachim Gendrung
Schießsportwart  Ulrich Müller
Jungschützenwart  Dennis Grebe
Öffentlichkeitsarbeit  Rene Krombholz

Fritz Spinrad wurde als neues 2. Ersatzmitglied in den 
Ehrenrat gewählt.

Die Versammlung beschloß eine jährliche Beitragserhö-
hung um ¤ 12,--, da auch wir u.a. von Mitgliederschwund 
betroffen sind. Weiterhin stehen hohe Belastungen 
durch die Instandhaltung des Kirmesplatzes an. Das 
Schützenfest und der Regimentskrönungsball sollten 
durch die Mitgliedsbeiträge finanziert werden können, 
was ohne Beitragserhöhung und Einschränkungen in 
diesem Bereich nicht mehr möglich ist.

Dirk Elle ist nach zweimaliger Tätigkeit als Kassenprü-
fer aus dem Kreis ausgeschieden.  

Die Wahlen brachten folgende Ergebnisse:

1. Kassenprüfer              Ralf Gendrung
2. Kassenprüfer              Ronald Weigel
Ersatzkassenprüfer      Daniel Bäse      
2. Ersatzkassenprüfer    Dirk Bong

Nachdem noch einige organisatorische Punkt zum 
Schützenfest, wie z.B. Biwak auf dem Fürstenplatz und 
Regimentsessen am Schützenmontag, besprochen wur-
den, bedankte sich Hans-Dieter Caspers bei den Kame-
raden für die aktive Beteiligung und schloss die Ver-
sammlung.                                                          J.S.

Hans Radloff
Der Kfz-Meisterbetrieb

Reparaturen aller Art
TÜV-Vorbereitung und Abnahme im Hause

Abgasuntersuchung und Abnahme
On-board-Diagnose

Martinstraße 97a  ·  40223 Düsseldorf
Telefon 02 11 / 39 43 19  ·  Fax 02 11 / 39 82 386  ·  Mobil 0173 / 518 61 81
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Erneut war der Festgottesdienst in der neugestalteten 
Pfarrkirche St. Martin gut besucht und Pastor Härtel zele-
brierte auch in diesem Jahr wieder die ansprechende 
Messe zum Namenstag unseres Schutzpatrons, des heili-
gen Sebastian.
Trotz des etwas durchwachsenen Wetters waren es wie-
derum etliche Kameraden und auch Ehrengäste, die im 
Anschluss an den Gottesdienst den Festzug zum Kolping-
haus unterstützten.
Das Regimentstambourcorps St. Martin und das Regi-
mentsfanfarencorps Freischütz begleiteten diesen Festtag 
musikalisch.
Unser Oberbilker Freund Wilfried Werner brachte zur 
Verstärkung einen Trompetenspieler mit ins Kolpinghaus, 
so dass auch hier keine musikalischen Wünsche unerfüllt 
blieben.
Chef Hans-Dieter Caspers freute sich, bereits zum dritten 
Mal wieder der alten Tradition folgend ein Titularfest im 
Kolpinghaus durchführen zu können.
Trotz der in den Vorjahren guten Stimmung blieben auch 
in diesem Jahr wieder viele Plätze leer. So ergeht hier der 
eindringliche Aufruf an alle Mitglieder:
„Das Titularfest gehört zu den drei großen Festveranstal-
tungen des Vereins, Ehrungen, Bestätigungen und unsere 
Gemeinschaft sollen hier gefeiert und gefestigt werden.“
Das nächste Titularfest findet übrigens am 16. Januar 
2011 statt.

Titularfest 2010
Das Tambourcorps St. Martin und das Fanfaren Corps 
Freischütz erfreuten uns mit einigen schmissigen Musik-
einlagen, bevor die Bestätigungen durchgeführt werden 
konnten.

Folgende Kameraden wurden in ihre neugewählten Äm-
ter bestätigt:

Standartenträger der Regimentsstandartengruppe
Winfried Langerbeins . . . . Germania

Adjutant der Regimentsstandartengruppe
Darko Milcic . . . . . . . . . Bilker Heimatfreunde

Bataillonsadjutant im Grenadier-Bataillon
Frank Schmitz . . . . . . . . St. Martins - Kompanie

Bataillonsadjutant im Friedrichstädter-Bataillon
Gerd Krappa . . . . . . . . . Antonius Kompanie

1. Hauptmann
Kurt Chudzik .  .  .  .  .  .  .  .  . Garde Jäger Corps
Ronald Weigel . . . . . . . . A. Hofer – Hubertus Jäger
Kurt Weidemann .  .  .  .  .  .  . 5. Schützen
Michael Webers . . . . . . . Schill‘sche Corps

2. Hauptmann
Jürgen Schüller .  .  .  .  .  .  .  . Garde Jäger Corps
Wolfgang Königs .  .  .  .  .  .  . 5. Schützen
Axel Angerhausen . . . . . . Schill‘sche Corps
Stephan Ambaum . . . . . . Friedrichstädter Reserve

Ehrenhauptmann
Hans-Peter Linden . . . . . . A. Hofer – Hubertus Jäger

Die diesjährige Sammlung unter den Anwesenden ging 
zugunsten der Stammzellenforschung der Kinderkrebskli-
nik Düsseldorf und erbrachte die erfreuliche Summe von 
827,63 ¤.
Diese Einrichtung wird bereits im gesamten Königsjahr 
durch Rainer und Ute Görlitz unterstützt.
Ein herzlicher Dank an alle Spender.
Schießsportwart Ulrich Müller zeichnete verdiente Schüt-
zen mit den dazugehörigen Auszeichnungen aus. Die 
entsprechende namentliche Erwähnung finden die Sport-
schützen in der Rubrik des Sportwartes.
Ein gelungenes und kurzweiliges Titularfest durfte Dieter 
Caspers offiziell beenden, nachdem eine reichhaltige Erb-
sensuppe den Anwesenden die Bäuche füllte. Viele ver-
brachten noch einige gesellige Stunden in gemeinsamer 
Runde und so freuen wir uns schon jetzt auf das Titular-
festes im nächsten Jahr.                                          T.W.
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Königssilber
Unser Königspaar 2009/2010 

Rainer und Ute Görlitz, 
3. Grenadiere, 

stiftete unserem Verein  
ein Königssilber.

Unserem Königspaar 
sagt die große Bilker Schützenfamilie 

recht herzlichen Dank 
für diese großzügige Spende.

 
 

Als eine der größten Wohnungsgenossenschaften unseres Landes vermieten wir an unsere Mitglieder 

Genossenschaftswohnungen für Singles, Familien und Senioren 
Unsere Genossenschaft gehört über 10.000 Mitgliedern. Unser Wohnungsbestand umfasst über 6.500 Wohnungen 

unterschiedlicher Lage, Größe, Ausstattung und Mieten, überwiegend in Düsseldorf 
 

• Unsere Mitglieder sind Miteigentümer des gemeinsamen 
genossenschaftlichen Unternehmens! 

• Unsere Mitglieder besitzen an ihrer Genossenschafts-
wohnung ein Dauernutzungsrecht auf Lebenszeit und sind 
sicher vor unverschuldeter Kündigung! 

• Unsere Mitglieder zahlen günstige Mieten, die bei uns 
Nutzungsgebühren heißen, und sind sicher vor unange-
messenen Mieterhöhungen! 

• Unsere Wohnungen werden sorgfältig instandgehalten! 

 

 

Als Mitglied unserer Genossenschaft sichern Sie sich eine 
angemessene wohnliche Versorgung auf Lebenszeit! 

 
Seniorenwohnungen Ernst-Derra-Straße 

  

Wagnerstraße 29, 40212 Düsseldorf, 
Telefon 0211/1782-0 ▪ E-Mail: mail@dwg-online.de 

www.dwg-online.de 
Möchten Sie mehr über uns wissen? 

 Rufen Sie uns an.  
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Ja, wir leben noch!
Aufgrund der Schludrigkeit unseres Schriftführers gab 
es in der letzten Ausgabe leider keinen Bericht der Jung-
schützen. Nach ein paar Schlägen auf seinen Hinterkopf 
und den ermahnenden Worten des Jungschützenwarts 
aber hat er das Laster der Schludrigkeit niedergelegt 
und besinnt sich nun vollends seiner Aufgabe. 
Oder um es einfacher auszudrücken: Nach einem Arsch-
tritt kommt er endlich in die Pötte.
Einige werden sicherlich denken, um die Jungschützen 
sei es ruhig geworden: Die Internetseite www.jungs-
chuetzen-bilk.de funktioniert nicht (dafür bis zur tech-
nischen Lösung einfach .eu benutzen) es gab keinen 
Bericht und auch sonst ist irgendwie Stille.
Aber nein, ganz im Gegenteil: Wir sind aktiver denn je! 
Es liegen einige schöne Aktivitäten und Momente hin-
ter uns, allen voran die grandiose Jungschützen-Winter-
Tour 2010. Doch erstmal der Reihe nach:

Brauereipokalschießen 2009
Nach wochenlanger Trainigsphase waren unsere beiden 
Mannschaften bereit, den „Dicken“, wie wir den Brau-
ereipokal liebevoll nennen, zu verteidigen, ihn in Bilk 
zu behalten (wie die letzten 21 Male auch schon). Wir 
mussten dieses Jahr nicht weit reisen, das Schießen fand 
auf vertrautem Boden in unserer Goldenen Mösch statt. 
Heimspiel also für uns. Somit trafen sich beide Mann-
schaften und Jungschützen am Sonntag um 10 Uhr mor-
gens in unserem Vereinsheim. Diese war schon um die-
se Zeit recht voll mit Jungschützen anderer Regimen-
tern. Es kam regelrecht Wettbewerbsstimmung auf: Die 
Schießergebnisse der einzelnen Schützen und Schützin-
nen wurde per Leinwand in den „Zuschauerraum“ über-
tragen. 

Jungschützen NEWS
Wie bei jedem Schießwettbewerb: Man kann es schrift-
lich schlecht beschreiben, wie es war, man muss einfach 
mit dabei gewesen sein.
Doch halt, wer gewann denn nun?
Natürlich niemand anderes als Bilk, unsere 1. Mann-
schaft verteidigte den Titel souverän.

Krönungsball 1. Grenadiere
In unserem Jungschützen-Forum unter forum.jungschuet-
zen-bilk.eu konnten wir unter „Aktivitäten“ eine Einla-
dung vernehmen: Der zu krönende König Ulli Müller lud 
die Jungschützen zum Krönungsball der 1. Grenadiere 
ein. Dieser Aufforderung sind wir natürlich gefolgt und 
so konnten wir mitsamt Begleitungen pünktlich am 7. 
November in der Martinsklause erscheinen. Wir verleb-
ten einen schönen Abend, der für manch einen erst spät 
in der Nacht endetet. Dir, lieber Ulli und liebe Angie, vie-
len Dank für die Einladung, wir wünschen euch ein wun-
derschönes Königsjahr!

Jungschützentour 2010 – Ein Wintermärchen
Endlich war es wieder soweit: Es war Jungschützentour! 
Nachdem die Tour 2009 aufgrund der kurzen Zeitspan-
ne zwischen Neuwahl des Jungschützenwarts und Tour-
termin ausgefallen war, freuten sich die Jungschützen 
umso mehr auf die Tour. Doch eines ist dieses Mal an-
ders: Anstatt im Frühjahr kurz vor Schützenfest (meis-
tens über Pfingsten) zu fahren dachte sich unser Jungs-
chützenwart, Dennis Grebe, etwas Besonderes aus: Eine 
Tour im Winter!
Er suchte sich das schöne kleine Örtchen St. Andreasberg 
im Harz in Niedersachsen aus. Sein Vater Willi Grebe, 
gleichzeitig 2. Hauptmann der St. Sebastianus Jäger, hat 
dort ein Haus und Dennis selbst reist seit 15 Jahren immer 
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wieder in das Örtchen zum Feiern respektive zum Ent-
spannen. Aufgrund seiner guten Erfahrungen wählte er 
also diesen Ort aus. Wir Jungschützen waren sehr ge-
spannt: 
Winter...Schnee...Kälte...Glühwein...Schneehasen...
Doch halt! Winter? Wir Bilker verstehen unter der Defini-
tion „Winter“ eher 5° Celsius, Regen und maximal 0,5 cm 
Neuschnee (wenn überhaupt). Doch Dennis warnte uns: 
„Im Harz versteht man unter ‚Winter‘ etwas anderes!“...
So kam nach wochenlanger Planung endlich der ersehn-
te 29. Januar 2010, der Abfahrtstermin. Da einige Jungs-
chützen arbeiten mussten wurde der Abfahrtstermin auf 
abends 17 Uhr verschoben. Leider hatte die Mösch zu, 
sodass wir bei unseligem Wetter vor verschlossenen To-
ren warten mussten. Langsam, aber sicher trudelten die 
Jungschützen ein und man verabschiedete sich von 
Freundin und Eltern ehe es in eigenen Autos in Richtung 
Harz ging. Drei Stunden soll die Fahrt dauern, die Beto-
nung liegt auf „soll“. Dazu später mehr.
Somit fuhren alle etwas zeitversetzt los. Es ging quer 
durch Düsseldorf auf die B7 und am Mörsenbroicher Ei 
entlang auf die Autobahn. Soweit ging der Verkehr rei-
bungslos, man verfolgte per Radio das Spiel unserer For-
tuna sowie das der DEG. Mit dem Reibungslosen Verkehr 
hörte es spätestens im Ruhrgebiet auf. Stau und Baustel-

len wo man hinsah. Zeit für unseren Jungschützenwart 
ein wenig per Handy herumzufragen wo die anderen ste-
cken. Alle waren auf der gleichen Autobahn, die einen 
sogar vor dem Stau. Nur ein Auto mit einem gewissen 
Nils B. als Fahrer hatte es woanders hingezogen: Das Na-
vigationsgerät hatte wohl gerade Feierabend, fuhr er doch 
Richtung Wuppertal in keine falsche aber etwas umständ-
lichere Richtung. Nach dem Ruhrgebiet machten wir kurz 
vor Kassel eine kleine Pause auf einem Rasthof, wo wir 
Fresspakete, ebenfalls von keinem geringerem als unse-
rem Willi Grebe organisiert, verzehren konnten. 
Dann ging es auch direkt weiter. Schon am Rasthof merk-
te der ein oder andere: Es wird kälter. Sehr viel kälter.
So zog sich die restliche Fahrt etwas hin, da Schnee und 
Eis keine hohen Geschwindigkeiten erlaubten. Und es 
wurde kälter und die Schneeberge am Straßenrand grö-
ßer. Viel größer. Wir machten nach Göttingen erneut ei-
nen kleinen Stopp um uns zu sammeln. Nun merkten 
wir: Im Harz ist die Definition von Winter wirklich an-
ders: Bis zu 1 Meter (!) Schnee ließen uns schon verdutzt 
gucken. Die Fahrt ging nun weiter und wir sahen endlich 
nach 4 Stunden das Ortsschild: „Bergstadt St. Andreas-
berg“. Doch das war erst der Anfang: Es gibt vier Wege, 
um zu Jugendschulheim zu kommen. Ein schlauer Pa-
trick M. fuhr hinten rum und war als erstes da, ohne 
Probleme. Alle anderen fuhren den direkten Weg welcher 
18% Steigung bei ca. 1,50 Meter Schnee und Glatteis hin-
auf führt. Weit kamen alle nicht...
Somit mussten einige Autos angeschoben werden. Bei 
gefühlten Minus 75° und circa 20 Meter Schnee kein 
leichtes Unterfangen. Irgendwie und schlussendlich ka-
men dann doch alle gut erhalten am Schullandheim an. 
Und das nach gerade einmal knapp sechs Stunden. 
Schnell wurden die Zimmer und Betten bezogen und sich 
in bequemere Klamotten geschmissen. Man ließ den 
Abend gemütlich auf dem eigenen Korridor bei ein paar 
Bierchen ausklingen, wir bekamen sogar Besuch von 
„netten“ Damen, doch das ist dann wieder eine andere 
Geschichte. Erzählungen berichten, man habe noch bis 
morgens um 6 getrunken und gelacht. 
Morgens, 07:05 Uhr in St. Andreasberg: Es ist kalt, nass, 
und es schneit. Um 08:00 Uhr ist gemeinsames Frühstück 
angesagt, woran allerdings zu dieser Zeit niemand den-
ken wollte. Es gelang keinem, sich aus seinem tiefen 
Schlaf zu entreißen. Lediglich unserem tapferen Patrick 
M. ist es gelungen aufzuwachen. Weil er so ein guter Ka-
merad ist, weckte er seine anderen Kameraden mit einem 
kleinen Ständchen: Dazu lieh er sich nachts zuvor die 
Flöte von unserem 1. Spieß und gab ein kleines Märschen 
zum Besten: Die Freiheitsglocke. So erhallte der Korridor 
morgens um 07:05 Uhr nach einer sehr kurzen Nacht mit 
Flötentönen. Patricks Kameraden wurden schnell geweckt 
und waren natürlich sehr dankbar darüber. ;-) Somit ging 
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es zum Frühstück um Punkt 08:00 Uhr. Nach einer Run-
de Kaffee waren die meisten auch wieder munter, sodass 
sie sich warm anziehen konnten, denn es ging bereits um 
10 Uhr ins Dorf, es sollte doch der Tourkönig ausgeschos-
sen werden. 
Gesagt, getan traf man sich um halb zehn vor dem Schul-
landheim um gemeinsam den Berg runter ins Tal zu ge-
hen. Nun war auch das Ausmaß der Schneemassen klar:
1,50m Schnee, Glatteis und Kälte. Ein Winter, wie ihn si-
cher nicht jeder erlebt, schon gar nicht wir Großstädter. 
So ging es im Entenmarsch Richtung Tal. Unten ange-
kommen waren wir eingeladen, im Schützenhaus und 
am Schießstand der Schützengesellschaft von St. Andre-
asberg unseren Tourkönig auszuschießen. Das Innere des 
Schützenhauses erinnerte ein wenig an die „Goldene 
Mösch“. Gut, nur ein wenig. Wir konnten auf einem 
Flachstand mit uns bekannten Luftgewehren den Tourkö-
nig ausschießen. Flachstand? Na super dachten viele, war 
doch klar, wer hier gewinnen würde. Kein anderer als 
Jim Müller war Favorit, ist er doch dafür bekannt, ein 
gutes Auge für‘s Schießen zu haben (um es mal so auszu-
drücken).
Somit schoss jeder nach der Reihe, maximal drei konn-
ten gleichzeitig schießen. Man trank ein paar Wasser und 
Cola, auch das ein oder andere Bier floss und man unter-
hielt sich und sang das ein oder andere Liedchen. Dann 
war es soweit: Der Tourkönig war ermittelt! Doch zu un-
ser aller Überraschung war es nicht Jim Müller! Nein, un-
ser Jungschützenkönig Jan Huppertz sowie unser 2. Jung-
schützenspieß Mike Maletzki waren beide die besten 
Schützen. Sie durften nun gemeinsam um den Tourkönig 
Stechen. Hier setzte sich unser 2. Spieß durch und errang 
somit die Königswürde.

Es war keine viertel nach Zwölf und die „Pflicht“ war er-
füllt. Nun stand jedem Jungschützen frei, was er machte. 
Die einen zog es auf die Piste, die anderen ins warme 
Schullandheim, die anderen gingen zum Kurhaus, um 
dort zu essen und zu trinken und zu Kegeln. Doch vorher 
machte man endlich sinnvollen Gebrauch vom vielen 
Schnee: Eine Schneeballschlacht! Kaum ein Jungschütze, 
der nicht in den Schnee gefallen war. 

Somit verbrachte man den Tag geteilt, um sich abends 
wieder zusammen zu finden, denn nun gab es ein kleines 
Highlight: Wir waren von der Schützengesellschaft St. 
Andreasberg eingeladen, bei ihrem jährlichen Umzug 
zum Winterfest mitzumachen. Da wir marschierfreudige 
Bilker Jungschützen sind folgten wir der Einladung na-
türlich mit Freude. Mit ein paar Bilker und Düsseldorfer 
Liedern sowie musikalischer Untermalung durch unse-
ren 1. Spieß und seiner Flöte machten wir direkt klar: Die 
Bilker/Düsseldorfer sind da. Wir schnappten uns ein paar 
Fackeln und marschierten nun unter den Klängen der St. 
Andreasberger Blaskapelle durch das Dörfchen. Mar-

schieren bei 10% Steigung und einen Meter Schnee, das 
hatten wir auch noch nie. Während des Marschierens ga-
ben wir wieder einige unserer besten Lieder zu Gute, was 
die Zuschauer am Straßenrand beeindruckte: Wir beka-
men Applaus von allen Seiten, die Schützenkompanie 
vor uns wollte immer mehr Lieder hören. Auch die Medi-
en hatten Interesse an uns: Pressefotos, Fernsehkameras 
und mittendrin die Bilker Jungschützen.
Beim Winterfest angekommen bedankten wir uns für die 
Einladung beim Bürgermeister traditionell mit unserem 
Trinkspruch. Als das erledigt war zog es zum nahe gele-
genen Italiener türkischer Abstammung um uns zu stär-
ken. Im gediegenen Ambiente genossen wir Pizza und 
Pasta sowie Getränke aus der Jungschützenkasse. Man 
saß herrlich gemütlich zusammen und unterhielt sich 
und scherzte miteinander.
Man merkte: Die Gruppe wuchs zusammen.
Nachdem wir alle gesättigt waren ging es wieder zum 
Winterfest. Dort wurden wir schon mit offenen Armen 
empfangen: Die Schützengesellschaft hatte regelrecht ei-
nen Narren an uns gefressen und empfing uns mit einer 
Runde Pils. Auch hier schmetterten wir den ganzen 
Abend lang Lieder und Trinksprüche aus unseren Keh-
len. Man kann es drehen und wenden wie man will: Die 
Stimmungsmacher waren wir Jungschützen. Somit zogen 

  
  Nicht lange suchen –

BBF-Reisen buchen

– Seit über 35 Jahren im Herzen Bilks –

Wir grüßen die Bilker Schützen

BBF-Reisen
H. Wiatrowski & Söhne GbR

Neusser Straße 133 (an der Bilker Kirche)
40219 Düsseldorf

Telefon 02 11 / 917 94 40
www.bbfreisen.de

◆  Jetzt AIDA-Kreuzfahrten buchen  ◆
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wir viel Aufmerksamkeit auf uns und lernten einige neue 
Bekanntschaften kennen und knüpften Kontakte. Gegen 
1 Uhr war aber auch hier Schluss und somit ging es den 
langen und steilen Weg hinauf zum Schullandheim.
Dort angekommen ging es für die meisten nur in eine 
Richtung: Richtung Bett. Somit war der letzte Tag der 
Jungschützentour nicht nur der schönste, sondern auch 
der anstrengendste. 
Am nächsten Morgen gab es wieder Frühstück (für die, 
die wollten). Es ging nach dem Frühstück direkt ans Pa-
cken: Um 11 Uhr mussten wir aus den Zimmern raus 
sein. Geplanter Abfahrtermin war um 15 Uhr, doch woll-
te jeder nur noch so schnell wie möglich nach Hause ins 
„Warme“, weg von all dem Schnee. Somit fuhren wir ge-
gen 13 Uhr von St. Andreasberg aus los gen Düsseldorf. 
Die Straßen waren aalglatt, weshalb man mit größter 
Vorsicht den Berg runterfuhr, natürlich per Hupkonzert. 
Nach einem kurzen Halt bei McDonalds in Göttingen, wo 
wir uns für die weitere Fahrt stärkten, ging es stetig wei-
ter Richtung Düsseldorf.
Und je näher man dem Westen kam, desto weniger 
Schnee lag auf der Straße und desto „wärmer“ wurde es 
(immerhin ein Unterschied von knapp 5 Grad zwischen 
St. Andreasberg und Düsseldorf an dem Tag). Irgendwann 
vernahmen wir die Schilder mit der Aufschrift „Düssel-
dorf“. Es war nicht mehr weit!
Wir kamen alle gesund, an der (immer noch geschlosse-
nen) Goldenen Mösch an und verweilten noch ein wenig, 
ehe wir von Freundin oder Familie abgeholt wurden.
Somit bleibt für mich persönlich aber auch im Namen 
der Jungschützen nur eins zu sagen: 

ES WAR EINE GEILE TOUR!

Eine Wintertour wie man sie sich nicht besser vorstellen 
könnte. Die Gruppe wurde zusammengeschweißt, man 
hatte Spaß, lachte, schwitzte und ärgerte sich zusammen. 
Hier ein großes Lob an Dennis, der die Tour geplant hat! 
Es gibt halt nur einen Dennis Grebe!
Großen dank auch an unsere Fahrer Nils Borrenkott, Pa-
trick Meuer, Marco Popovic, Willi Grebe sowie Andreas 
Lauf für die lange Fahrt hin und zurück. 
Ein spezieller Dank sei an dieser Stelle an Willi gerichtet: 
Er fungierte während der Tour als kleiner „Fahrdienst“ 
für unserer Snowboarder und organisierte auch die Fress-
pakete. 
Ein großes Dankeschön dafür Willi!
Eine Einladung haben wir übrigens schon für das Schüt-
zenfest in St. Andreasberg im Sommer . . . bis dahin!  A.K.
Auch ich möchte mich für diese tolle Tour bedanken. Es 
hat sehr viel Spaß gemacht und ich freue mich schon auf 
die nächste Tour. Egal wohin!
Euer Dennis Grebe

Krönungsball Germania-Kompanie
Unser Regimentsjungschützenkönig Jan Huppertz hat es 
sich nicht nehmen lassen die gesamte Jungschützenchar 
zum Krönungsball seiner Kompanie einzuladen. Da das 
Tambourcorps an diesem Abend zwei Auftritte hatte wa-
ren die Ränge entsprechend mit Jungschützen vom Tam-
bourcorps gefüllt. Natürlich folgten der Einladung aber 
auch viele weitere Jungschützen. So konnte man mitsamt 
Begleitungen einen schönen Abend verleben, der (kennt 
man irgendwo her ...) für manche erst spät in der Nacht 
endete.
Jan, wir danken dir für die Einladung und wüschen Dir 
ein schönes restliches Königsjahr!
So viel von unserer Seite! Wir fiebern jetzt unserem 
Schützenfest im Juni entgegen, doch davor finden noch 
einige Aktivitäten statt, allen voran der Bilker Jugendtag 
am 30. 5. 2010. 
Für alle Kameraden und ihren Familien wünschen die 
Jungschützen ein schönes Schützenfest und „GUT 
SCHUSS“!!!

Bis dahin!
Mit Schützgruß
A.K.           D.G.

Sibille Krulias
Podologin

im St. Martinus- 
Krankenhaus
Gladbacher Str. 26  
40219 Düsseldorf 
 0211 / 9171450

Mitglied im Zentralverband der Podologen und Fußpfleger Deutschlands e.V.

Hammer Dorfstr. 81 
40221 Düsseldorf 
 0211 / 15935489
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Malteser laden Bilker Pagen 
zur DEG ein!
Im Oktober 2009, durften zum ersten Mal 
einen schönen und lehrreichen Tag mit den 
Maltesern verbringen. Auf dem kostenlos zu 
Verfügung gestellten Gelände des Malteser 
Hilfsdienstes fanden einige Spiele statt. Die 
Gewinner der Spiele (das waren an dem Tag 
alle!) wurden zu einem DEG Spiel eingela-
den. 
Diese Einladung nahmen wir dankend an, 
und besuchten das Spiel der DEG Metro 
Stars gegen die Straubing Tigers am 19. 3. 
2010.
Um 18:30 kam ich dann am ISS Dome an, 
und wurde von den schon anwesenden Pa-
gen herzlichst begrüßt. Es war deutlich zu 
spüren, dass einige sehr aufgeregt waren.
Ein paar Minuten später fanden wir uns 
schon auf unseren Plätzen wieder, und erwarteten mit 
Spannung das erste Bully.
Punkt 19:30 begann dann das erwartete Spiel. Spannend 
war es wirklich, denn die DEG Metro Stars taten sich 
schwer gegen die Straubing Tigers (kompletter Spielbe-
richt unter: http://www.deg-metro-stars.de).
Ein Highlight gab es noch zwischendurch, denn in der 
zweiten Drittel Pause durfte der Pagenwart selbst mal 
versuchen ein Tor zu schießen. Die Malteser hatten Ihn 
gebeten bei einem Penaltyschießen im „Malteser Team“ 
dabei zu sein. So was lässt man sich natürlich nicht ent-
gehen. Getroffen hat Sebastian auch, und die Malteser 
waren damit auch zufrieden.
Die Stimmung war also entsprechend gut vor dem 3. 
Drittel. Lange sah es so aus, als ob die DEG an diesem 
Tag keine Chance mehr hätte. Allerdings konnte man in 
der 57. Minute das 4:5 schießen, und kam so noch mal an 
Straubing heran. Dies bekam allerdings ein junger Mann 
nicht mehr mit, da er gegen die Müdigkeit verloren hatte. 
So war es dann letztendlich auch mit der DEG.
Insgesamt war es ein sehr schöner Abend, mit guter Stim-
mung und einer Menge Spaß.
Das Ergebnis der Metro Stars stimmte zwar nicht so ganz, 
aber es war ein schönes Spiel.
Ich hoffe dass es den Kindern und Erwachsenen ebenso 
gut gefallen hat.

Die nächsten Veranstaltungen

Die nächste Veranstaltung wird der Bilker Pagentag sein. 
Dieser findet am 30. 5. 2010 am Aachener Platz statt.

Dort wird es wieder einige Attraktionen geben. Dieses 
Jahr werden wir zusammen mit den Jungschützen und 
einigen „älteren“ Kameraden einen schönen Tag verbrin-
gen. Denn zur gleichen Zeit findet das Goldpokalschie-
ßen, das Schießen um die Rindlaub-Kette und das Jung-
schützen Hochstandschießen statt.

Zum einen haben wir den prall gefüllten Schützenkalen-
der etwas zusammengerafft, und zum anderen werden 
unsere Pagen mal wieder ein wenig mehr in den Blick-
punkt der Erwachsenen gelangen.

Natürlich steht auch Schützenfest wieder vor der Tür. Zu 
diesem wichtigen Ereignis wird natürlich auch wieder 
ein Pagen Info verschickt mit sämtlichen wichtigen Ter-
minen für unser Schützenfest 2010.

Wir wünschen euch und euren Familien eine schöne Zeit 
bei unseren nächsten Veranstaltungen und dem anste-
henden Schützenfest.

Vor allem den (noch) amtierenden Majestäten des Regi-
ments, Ann Christin Gollai (Freischütz), Timon Kaufmann 
(3. Grenadier) und Sarah Pasch (Germania).

Mit Schützengruß, Sebastian Krombholz.
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Leeve Chef 
Nu isset jo bald widder sowiet. Datt Schötzefest en Bilek steht 
för de Dör un Du häss bestemmt schon widder vill Jedöns bes 
datte alles sowiet en de Reih häss domet widder alles klappe 
döht. Soll jo, wie emmer, jenau so jooht un so schön wähde. 
Äwer die Sorje die Du häss, die hann isch un die angere 
Schötze bestemmt och.
Wie isch ob de Jeneralvosammlung jehöht han, datt mir emmer 
wennijer Schötze wähde, do wor isch doch janz schön voschro-
cke. Wemmer doran denke däht, datt mir mol beinah so öm de 
800 Schötze hadden un hütt so öm de 450 eröm loope hannt, 
dann mäkt misch datt janz schön bang för demnächst. Isch 
meehn jenau wies Du, datt mir do unbedingt watt draan maake 
mösse, domet mir widder mie Lütt dobei hant. Wie Du jo so 
schön jesaaht häss, dörfe mir Schötze nit mööhd wähde und al-
les so loope losse un denke datt datt alles schon widder en de 
Reih kömmt. Von nix kömmt nix. Mir sollden stolz dropp sinn, 
datt mir bei de Bileker Schötze sind. Beim FC Bayere jövt et so 
schön Wooht, datt heesst, „Mir san Mir“ un datt sollden mir 
och janz jenau un so oft et jeht och vokünde.
Wie Du jo jesaaht häss, es dä Möschesonndaach jo jetz end-
lich widder so, wie dä fröher mol wor. Mir trecke widder eh 
Stöckske dörsch Bilek un de Lütt merke, datt bald wiedder 
Schötzefest un Kirmes in Bilek ess. Wie Du säähs, ess jo om 

Fr iedensplätzke 
no dem Ömzoch jo 
so rischtisch Bi-
wak för all die 
Lütt en Bilek un 
nit nur för de 
Schötze. Do köm-
mer doch för die 
janze Lütt zeije 
wer mir sind, näm-
lisch: (Mir san 
Mir) un watt mir 
alles so maake 
donnt. Von de Paje 
anfefange, över de 
Jungschötze, bes 
no all die Kompa-
nie met Könije un 
för de janze Fami-
lisch un och för die 
do sind, die jään 
S p o r t s c h ö t z e 
wäähde wolle un 
vielleischt sojar bes 
no Olympia komme donnt, wie datt jo schon emol wor. 
Äwer wie Du schon jesaaht häss,mir dörfe nit mööhd wäähde 
un uns aanstrenge öm datte de Lütt merke donnt, datt mir nit 
nur suffe donnt, sondern och watt för de janze Familisch un 
för de Kameradschaft un Freundschaft watt donnt. 
He appelier isch, jenau wies Du leeve Chef, an all die Schötze, 
kommt nom Friedensplätzke, zeischt Üsch datt Ihr dobei je-
hööht. Am beste treckt ihr och Üer Uniform aan, domet mo 
Üsch och erkenne dääht. Wenn et jeht, brengt och noch e paar 
Freunde met die sesch die janze Ambrasch mol aankicke kön-
ne. Vielleicht blievt do dä Eene oder Angere hänge dobei.
Dann hässe jo och jesaaht, datt mo ruhisch och eh paar mie 
Sponsore jebruche könnden. Datt sollden mo sesch mol janz 
jenau överläje wie mo datt maake könnden. Dä Eene oder 
Angere hätt villeischt en Idee wemmer aanspresche könnden.
Also, leeve Chef lommer mo kicke wie sesch dä neue Mösche-
sonndaach so määht. No denn schwere Jeburtswehe bisher, 
freu isch misch jo, datt datt nu endlisch watt wäähde kann. 
Nur isch saach et noch emol, mer mösse allemole an eene 
Strang trecke un watt doför donn. Nit datt eijene Süppsche 
koche un sesch irjendwo em Jaahde vostecke, sondern nit nur 
sare. Och donn  Mir san Mir 
So, leeve Chef, diesmol hann isch nit nur jemeckert un isch 
wönsch disch un uns all eh herrlisch Schötzefest jooht Wääder 
un datt alles jooht jeht. Jröß de Chefi n von misch un disch 
jrößt wie emmer                          Dinne leeve Pittermann
PS: wenn de Lost häss, schriev misch mol widder

Schützenfest-
termine
bis 2012

(angegeben ist immer der
Schützenfest-Sonntag)
20. Juni 2010
22.  Mai 2011
17. Juni 2012
16. Juni 2013
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Bericht des Sportwarts
Neue Trainingsanzüge für unsere Sportschützen
Wie ihr sicherlich in letzter Zeit gesehen habt haben alle 
Sportschützen neue Trainingsanzüge und Poloshirts. Dies 
wurde von unseren Sponsoren, die mit ihrem Logo hier-
auf werben möglich gemacht.
Hauptsponsor ist Toni Feldhoff von den Heimatfreunden. 
Sein Logo tragen wir beim Trainingsanzug auf dem Rü-
cken und beim Poloshirt auf der Brust. Hier werben wir 
für seine 
Generalagentur Toni Feldhof der ZURICH Versicherung   
Auf der Brust des Traininganzuges haben wir noch drei 
Sponsorenlogos:
Für die Firma unseres 1.Hauptmanns der Germania Kom-
panie Bodo Broix WORLD TRANSPORT SERVICE
Für die Firma von Herbert Armbruster von den 1. Grena-
dieren Getränke Armbruster
Für die Firma von unserem Freund Christian Haßlberger 
(Ehrenmajor Düsseldorf 1316)
Haßlberger OHG Spezialtransporte
Außerdem konnte Manfred Abels die Stadtwerke AG 
noch davon überzeugen, dass es auch noch andere Sport-
vereine in unserer Stadt gibt als Fortuna. Sie haben ihr 
Logo dann auf den Ärmel des Poloshirts platziert.
Bei alle Sponsoren möchten wir uns an dieser Stelle herz-
lich bedanken.
Falls sich noch jemand unsere Sportschützen sponsern 
möchte, bitte den Sportwart Uli Müller ansprechen. Es gibt 
noch einige Möglichkeiten den Sportschützen zu helfen. 

Jubiläumspokal 2009
Beim diesjährigen Schießen um die Jubiläumspokale 
nahmen nur 15 Kompanien mit insgesamt 103 Startern 
teil. Die Beteiligung sollte wieder steigen! Dies sollte un-
ser aller Ziel sein.

Es gewann in der Mannschaftswertung, die 1. Grenadier 
Kompanie mit 476 Ringen.
Das beste Ergebnis an diesem Tag schoss Gunnar Frisch 
mit dem optimalen Schießergebnis von 100 Ringen. Er 
gewann damit die Schützenklasse. 
In der Altersklasse und Damenklasse schossen die Sieger 
jeweils 98 Ringe, dies waren Georg Petzer von der Fried-
richstädter Reserve und Folke Schultz von der Freischütz.  
Die Seniorenklasse und Jungschützenklasse gewannen 
Hans-Dieter Caspers von der St.Martins Kompanie und 
Alexander Armbruster von den 1.Grenadieren mit jeweils 
97 Ringen. Bei den Paginnen gewann Michelle Welter 
von den 1.Grenadieren mit 95 Ringen und die Pagenklas-
se gewann, der einigste Teilnehmer des TC St.Martin, 
Nicklas Boeck mit 82 Ringen.  
Allen Gewinnern meine herzlichen Glückwünsche.
Hier die Ergebnisse:
Mannschaftssieger 2009  
1. Grenadier   476 Ringe
Einzelklassensieger: 
Schüler weiblich 
Welter Michelle 1. Grenadier 95 Ringe
Schüler männlich 
Böck Niklas TC St.Martin 82 Ringe
Jungschützenklasse 
Alexander Armbruster 1. Grenadier 97 Ringe
Schützenklasse 
Gunnar Frisch Tell 100 Ringe
Altersklasse 
Peltzer Georg Friedrichstädter Res. 98 Ringe
Seniorenklasse 
Hans-Dieter Caspers St.Martin 97 Ringe
Damenklasse 
Folke Schultz Freischütz 98 Ringe
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Mannschaften 

Platz Kompanie Ergebnisse: 
   
1 1. Grenadier 476 
2 Tell 474 
3 3. Grenadier 467 
4 And. Hofer - Hub. Jäger 458 
5 Heimatfreunde 454 
6 Freischütz 454 
7 Neustädter Reserve 453 
8 Res. Friedrichstadt 447 
9 Germania 446 
10 1. Garde Schützen 435 
11 von Richthofen 423 
12 St. Martin 378 
13 4. Grenadier 367 
14 5. Schützen 311 
15 TC St.Martin  82

Einzel:

Platz Name Verein Ergebnisse:
     
Pagenklasse   
1 Boeck, Nicklas TC St. Martin 82

Paginnenklasse
1 Welter, Michelle 1. Grenadier 95

Damenklasse

 1 Schultz, Folke Freischütz 98 
 2 Esser, Christiane 1.Garde Schützen 97 
 3 Acar, Jessica Res.Friedrichstadt 95 
 4 Dreis, Heike Res.Friedrichstadt 91 
 5 Unterrhein, Rita von Richthofen 90 
 6 Ambaum, Elke Res.Friedrichstadt 86 
 7 Büschefeld, Käthe von Richthofen 85 
 7 Weigel, Tina And.Hofer-Hub.Jäger 85 
 9 Esser, Rosi 1. Garde Schützen 84 
10 von Locquinghien, Frauke Heimatfreunde 83 
11 Baum, Barbara von Richthofen 80 
12 Weidemann, Andrea 5. Schützen 76 
13 Muche, Marion Res. Friedrichstadt 58

Jungschützen

1 Armbruster, Alexander 1. Grenadier 97 
2 Müller, Jim 1. Grenadier 95 
3 Welter, Andre 1. Grenadier 94 
4 Müller, Gary 1. Grenadier 92 
5 Huppertz, Jan Germania 91 
6 Gavrice, Bojan Heimatfreunde 88 
7 Zaparty, Pascal 5. Schützen 79

Schützenklasse
1 Frisch, Gunnar Tell 100 
2 Komischke, Michael St. Martin 98 
3 Kublik, Peter Tell 97 
3 Gendrung, Stefan 4. Grenadier 97 
3 Blietschau, Thorsten 1. Garde Schützen 97 
3 Blum, Thomas 3. Grenadier 97 
7 Kramp, Martin Heimatfreunde 96 
8 Kohn, Michael Germania 95 
8 Schwarz, Michael Freischütz 95 
10 Segebarth, Hans-Josef 3. Grenadier 94 
10 Winter, Thomas 1. Grenadier 94 
12 Tranti, Marco Heimatfreunde 93 
12 Marleaux, Marcel And.Hofer-Hub.Jäger 93 
14 Wachholder, Richard Neustädter Reserve 92 
14 Pottkämper, Frank Freischütz 92 
16 Zieba, Oliver Germania 91 
16 Kellner, Ingo 1. Garde Schützen 91 
16 Wirtz, Heiko Freischütz 9  
16 Faustmann, Michael Freischütz 91 
20 Milcic, Darko Heimatfreunde 90 
20 Dietz, Andreas And.Hofer-Hub.Jäger 90 
20 Eismann, Mark von Richthofen 90 
23 Dreis, Michael Res.Friedrichstadt 89 
24 Skowronek, Jörg Neustädter Reserve 88 
25 Wiatrowski, Lutz Heimatfreunde 87 
26 Wiatrowski, Tim Heimatfreunde 83 
26 Königs, Oliver Freischütz 83 
28 Müller, Christian von Richthofen 81 
29 Lischnewski, Thomas von Richthofen 77 
30 Kallweit, Michael 1. Garde Schützen 76 
31 Grätz, Christian And.Hofer-Hub.Jäger 75 
32 Koenen, Markus Germania 73 
33 Pick, Michael And.Hofer-Hub.Jäger 69

Altersklasse
1 Peltzer, Georg Res. Friedrichstadt 98 
2 Görlitz, Rainer 3. Grenadier 97 
3 Müller, Ulrich 1. Grenadier 95 
3 Armbruster, Herbert 1. Grenadier 95 
5 Kronshage, Friedhelm And.Hofer-Hub.Jäger 94 
6 Schäfer, Uwe 3.Grenadier 90 
6 Antkowiak, Ralf Germania 90 
8 Weigel, Ronald And.Hofer-Hub.Jäger 89 
9 Janke, Herbert 1. Grenadier 88 
9 Enggruber, Armin Tell 88 
11 Wilhelmi, Peter And.Hofer-Hub.Jäger 87 
12 von Locquinghien, Michael, Heimatfreunde 86 
12 Boeck, Dirk Heimatfreunde 86 
14 Schenk, Jörg Freischütz 85 
15 Hollstein, Olaf Res. Friedrichstadt 84 
16 Caspers, Ferdinand von Richthofen 83 
17 Broix, Bodo Germania 79 
18 Acar, Marcel Res. Friedrichstadt 74
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Seniorenklasse
1 Caspers, Hans-Dieter St. Martin 97 
2 Wachholder, Horst Neustädter Reserve 95 
2 Jaekel, Hubert 5. Schützen 95 
4 Bannenberg, Klaus Tell 94 
4 Konen, Heinz-Gerd St. Martin 94 
6 Frisch, Rudolf Tell 93 
6 Ambaum, Wolfgang Res.Friedrichstadt 93 
8 Waerder, Helmut And.Hofer-Hub.Jäger 92 
9 Krause, Alfred 4. Grenadier 91 
10 Schroeter, Manfred 4. Grenadier 90 
10 Boss, Erich Tell 90 
10 Cremers, Hubert 1. Garde Schützen 90 
10 Breitbach, Peter Neustädter Reserve 90 
14 Gendrung, Ernst 4. Grenadier 89 
14 Komischke, Günther St. Martin 89 
14 Lubba, Wolfgang 3. Grenadier 89 
17 Scharley, Wolfgang von Richthofen 88 
17 Vogel, Willi Neustädter Reserve 88 
19 Michel, Rolf Res. Friedrichstadt 83 
20 Königs, Dieter Freischütz 82 
21 Esser, Horst 1. Garde Schützen 81 
21 Leu, Walter von Richthofen 81 
23 Kramp, Josef Heimatfreunde 79 
24 Tigges, Michael Germania 77 
25 van de Meer, Wilhelm 1. Garde Schützen 76 
26 Lobert, Jürgen Heimatfreunde 75 
27 Unterrhein, Heinz von Richthofen 73 
28 Weidemann, Kurt 5. Schützen 69 
29 Schiene, Willi 5. Schützen 68 
30 Hoffmann, Peter 1. Garde Schützen 33

Schießen um die Karl - Rindlaub - Kette 2010
Am Sonntag, den 30. Mai 2010 findet auf unserem Schieß-
stand das Schießen um die Karl - Rindlaub - Kette statt. 
Es werden 15 Schuß aufgelegt in den einzelnen Klassen 
und Damenklasse, nach unserer Schießordnung und den 
Regeln des DSB geschossen.
Mit dem schießen um die Karl - Rindlaub - Kette schie-
ßen wir auch einen Mannschaftssieger aus. Die Mann-
schaft jeder Kompanie bildet sich hierbei aus den jeweils 
vier besten Schützen einer Kompanie (Ringbesten Schüt-
zen egal welche Klasse, außer weibliche Teilnehmer)  die-
se Ergebnisse werden zu einem Mannschaftsergebnis ad-
diert. Die weiblichen Teilnehmer werden nur in der Ein-
zelwertung ihrer Klasse (Damenklasse) gewertet.
Bitte beachtet die Schießordnung im Internet (www.
schuetzen-bilk.de)!
Beginn ist  9 Uhr, letzter Start ist 14 Uhr. 
Das Startgeld beträgt 2 Euro
Offizieller Vorschießtermin ist Mittwoch, den 26.Mai 2010 
um 18.30 Uhr. Das Vorschießen muss grundsätzlich durch 
den Hauptmann beim Schießsportwart schriftlich bis 
zum 17. Mai 2010 beantragt werden.

Jugend-Pokal 2010
Der Jugend-Pokal 2010 findet am Sonntag, den 30.Mai 
2010 von 14 - 16 Uhr auf unserem Schießstand statt.
An diesem Schießen dürfen alle Paginnen und Pagen von 
9 bis 13 Jahre teilnehmen, die dem Verein gemeldet (Pa-
genliste) sind. 
Wegen des neuen Waffengesetzes, werden wir mit den 9 
bis 11 Jahre alten Pagen(innen) ein Simulationschießen 
durchführen und mit den 12 und 13 Jahre alten 
Pagen(innen) normal mit dem Luftgewehr schießen. 
Es wird in der Einzelwertung in folgenden Klassen ge-
schossen:
Altersgrenze                                   z.B. Einteilung für das Jahr 2010:

Geburtsdatum:
Schülerklasse: 9 Jahre bis 11 Jahre  31.05.1999 - 30.05.2001
Jugendklasse: 12 Jahre bis 13 Jahre  31.05.1997 - 30.05.1999

An dieser Stelle hätte ich eine Bitte an alle Schützen! 
Kommt bitte an diesem Termin mit allen Paginnen und 
Pagen, auch wenn Sie noch nicht vorher geschossen ha-
ben. Die Pagen(innen) sollten vor dem Schützenfest zu-
mindest mit dem Luftgewehr geschossen haben und dies 
ist eben eine gute Möglichkeit. Die Schießwarte der Kom-
panien sollten für dieses Schießen ihren Pagen die Kom-
paniegewehre zur Verfügung stellen.
Da dieses Schießen parallel zum Goldpokalschießen und 
Jugendtag stattfindet erwarte ich einige Pagen mehr als 
die letzten Jahre.

Ligawettkämpfe 2009 / 2010
Bei den Ligawettkämpfen in der Disziplin Luftgewehr 
haben wir im letzten Winter sehr viel Pech gehabt bzw. 
die Chancen die wir, trotz schlechter Leistungen, bekom-
men haben nicht ausgenutzt. Die 1. Mannschaft belegt in 
der Landesoberliga den 3. Platz, nur weil sie im drittletz-
ten Wettkampf gegen den direkten Konkurrenten Schief-
bahn zum Aufstieg im dritten Stechschuss mit 3:2 verlor. 
Schiefbahn hatte sich dadurch zum Aufstiegkampf quali-
fiziert. Die 2. Mannschaft belegte in der 1. Landesliga den 
6. Platz und muss genauso absteigen wie unsere 3. Mann-
schaft aus der 4. Landesliga obwohl sie den 5. Platz be-
legt hat. Dafür steigt unsere 4. Mannschaft aus der Be-
zirksklass in die Landesliga auf.
In der Disziplin Luftgewehr Auflage konnte die 1. Mann-
schaft den 1. Platz in der 1. Bezirksklasse belegen. Die 2. 
Mannschaft belegte in der 2. Bezirksklasse auch den 1.
Platz und steigt somit nun zu unserer 1.Mannschaft in die 
1. Bezirksklasse auf. 
Hier gibt es nun eine Interessante Gruppenzusammen-
stellung denn von Bilk und Wersten schießen jeweils die 
1. und 2. Mannschaft in dieser Klasse. Somit gibt es sehr 
viele Lokalderbys.
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Allen Schützinnen und Schützen herzlichen Glückwunsch 
für diese guten Ergebnisse.
1. Mannschaft
Abschlusstabelle Landesoberliga Luftgewehr
1 Hubertus Schützen Schiefbahn 10 :  4  22 : 13  
2 DJK Duisburg-Buchholz I 10 :  4  20 : 15  
3 St.Seb. Düsseldorf-Bilk I   10 :  4  19 : 16  
4 SSG Kevelaer 2005 II    8 :  6  20 : 15  
5 SG Kaiser Friedrich I  6 :  6  18 : 17  
6 Sp.Sch. St.Heinrich Bönning-Rill I  4 : 10  16 : 19  
7 Sp.Sch.Niersland  4 : 10  13 : 22  
8 SC Tell Schmalbroich I  4 : 10  12 : 23

St. Seb. Düsseldorf-Bilk Sp.Sch.Niersland 2:0 3:2 
SC Tell Schmalbroich St.Seb. Düsseldorf-Bilk 0:2 1:4 
St.Seb. Düsseldorf-Bilk DJK Duisburg-Buchholz 2:0 3:2 
St.Seb. Düsseldorf-Bilk Kaiser Friedrich MG 0:2 1: 4 
SSG Kevelaer 2005 II St.Seb. Düsseldorf-Bilk 0:2 2:3 
Hub.Sch. Schiefbahn St.Seb. Düsseldorf-Bilk 2:0 3:2 
St.Seb. Düsseldorf-Bilk Heinrich Bönning-Rill 2:0 3:2

Platz, Name   1.   2.   3.   4.   5.   6.   7. Durch. 
11 Hans-Dieter Track 387 378   390 379 384 383,60 
13 Michael Komischke 384 382 385 371 385 382 368 379,57 
19 Gunnar Frisch 374 385 374 380 384 381 377 379,29 
20 Michael Baum 381 386 383 380 376 376 367  378,43 
31 Rainer Stollenwerk 384 379 379 376   367 377,00 
 Keine fünf Wertungen

41 Daniel Grond     378 379  378,50 
45 Jim Müller 361 363      362,00

2. Mannschaft
Abschlußtabelle 1. Landesliga Luftgewehr
1 BSV Germania Voerde I 12 :  0  33 :  3 
2 BSV Einigkeit Holthausen  9 :  3  25 : 11 
3 Hub.Schützen Schiefbahn II  7 :  5  20 : 16 
4 BSV Dinslaken  6 :  6  20 : 16 
5 Hub.Sp.Sch. Straberg    4 :  8  15 : 21 
6 St.Seb. Düsseldorf-Bilk II    4 :  8  10 : 26 
7 SSC Oberhausen Styrum  0 : 12   3 : 33
Platz, Name  1.  2.  3.  4.  5. 6 . Durch.
4 Rolf Hagen 371 376 382 382 388 391 381,67 
15 Markus Schmitz 371 389 376 376 381 381 379,00 
16 Christian Pelzetter   385 382 384 375 375 380,20 
24 Daniel Grond 370  368 379 379  386 376,40 

28 Kevin Hagen 378 375 372 379 371 376 375,17

3. Mannschaft

Abschlußtabelle 4. Landesliga Luftgewehr

1 Post SV Velbert 10 :  2 30 :  6 
2 SC Tell Schmalbroich II 10 :  2 29 :  7 
3 Sp.Sch. Grenzland Goch I 10 :  2 28 :  8 
4 Sp. Schembeck I  6 :  6 16 : 20 
5 St.Seb. Düsseldorf-Bilk III    4 :  8 11 : 25 
6 Hub.Sch. Schiefbahn IV  2 : 10 6  : 30 
7 SSV Wesel-Fustenberg  0 : 12  6 : 30

Platz, Name 1. 2. 3. 4. 5. 6.  Durch.

10 A. Armbruster 378  375 382  377 377  377,80 
17 Suzana Hamers 366 367 373 378   374  371,60 
19 Jennifer Peltzer 368 378 368 372 369 359  369,00 
23 Jessica Stridde  356  361  376 378  367,75 
26 Stefan Gendrung 357  358 356 369 370 364  362,33

4. Mannschaft

Abschlußtabelle 1. Bezirksliga Luftgewehr

1 St. Seb. Düsseldorf-Bilk IV 4 : 0  12  :  0 
2 Sp. Sch. Lohausen I 0 : 4   0  :  12

Platz, Name 1. 2.    Durch.

1 Rudolf Frisch 379 375  377,00 
2 Gabi Scharpenberg 376 376  376,00 
3 Gary Müller 375 375  375,00 
7 Jessica Acar 326 335  330,50

1. Mannschaft
Abschlußtabelle 1.Bezirksliga Luftgewehr - Auflage

Platz Verein   EP  GP  Ringe 

1.  St. Seb. Bilk 1  12 : 0  34  46 886,00 
2.  Sp.Sch.Lohausen I  5 : 7  12  17 876,33 
3.  St.Seb. Wersten II  5 : 7  12  17 871,00 
4.  St.Seb. Wersten III  2 : 10  14  16 853,50

Platz, Schütze  1. 2. 3. 4. 5. 6.    Durch.

1.  Scharpenberg, G. 294 298 293 299 295 299 297,75 
2.  Pöttcke, Achim  292 295 294 297 297 297 296,50 
3.  Caspers, H.-Dieter 299 294 294 294 289 296 295,75 
12.  Konen, H.-Gerd    291 285 288 289 287 288,75 
19.  Nüchter, H.-Josef 287 288     287,50
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2. Mannschaft

Abschlußtabelle 2. Bezirksliga Luftgewehr - Auflage

Platz Verein        EP   GP  Ringe  

1.  St. Seb. Bilk II  10 :  2  32  42 876,33  
2.  BSG Rheinmetall I  10 :  2  24  34 873,33  
3.  SpSch Büderich   4 :  8  10  14 862,16  
4.  St. Seb. Ratingen I     0 : 12   6   6 861,66  

Platz Schütze    1.  2.  3. 4.  5.  6.  Durch. 

1.  Armbruster, Herbert    291 289 299 293 295 291  294,50  
2.  Peltzer, Georg   295 295 291 290 290 293  293,50  
6.  Müller, Ulrich    289 290 291 293 291 287  291,25  
12.  Schroeter, Manfred      294 283 283 283 288 282  287,00  
15.  Komischke, Günther  279 281 281 282 288 281  283,00 

Landesmeisterschaften 2010
Am ersten Wochenende der Landesmeisterschaften in 
diesem Jahr konnten wir schon die ersten Medaillen ge-
winnen.
Unsere Altersschützen holten Luftgewehrschießen zwei 
Medaillen, Gold und Silber. Rainer Stollenwerk wurde in 
der Einzelwertung Landesmeister mit 385 Ringen. Und 
die Mannschaft mit Rainer Stollenwerk, Rolf Hagen und 
Herbert Armbruster belegte den zweiten Platz. Alle drei 
Schützen schossen besser als das Limit zur Deutschen 
Meisterschaft aus dem letzten Jahr. Dadurch werden sie 
sich wohl zur Deutschen Meisterschaft qualifiziert ha-
ben.
In der Seniorenklasse B beim Luftpistoleschiessen beleg-
te unserer Franz-Helmut Heller einen hervorragenden 5.
Platz.
Auch unsere Schützenklasse musste am ersten Wochen-
ende an den Start und belegt mit guten Leistungen vor-
derste Plätze.
Auch am zweiten Wochenende der Landesmeisterschaf-
ten in diesem Jahr konnten wir gute Platzierungen errin-
gen.
Da es keine Medaillen waren freuen wir uns über den 
4. Platz von unserem Junior Jim Müller. Er schoss 377 
Ringe. 
Unsere Damenmannschaft, die mit Stephanie Zorn, Sand-
ra Gerlach und Jennifer Peltzer schoss belegte den 7. Platz 
mit 1131 Ringen und unsere Junioren Mannschaft mit 
Jim Müller, Kevin Hagen und Alexander Armbruster be-
legte den 6. Platz mit 1108 Ringen. 
Allen Schützinnen und Schützen herzlichen Glückwunsch 
für ihre tollen Leistungen und viel Glück für das nächste 
Jahr.

Achtung Termine 2010
30 05 2010 Schießen um die 
 Karl-Rindlaub-Kette 2010 
 9 - 14 Uhr
30 05 2010 Schießen um den Jugendpokal 
 (für Pagen 9 bis 13 Jahre) 
 4-16 Uhr
30 05 2010 Schießen um den Gold-Pokal 2010 
 und Vorstandsdamen- 
 Königinnen-Pokal 2010 
 ab 15 Uhr

Achtung Mittwoch, den 27.10.2010 
ist Vereinsmeisterschaft!!!!!!!!! 

27 10 2010 Vereinsmeisterschaft 2011 
 (alle Klassen) 
 18 - 22 Uhr 
05 12 2010 Schießen um die 
 Jubiläumspokale 2010

Das Laserschießen für alle Pagen von 9 bis 11 Jahre 
findet immer am 1.Montag im Monat ab 18 Uhr 
statt. Falls an diesem Montag dann ein Feiertag ist 
findet das Laserschießen am 2.Montag im Monat 
statt.

Allen Schützenkameraden und Ihren Angehörigen 
wünsche ich ein schönes, sonniges und harmonisches 
Schützenfest und 

„Gut Schuß“   Ulrich Müller
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Hier die Ergebnisse: 

Landesmeisterschaft Luftgewehr      Ringe

Altersklasse Mannschaft

2.  St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk I        
 Hagen Rolf 380, Stollenwerk Rainer 385, Armbruster Herbert   372 289 1137

Altersklasse Einzel

1. Stollenwerk, Rainer St. Seb. SV Düsseldorf-Bilk 97 96 95 97 385  
8. Hagen, Rolf  St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk 95 93 96 96 380  
34. Armbruster, Herbert St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk 86 95 95 96 372

Schützenklasse  Mannschaft

5.  St. Seb. SV Düsseldorf-Bilk I        
 Frisch Gunnar 379, Komischke Michael 382, Pelzetter Christian   386 289 1147

9.  St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk II        
 Track Hans Dieter 384, Baum Michael 383, Schmitz Markus   373 291 1140

Schützenklasse Einzel

17. Pelzetter, Christian St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk 96 96 97 97 386  
24. Track, Hans Dieter St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk 98 93 95 98 384  
33. Baum, Michael St.Seb.  SV Düsseldorf-Bilk 95 98 92 98 383  
46. Komischke, Michael St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk 94 96 96 96 382  
67. Frisch, Gunnar  St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk 93 96 94 96 379  
119. Schmitz, Markus St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk 88 94 96 95 373

Damenaltersklasse

24. Scharpenberg, Gabriele St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk 90 86 90 90 356

Damenklasse Mannschaft

7. St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk I        
 Gerlach Sandra 379, Zorn Stephanie 383, Peltzer Jennifer   369 287 1131

Damenklasse Einzel

18. Zorn, Stephanie  St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk 94 95 97 97 383  
31. Gerlach, Sandra  St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk 95 96 94 94 379  
63. Trajanova, Suzana St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk 90 91 94 96 371  
69. Peltzer, Jennifer  St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk 93 87 93 96 369 

Juniorenklasse Mannschaft

6. St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk I        
 Müller Jim 377, Hagen Kevin 366, Armbruster Alexander   365 278 1108

Juniorenklasse Einzel

4. Müller, Jim  St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk 94 93 95 95 377  
20. Hagen, Kevin  St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk 90 92 94 90 366  
21. Armbruster, Alexander St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk 93 96 83 93 365

Seniorenklasse A

22. Frisch, Rudolf  St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk 92 91 91 91 365

Landesmeisterschaft Luftpistole, Seniorenklasse B – Einzel

5.  Heller, Franz Helmut  St.Seb. SV Düsseldorf-Bilk  88 87 91 87 353
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Goldpokalschießen 2010
Bürgervogel der Volksbank Düsseldorf-Neuss eG

30  5  2010 ab 15:00 Uhr
Am 30. 5. 2010, findet das Schießen um den Goldpokal, 

in Verbindung mit dem Pagentag und dem Hochstandschießen der Jungschützen, statt  

Startberechtigt sind alle amtierenden Königspaare der Gesellschaften, 
die Königspaare der Bataillone und das Regimentskönigspaar  

Desweiteren sind die Damen der Hauptvorstandsmitglieder 
am Schießen um den Damenpokal startberechtigt 

Für alle anwesenden Gäste findet wieder das Schießen auf den Bürgervogel, 
gestiftet von der Volksbank Düsseldorf-Neuss eG statt  

Erstmalig schießen die Ex- Regimentskönige, einen eigenen Vogel aus  
Deshalb ist es mir eine Freude alle ehemaligen Bilker Regimentskönige einzuladen 

Michael Schwarz 1  Schießmeister

34
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Kompanie-Königspaare 
und Krönungsballtermine

Gesellschaft Königspaare nächster Krönungsball                             

Andreas Hofer-Hubertus Jäger Andreas & Sabrina Dietz 23.10.2010, Kolpinghaus  
Antonius Kompanie Josef Wienen & Marianne Hövel 2011, Haus Gantenberg  
Bilker Heimatfreunde Toni & Karin Feldhoff 16.10.2010, Haus Gantenberg  
Freischütz Kompanie Oliver & Kerstin Königs April 2011  
Garde Jäger Corps Udo & Susi Hesselmann April 2012, Fuchs im Hofmann’s  
1. Garde Schützen Horst & Rosemarie Esser 08.01.2011, Haus Gantenberg  
Germania Kompanie Roland & Susanne Bruckmann März 2011  
1. Grenadier Kompanie Ulrich & Angela Müller 06.11.2010, Fuchs im Hofmann’s  
2. Schützen Graf Zeppelin Uwe & Yvonne Böhm   
3. Grenadier Kompanie Rene & Uschi Krombholz 09.10.2010, Pfarrsaal St. Peter  
4. Grenadier Kompanie Thomas & Petra Venner 23.10.2010, Fuchs imHofmann’s  
5. Schützengesellschaft Klaus & Petra Josten 08.10.2011, Fuchs im Hofmann’s  
von Hindenburg Kompanie    
Hohenzollern Kompanie Rolf & Margret Hebing 19.11.2011, Haus Gantenberg  
von Richthofen Kompanie Ferdinand Caspers & Barbara Baum 2011  
Neustädter Reserve Wilhelm Vogel &Monika Schippers 27.11.2010, Goldene Mösch  
Reserve Bilk Ernst & Marta Görtz 27.11.2010, Fuchs im Hofmann’s  
1. Schützenges. Friedrichstadt Kai Strang & Elke Wittmann  2012  
St. Martins Kompanie Karsten & Annika Becker 15.01.2011, Goldene Mösch  
St. Sebastianus Jägerges. Marko Popovic & Andrea Lauf 10.2010  
Tell Kompanie Gunnar & Simone Frisch 16.10.2010, Rheinzelmännchen/Freilichtbühne
Friedrichstädter Reserve Erwin & Karin Haag 02.10.2010, Haus Gantenberg  
Schill‘sches Korps Achim & Annegret Kopp   
Reg.-Tambourcorps St. Martin Patrick Göhl & Jessica Prax 26.03.2011, Henkel-Saal  
Jäger - Bataillon Ralf & Elke Esche, Tell  26.03.2011, Haus Gantenberg  
Grenadier – Bataillon Klaus-Dieter & Angelika Michels,  13.11.2010, Haus Gantenberg  
 TC St. Martin
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Eh ren mit glie der
Wil li Kreu els Re ser ve Bilk 1986 
Wil li von Hoe gen Frei schütz-Kom pa nie 1990 
Gün ter Lil ge 1. Gar de Schüt zen 1994 
Heinz Blum von Hin den burg 1997 
Heinz Hut ma cher Ger ma nia-Kom pa nie 1998 
Fritz Spin rad Bil ker Hei mat freun de 2000 
Fer di Ant ko wi ak Ger ma nia 2000 
Hans Ko nen St. Mar tins-Kom pa nie 2000 
Heinz Wein gart An to ni us-Kom pa nie 2001 
Wal ter Neef Fried rich städ ter Re ser ve 2003 
Jo sef Heck Ger ma nia 2003 
Horst Es ser 1. Gar de Schüt zen 2003 
Pe ter Beis mann Re ser ve Bilk 2004
Karl Heinz Fried sam Re ser ve Bilk 2004
Jo han nes Schif fer St. Mar tins-Kom pa nie 2005
Go thar Kra jen ski Schill’sches Corps 2005
Hel mut Eu mann 1. Gre na dier-Kom pa nie 2005
Ernst Ge mein der Re ser ve Bilk 2005
Ewald Blum 3. Gre na dier-Kom pa nie 2006 
He ri bert Klein schnit ger von Richt ho fen 2006 
Die ter Kö nigs Frei schütz-Kom pa nie 2006 
Wil fried Puss ar Gar de Jä ger 2006 
Otto Krappa Antonius-Kompanie 2006 
Hans-Dieter Caspers St. Martins-Kompanie 2006 
Ulrich Müller 1. Grenadier-Kompanie 2006 
Peter Breitbach Neustädter Reserve 2007 
Karl-Hubert Feldhoff A. Hofer - H. Jäger 2007 
Wolfgang Koch 1. Garde Schützen 2007 
Dieter Rindlaub A. Hofer - H. Jäger 2007 
Adolf Weigel A. Hofer - H. Jäger 2007 
Hermann Optensteinen St. Martins-Kompanie 2008 
Manfred Dembinsky St. Martins-Kompanie 2008 
Manfred von Eick St. Martins-Kompanie 2008 
Hans-Josef Franken 3. Grenadier-Kompanie 2008 
Dieter Reiher 3. Grenadier-Kompanie 2008 
Georg Esser Tell-Kompanie 2009 
Friedel Feldhausen 4. Grenadiere 2009

Eh ren mit glie der 
des Vor stan des und der Ba tail lo ne
Ar tur Re my 
Han jo Sö ke feld 
Heinz Hut ma cher 
Klaus-Die ter Schmidt 
Eber hard Ham mes

Trä ger des gro ssen Bil ker Eh ren sterns
Heinz Hut ma cher Ger ma nia-Kom pa nie 
Heinz Blum von Hin den burg-Kom pa nie 
Fritz Spinrad Bilker Heimatfreunde 
Dieter Königs Freischütz-Kompanie

An schrif ten ver zeich nis
Cas pers, Hans-Die ter, 1. Chef               Tel. 1 79 68 22
Köl ner Land stra ße 176, 40591 Düs sel dorf  Fax 4 95 32 59
Bor ren kott, Nor bert, 2. Chef
Franz-Heck manns-Stra ße 78, 47807 Kre feld   Tel. 0 21 51 / 30 49 25
Wia trow ski, Tim, 1. Schrift füh rer
Neus ser Stra ße 133, 40219 Düs sel dorf  Tel. 9 17 94 40
Spin rad, Jörg, 2. Schrift füh rer  Tel. 3 16 0150
Im Dahlacker 45, 40223 Düs sel dorf  Mobil 0172 - 290 90 96
Wa er der, Hel mut, 1. Kas sie rer  Tel. 39 36 00 
Fährstr. 168, 40221 Düs sel dorf  Fax 3 10 68 15 
Ober mey er, Bernd, 2. Kas sie rer
Nie ven hei mer Stra ße 56, 40221 Düs sel dorf   Tel. 9 02 32 13
Nie del, Dirk, 1. Platz meis ter  Tel. 37 85 07
Mühl ta ler Stra ße 35, 40221 Düs sel dorf  Fax 7 35 67 07
Schulz, Sieg fried, 2. Platz meis ter  Tel. 0171-361 69 42 
Park stra ße 2, 42781 Haan-Grui ten  Fax 0 21 04 \ 797 55 19                
Schwarz, Mi cha el, 1. Schieß meis ter  Tel.  6 01 44 65
Fleher Stra ße 226a, 40223 Düs sel dorf  Fax  6 01 44 66
Gen drung, Joa chim, 2. Schieß meis ter  Tel. 0 21 61 / 69 72 142
Hoch stra ße 59, 41352 Klei nen broich  Tel. 0 21 61 / 69 72 143
Mül ler, Ul rich, Schieß sport wart  Tel. 0 21 51 / 30 05 84
Bü de ri cher Weg 18, 47807 Kre feld  Fax 0 21 51 / 41 25 52
Grebe Dennis, Ju ngschützen wart  
Camphausenstraße 18, 40479 Düsseldorf  Mo bil 01 75 / 5 68 03 50
Krombholz, Sebastian, Pagenwart 
Aachener Straße 159, 40223 Düsseldorf              Tel. 0173 / 53 33 099
Kromb holz, Re né, Mitgl. f. Öf fent lich keits ar beit 
Bil ker Al lee 89, 40217 Düs sel dorf  Tel. 30 89 52 
Am baum, Wolf gang, Oberst
Dil len bur ger Weg 25b, 40229 Düs sel dorf  Tel. 229 18 44
Görlitz, Rainer, Schüt zen-Kö nig 2009/2010 
Germaniastraße 32, 40223 Düs sel dorf   Tel. 30 66 92
Se ge barth, Heinz-Die ter, Oberst leut nant  Tel. 9 30 44 82
Frie dens tra ße 79, 40219 Düs sel dorf,  Mobil 0178 / 5 12 20 80
Kramp, Mar tin, Ma jor                                        Tel. 36 18 36 81
Jahn stra ße 77, 40215 Düs sel dorf  Mobil 0173 / 255 92 90
The len, Heinz, Ma jor  Tel.  39 67 80
Lo ret to stra ße 22, 40219 Düs sel dorf  Mo bil 0172 / 240 09 43
Lauf, An dre as, Ma jor
Ham mer Dorfstr. 105, 40221 Düs sel dorf  Tel. 580 24 38
Lo renz, Die ter, Tam bour ma jor
Ne ckar stra ße 12, 40219 Düs sel dorf  Tel.  39 32 68
Weg ner, Achim, Fan fa ren ma jor
Franz-Pa scher-Stra ße 3, 41470 Neuss 
Lütt mann, Eduard, Schwenk fähn rich (Ma jor)
Bil ker Al lee 166, 40217 Düs sel dorf  Tel. 31 42 68
Kohn, Mi cha el, Regt.-Adj. (Haupt mann)
Ulenbergstraße 37, 40223 Düsseldorf  Tel. 3 03 23 70
Hin zen, Wolf gang, Regt.-Adj.(Hauptmann)  Tel. 3 36 70 33
Frie denstr. 79, 40219 Düs sel dorf  Mo bil: 0162 / 5 99 10 52
Langerbeins, Winfried, Regt.-Haupt mann, Stan dar ten trä ger
Freiheits tra ße 36, 40699 Erkrath  Tel. 24 55 95
Huppertz, Jan, Jung schüt zen kö nig 2009/2010 
Höhenstraße 60, 40227 Düs sel dorf  Tel. 26 10 77 12
Schüt zen haus „Gol de ne Mösch“   Tel. 15 18 72

Ber ti Schwamb 
Wolf gang Ir sen 
Ot to Mül ler (Eh ren ma jor) 
Al fred Krau se (Eh ren ma jor) 
Bernd Ober mey er (Eh ren ma jor)
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Jubiläum Kompanien / Bataillone
125 Jahre         1  Schützenges  Friedrichstadt
50 Jahre                            Schill’sches Korps 

25 Jahre 1. Hauptmann
Marko Popovic              St  Sebastianus Jäger

80. Geburtstag
Müller, Dr  Horst-Otto 1  Garde Schützen
Euler, Otto Freischütz
Blum, Heinz von Hindenburg
Krause, Richard Heimatfreunde

neue Ehrenmitglieder mit über 80 Jahren
Tigges, Heinrich Germania

85. Geburtstag
Krajenski, Gothar Schill
Weingart, Heinz Antonius

100. Geburtstag
von Hoegen, Willi Freischütz

25 Jahre Mitglied
Göhl, Uwe Tambourcorps 
Lamberger, Marko Hohenzollern
Schäfer, Siegfried 3  Grenadiere
Skedzun, Arthur 1  Garde Schützen

30 Jahre Mitglied

Becker, Manfred St  Martin
Böddicker, Manfred Heimatfreunde
Bruckmann, Roland Germania
Bruins, Wilhelm Friedrichst  Reserve
Weyergraf, Heinz Antonius
Irsen, Wolfgang 1  Grenadiere
Kohn, Michael Germania

Kramp, Martin Heimatfreunde
Krappa, Otto Antonius
Küpper, Theo St  Martin
Lütjens, Karl Heinz St  Martin
Matuszcak, Anton Antonius
Merten, Uwe Hohenzollern
Schwarz, Michael Freischütz
Siebert, Gerd St  Seb  Jäger
Stenz, Werner Graf Zeppelin
Tigges, Heinrich Germania

40 Jahre Mitglied
Lorenz, Dieter Tambourcorps
Wienen, Josef Antonius

50 Jahre Mitglied
Ambaum, Wolfgang Friedrichst  Reserve
Caspers, Hans-Dieter St  Martin
Konen, Heinz-Gerd St  Martin
Krause, Alfred 4  Grenadiere
Liesenfeld, Egon Reserve Bilk
Lilge, Günther 1  Garde Schützen
Mandt, Klaus Schill
Pussar, Günther Garde-Jäger

55 Jahre Mitglied
Eumann, Helmut 1  Grenadiere
Gemeinder, Ernst Reserve Bilk
Schiffer, Johannes St  Martin

60 Jahre Mitglied
Antkowiak, Ferdi Germania
Konen, Hans St  Martin

73 Jahre Mitglied
Kreuels, Willy Reserve Bilk

Ehrentafel 2010
Königskompanie                                       3  Grenadiere
Königspaar                                                 Rainer und Ute Görlitz
Jungschützenkönigskompanie                 Germania
Jungschützenkönigspaar                           Jan Huppertz und Stephanie Blum
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von 1475

Schrift lei tung:   Tim Wia trow ski, Neus ser Str. 133, 40219 Düs sel dorf, Tel. 02 11 -  9 17 94 40, Fax 9 17 94 42
Mit ar bei ter der Schriftleitung:  Jörg Spin rad, Han jo Sö ke feld, Ralf Gen drung
An zei genverwaltung:-  Wil li Hei nen, Bommershöferweg 7, 40670 Meer busch,  
   Tel. 0 21 59 - 67 99 96, Fax 67 99 98, 
   E-mail: Wil li.Hei nen@rp-plus.de
   Die Bil ker-Schüt zen-Zei tung er scheint drei mal im Jahr.

Für die Ver öf fent li chung der Be rich te aus 
den Ge sell schaf ten kann kei ne recht li che 
Ver ant wor tung über nom men wer den.

Grenadierball 2009
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Grenadier – Bataillon - Bilk

Einladung
zum

Vogelschießen

Samstag, den 5. Juni 2010
Treffpunkt: 13.30 Uhr - Hochstand - Bilker Schützenplatz

14.00 Uhr: Beginn des Bataillons - Vogelschießens
und dem Pickvogelschießen der Kinder.

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.

Wir hoffen, Euch mit Eurer Familie begrüßen zu dürfen.

Heinz-Dieter Segebarth
Oberstleutnant

Grenadier-Bataillon
Grenadierball 2009
Am 14. 11. 2009 feierte das Grenadier-Bataillon zum 9. 
Mal zu Ehren der Kompanie-Königpaare Ihren Königsball 
in der neuen Lokalität „Haus Gantenberg“. Oberstleut-
nant Heinz-Dieter Segebarth konnte an diesem Abend 
zahlreiche Kameraden, Gäste und auch Ehrengäste be-
grüßen.
Im Vordergrund stand natürlich die Vorstellung und Eh-
rung der Kompanie-Königspaare der einzelnen Kompani-
en des Grenadier-Bataillons.
Ulich und Angie Müller – 1. Grenadiere
Frank und Sonja Viehoff – Tambourcorps St.Martin
Roland und Susanne Bruckmann – Germania-Kompanie
Rene und Uschi Krombholz – 3. Grenadier Kompanie
Michael Schrader und Tanja Welter - St. Martins Komp.
Thomas und Petra Venner - 4. Grenadier-Kompanie
Alfred Krause und Ralf Gendrung wurde vom 1. Vorsit-
zenden des Rheinischen Schützenbundes Bezirk-04 
 Ulrich Müller mit der großen Verdienstnadel des RSB 
für besondere Verdienste ausgezeichnet.
Als neues Bataillonskönigspaar wurde „Nippel“ – Klaus 
Dieter und Angelika Michels gekrönt, sowie auch der 
neue Jugendkönig des Bataillons Philip Ullmann, beide 
gehören dem Regimentstambourcorps St.Martin an.
Für die musikalische Unterhaltung sorgte die Band Konfet-
ti. Als Showact trat der Entertainer Dirk Elfgen, sowie der 
Gesangsdouble von Roland Kaiser – Sascha Jehn auf.  FSC
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introduction
Wie die Ereignisse sich gleichen, wenn diese Zeilen Euch 
in den Händen liegen, haben die mündigen Bürger den 
Häuptling Schwarzer Bär oder die Häuptline Roter Fuchs 
unseres Groß-NRW bestimmt. Mag der große Manitou 
das Beste aus dem Wahlergebnis machen wollen …  

Stadtorden für Rene Krombholz 2009 
Rene Krombholz gehört seit 1989, also seit nunmehr 20 
Jahren zu unserer Kompanie. Gewissenhaft und immer 
über das eigentlich erforderliche Maß hinaus engagierte 
er sich für die Belange seiner Kameraden und wurde so 
zu einem der vorbildlichsten Schützen in den Reihen der 
Grenadiere. Neben seinen etlichen Verdiensten kann und 
muss insbesondere hier der von ihm gestaltete Vereins-
auftritt  des Regimentes im weltweiten Netz benannt 
werden. Dieser Web-Auftritt, so dürfen wir uns als Regi-
ment heute rühmen, ist einer der ansehnlichsten und 
meistbesuchten Internetauftritte im gesamten deutschen 
Brauchtum. Nicht unerwähnt bleiben soll seine Arbeit im 
Jugendbereich. Hier baute er über Jahre hinweg die Pa-
gengruppe der 3. Grenadiere auf, die in jedem Jahr beim 
Festzug mit vielen kleinen Nachwuchsschützen eine Au-
genweide für die Zuschauer am Straßenrand darstellt.

Jugendarbeit
Es bleibt festzuhalten, dass niemand … ich betone nie-
mand … erwachsen auf die Welt gekommen sein dürfte 
… Ich bin mir zwar bei manchen nicht ganz so sicher, 
aber die Natur gibt mir Recht, denn so eine große Masse 
Mensch passt einfach nicht in eine Maxi Cosi Babyschale! 
Damit also aus kleinen Menschen große Persönlichkeiten 
werden, braucht es die Unterstützung aller … Warum es 
manche Funktioner in den Kompanien es nicht schaffen, 
die Jugendabteilungen unseres Regimentes zu unterstüt-
zen, erschließt sich mir nicht. 
Ungeachtet der vielen Schwierigkeiten mag ich nochmals 
auf das besondere Engagement unserer Kameraden Rai-
ner Görlitz und Sebastian Krombholz verweisen, die in 
etlichen Veranstaltungen (Pagentage/ Indianercamp/Mal-
teser-Tag usw.) den Kids viel Freude gebracht haben. 
Macht weiter so … und für die Anderen:  MACHT MIT! 
Die Kinder werden es Euch auf ihre eigene Art danken! 

Grenadierball 2009
In guter alter Tradition, bis auf wenige Ausnahmen, ha-
ben wir meistens 2 Königspaare entsandt, wie auch in 
diesem Jahr. Neben unserem amtierenden und frisch ge-
krönten Königspaar Rene` und Uschi Krombholz, konnte 
die Grenadier-Familie auch unser Reg.-Königspaar Rei-
ner und Ute Görlitz willkommen heißen. Und damit nicht 
genug, unsere Steffie Blum ist ja schließlich in diesem 

Jahr als Königin des Reg.-Jungschützenkönig mit von der 
Partie. Nach allgemeinen Übermittlungen ist der Wechsel 
zu der neuen Örtlichkeit sichtlich gut angekommen und 
auch angenommen worden, sehr zur Freude unserer Ba-
tallionsführung unter der Leitung unseres Kameraden 
Heinz-Dieter Segebarth.

Apropos Wahlen, Rückblick Dezember 2010
Frau K., Herr R. und Herr P. und div. andere wichtige 
Menschen im politischen Leben wären über solch klaren 
Verhältnisse sehr erbaut. Aber das gibt es anscheinend 
nur in praktizierten Demokratien … 

Die Wahlen der „2. Garnitur“ im Einzelnen:
Uwe Schäfer erhält für eine weitere Wahlperiode das Ver-
trauen der Mannen im Amte des 2. Hauptmannes. Als 2. 
Schriftführer wird sich Sebastian Krombholz in Zukunft 
stark machen wollen. Bernd Böhle wird in Zukunft noch 
weiter in die Finanzpolitik als Sekundant eintauchen. Uwe 
Schäfer freut sich riesig, auch den 2. Schießwart weiter 
ausüben zu dürfen. Der Festausschuss setzt sich in diesem 
Jahr aus der ehemaligen WG Bilker Allee 89 zusammen. 

3. Grenadier-Kompanie
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SPOCHT

Brauereipokal 2009
Mit der Mannschaft Bilk 1 erreichte unsere Jugend (14 – 22 
Jahre) mit Unterstützung aus den  Reihen der Dritten (Mike 
Maletzki, Laura Görlitz, Stefanie Blum) den ersten Platz.

Jubiläumspokal 2009 
Unser 1. Hauptmann Thomas Blum konnte mit 97 Rin-
gen in der Schützenklasse punkten und belegte damit 
den 3. Platz. In der Altersklasse verpasste Rainer Görlitz 
mit einem Ring Unterschied knapp den Spitzenplatz und 
wurde somit guter Zweiter. Wolfgang Lubba konnte sich 
im Mittelfeld der immer stärker werdenden Senioren-
klasse mit guten 89 Ringen behaupten.
In der Mannschaftswertung konnten die Kameraden 
Wolfgang Lubba, Uwe Schäfer, Hans-Josef Segebarth, Rai-
ner Görlitz und Thomas Blum einen ungefährdeten drit-
ten Platz belegen.

Rückblick Weihnachten 2009
Unser Vorstand lud zur Familienweihnachtsfeier der 
Kompanie im Gemeindesaal St. Peter auf der Talstraße 
ein. In diesem Jahr hatte unser Mützen Rainer mal etwas 
mehr zu tun, da die Kinderschar doch augenscheinlich 
zugenommen hatte. Unser Nikolaus KPD begeisterte wie-
der einmal Groß und Klein. Alle Helfern hintern den Ku-
lissen riesigen Dank für Ihre tollen Ideen und nicht nach-
lassenden Organisationswillen.

Der Weihnachtsrundgang begann am 20.12.2009 wie ge-
wohnt im Füchschen in der Altstadt und endet überra-
schenderweise, zumindest für die Männer, dort. 

… Happy New Year 2010 …

Das Powwow des Jahres 
Am 2. Ende des 4. Monat im Jahre 2010 im Sternbild des 
roten Habichts kam es zum Treffen der Großmeister auf 
dem geschichtsträchtigen Gelände, welches bereits im 
Jahr 2009 Schauplatz eines Wettbewerbes der Bleichge-
sichter „Bilici versus Kappes-City“ war.  
Alle Gäste des Großmeister in der Waffengattung  Don-
nerbüchse konnten einen sehr schönen „Königsabend“ 
verleben. Dankeschön lieber Rainer und liebe Ute dafür.
21 900 Tage Rene, 315 360 000 Sekunden Figaro.
Wenn das mal kein Grund war, kräftig auf die Pauke zu 
hauen. Nur ein Tag nach dem Powwow des Jahres ein 
weiteres Highlight im dicht besiedelten Terminkalender 
der Grenadiere. Renè und sein Figaro haben Geburtstag 
gefeiert und luden dazu Freunde und Kameraden herz-
lichst zu ihren Ehrentagen ein.

Kameradschaft im 21. Jahrhundert
Es gibt die herrschende Meinung, dass die Benutzer von 
Internetdiensten häufig zu Einsiedlern mutieren, zu Ge-
waltexzessen neigen und nur noch über so genante Part-
nerbörsen kommunizieren ... 
Unlängst erreichte mich über das Portal „Bleibt Freunde“ 
zu neudeutsch und für die unter 25 Lenzen „Stay Friends“, 
eine liebe Nachricht eines Kameraden, der mir einen 
schönen Tag und einen lieben Gruß übermittelte … 
Ich erwiderte den lieben Gruß gern und konnte somit 
„online“ erleben, wie sich mein Gegenüber trotz aller Im-
mobilität ganz plötzlich „bei mir zu Hause zu Besuch“ 
war. Technik kann in den richtigen Händen ein Segen 
sein, lieber Hans Josef Franken, danke für diesen Blick-
winkel. Freundschaften können also auch jenseits der 
Wirtshäuser gepflegt werden, schön das es das gibt … 

extroduktion
Die 3. Grenadiere wünschen allen Schützen und deren 
Familien ein gutes Jahr 2010 und uns ein schönes Regi-
mentskönigsjahr im Kreise der Kameraden, Familien, 
Freunden und Gönnern unserer Kompanie. 

Dankeschön
Nach etwa genau 8 Jahren als 1. bzw. 2. Schriftführer der 
Kompanie darf ich meiner Leserschaft für Ihre Aufmerk-
samkeit danken. Beruflich wie familiär muss ich meine 
zeitlichen Schwerpunkte neu justieren und gebe daher 
die verantwortungsvolle Aufgabe in unsere Reihen ab.
Bilk im April 2010

Schriftführung 3. Grenadiere Bilk
Andreas Grüneberg
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Richthofen-Kompanie
Pokalschießen 25.07.2009 
Um 13:00 Uhr begrüßte unser 1. Hauptmann Walter Leu 
alle Kameraden, Damen und Gäste zum dies Jährigen 
Pokalschiessen. 
Für das leibliche Wohl war durch unsere Wirtsleute Berg 
gesorgt.
An diesem Tag meinte es der Schützengott nicht gut mit 
uns, erst Sonne, dann Regen, dann wieder Sonne doch 
das konnte unsere Stimmung nicht mindern.
Besonders bedanken möchten wir uns bei Marlene 
Schneider und Wolfgang Scharley die sich freiwillig ins 
„Hexenhäuschen“ stellten um uns zu bedienen. 
Hier nochmals alle Pfandschützen: 
Herren Vogel   Gäste Vogel
Kopf  Ferdi Caspers  Marlene Schneider
Li. Fl.  Thomas Lischnewski Hannelore Kleinschnitger 
Re. Fl.  Dieter Arrasch Christian Müller
Klotz  Wolfgang Scharley Angela Köster
Schweif  Christian Höffken Barbara Baum
Platte  Walter Leu  Manfred Baum
Allen Pfandschützen nochmals Herzlichen Glück-
wunsch. 

8. 8. 2009 – Grillabend bei unserem Königspaar Fer-
di Caspers und Barbara Baum.
Am 8. 8. 2009 lud unser Kompanie Königspaar zum 
festlichen beisammen sein ein. An diesem Abend wur-
den die o.g. Pfandschützen durch unser Königspaar mit 
einem Pokal geehrt. Für unser leibliches wohl sorgte 
am Grill unser passives Mitglied Manfred Baum und 
für die Getränke waren Michael Caspers und Dominik 
Baum zuständig. Im verlaufe dieses Abends hatte unser 
Königspaar noch einige Überraschungen für die Kame-
raden geplant. Für die Musikalische Unterhaltung sorg-

te unser Kamerad Christian Höffken. Uns alle bereitete 
der Abend eine Grosse Freude und wir feierten bis in 
die Morgenstunden hinein. 

22. 8. 2009 – 60. Geburtstag von Marlene Schneider.

Um 18:30 Uhr versammelten sich die Kameraden, Da-
men der Gesellschaft sowie die Familie und Gäste zur 
Geburtstagsfeier. Für die musikalische Unterhaltung sorg-
te der Kamerad Thomas Blum. Für diesen Abend hatte 
sich die Kompanie einiges für unsere Marlene einfallen 
lassen, egal was kam Marlene machte alles begeistert 
mit, wie zum Beispiel die Jährliche HU (TüV).
Auch dieser schöne Abend musste mal zu Ende gehen. 

Weihnachtsfeier 19. 12. 2009
Um 18:00 Uhr trafen sich die Kameraden, Damen und 
die passiven Mitglieder unserer Kompanie zur jährli-
chen Weihnachtsfeier. Unser 1. Hauptmann Walter Leu 
bedankte sich bei allen Kameraden und Damen für das 
schöne und harmonische Jahr 2009. An diesem Abend 
wurde unser Wald- und Wiesenkönig, Königin Dieter 
Arrasch und Barbara Baum geehrt. Das Königspaar be-
dankte sich bei der Kompanie für die tolle Unterstüt-
zung in diesem Jahr. Auch unsere Kinder bekamen die-
ses Jahr wieder schöne Geschenke.  

16. 1. 2010 – 80 Geburtstag Käthe
Am diesem Tag feierte die Richthofen-Familie den 80. 
Geburtstag von Käthe. 
Auch an diesem Tag hatten die Damen und die Herren 
einige Überraschungen zur Freude und Belustigung al-
ler Gäste geplant, worüber sich unsere Käthe sehr freu-
te. Zur später Stunde brachten die Kameraden Ferdi und 
Christian noch ein kleines Ständchen für das Geburts-
tagskind. Wir ließen es uns nicht nehmen mit unserem 
Geburtstagskind bis in die Morgenstunden zu Feiern.

Ferdi Caspers



35

Hohenzollern-Kompanie
Krönungsball 
Am 21.November 2009 fand in den vollbesetzten Festhallen 
des Restaurants Gantenberg der große Krönungsball statt. Un-
ter den Klängen des Derendorfer Tambourcorps zogen die 
Königspaare sowie das Bilker Regimentskönigspaar mit Ge-
folge ein. Nach der Begrüßung der Gäste durch unsern Haupt-
mann und Brudermeister Uwe Merten erfolgte die zweite Be-
grüßung durch unseren Conférencier Winfried Ketzer der ge-
konnt mit seinen Sprüchen von einen Punkt zum anderen 
gelangte und so für Kurzweil am Abend sorgte. Im Anschluss 
wurden die Pokal-, und Pfandschützen, sowie die Sieger des 
Damenvogels und des Hans-Schrepper-Vogel geehrt. Wer-wie-
wo-was geschossen hat, ist an anderer Stelle genannt.   
Im Anschluss wurde eine ganz besondere Ehrung vorge-
nommen. Günter Bayen unser langjähriger Fähnrich wurde, 
für seine über 25jährige Tätigkeit in der Fahnengruppe, erst 
als Fahnenoffizier, dann Fähnrich, zum Ehrenfähnrich er-
nannt mit entsprechender Urkunde und Ärmelband. Der 
erste Programmhöhepunkt war der Musikzug, bestehend 
aus dem Derendorfer Tambourcorps, der Blaskapelle Stein 
und dem Regimentsfanfarenzug Freischütz Bilk, auch be-
kannt unter dem Namen Musikzug der Prinzengarde Blau 
Weiss Düsseldorf, die uns dann einige Märsche auf ihren 
Instrumenten spielten, unter anderem auch „Der Stadt Düs-
seldorf die Treue“.   
Max und Silvia Kühn wurde gebührend mit Dank für ihre 
zweijährige Amtszeit und einem Konfettiregen verabschiedet. 
Nach dem die Königsinsignien dem scheidenden Königspaar 
genommen wurden, überleitete der Brudermeister Uwe Mer-
ten mit einer kleinen Laudatio zum neuen Königspaar Rolf 
und Margret Hebing über. Rolf und Margret Hebing sind zum 
zweiten mal, nach fast 20 Jahren(Jubiläumkönig 1990), wieder 
Kompaniekönigspaar  und erzählte so einige Dinge aus dem 
Leben, über das neue Königspaar. Nach der Übergabe der Kö-
nigskette und des Diadems wurde das neue Königspaar mit 
stehenden Ovationen begrüßt. 

Nach der Gratulationscour durch die anwesenden Hauptleute, 
Majore und Gäste, war wieder Winfried Ketzer als Huusmes-
ter von Nebenan mit seiner Rede dabei. Rolf Hebing kündigte 
noch eine Mitternachtsshow an, die mit einstündiger Verspä-
tung eintraf. Es war die Showtruppe Danni and The Sixties, 
die mit über Eineinhalbstunden den Saal in eine wundersame 
mitreißende Feierstimmung, mit den Liedern aus den 50ziger 
Jahren versetztet. Allen Sponsoren für das Unterhaltungspro-
gramm, den Mitgliedern für die Mithilfe beim Schmücken. Es 
war wieder ein gelungener Hohenzollern-Krönungsball 2009. 

Weihnachtfeier – Die Hohenzollern-Weihnachtfeier 
wurde am 19. Dezember in der Golden Mösch gefeiert.
Der Nikolaus erschien auch für ein Kinder und auch für 
die Erwachsenen und überreichte kleine Präsente. Da auf 
dem Schützenfest und auch danach keine Möglichkeit für 
das Strafgericht der Hohenzollern war, überreichte der 
Nikolaus die kleinen Strafbefehle mit ermahnenden Wor-
ten den aktiven Mitgliedern. Wobei auch so manche kleine 
Anekdotchen zum Vorschein kamen. Nach einem reichhal-
tigem warmen und schmackhaftem Buffet, was der Wirt 
der Mösch, zubereitete, wurde es ein feucht, fröhlicher Ja-
hresabschluss der Hohenzollernfamilie.

Eierdarten 
Wie schon seit Jahrzehnten  trifft sich die Hohenzollern 
und einige Gäste im Bure Hüske zum alljährlichen Eier-
darten am Karfreitag. 600 buntgefärbte, gekochte Eier 
wechselten dem als Gewinn den Besitzer. Wie auch bei 
diesem Brauch gab es auch zwei Pokalsieger, die die 
meisten bunten Eier mit nachhause nahmen. Den Her-
ren-Eier-Dart-Pokal gewann Dirk Niedel
Und den Damen-Eier-Dart-Pokal gewann Silvia Kühn.
Wir die Hohenzollern wünschen allen Kameraden mit 
ihrem Damen ein wunderschönes, harmonisches, sonni-
ges Bilker Schützenfest 2010, sowie das Quäntchen Glück 
beim Schießen.                                                     R.H.

Königspaar 2009 – 20011 – Rolf und Margret Hebing Ehrenfähnrich Günter Bayen
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Neustädter Reserve
Hallo Freunde der Neustädter Reserve. Immer zwischen 
Herbst und Weihnachtszeit, diesmal genau am 28. 11. 
2009, feierten wir unseren Kompaniekrönungsball, in der 
„Goldenen Mösch“. Wenn auch in einer etwas kleineren 
Form als im letzten Jahr (Regimentskönigskompanie), 
war es zumindest genauso feierlich und festlich. Der Saal 
war toll geschmückt, sogar unseren neuen Stolz – die 
Riesenkrone – hatte man poliert und montiert und damit 
dem Blick auf die Thronszenerie eine neue Nuance bei-
gefügt. Unser 1. Hauptmann Bernhard Knape begann 
schwungvoll und begrüßte die Gäste auf’s Herzlichste. 
Nach der Begrüßung gab er das Buffet frei und unser 
Wirt Jürgen Berg zeigte uns wiedermal, daß er sein Hand-
werk vorzüglich versteht.
Auf diese Art gestärkt wurden erstmal die Pfandschützen 
des Königsvogels geehrt.
Klotz: Jürgen Becker; Kopf: Peter Breitbach; re. Flügel: 
Richard Wachholder; li. Flügel: Manfred Hagemann; 
Schweif: Jötg Skowronek. Den Pechvogel bekam dies-
mal Richard Wachholder.
Die Sieger der anderen Wettbewerbe wurden auch ge-
ehrt. Den Damenvogel schoss Elke Schwarz. Beim Stern-
schießen siegte Richard Wachholder, den 2.+3. Platz teil-
ten sich Bernhard Knape und Peter Breitbach, den 4.+5. 
Platz teilten sich Dieter Kirchholtes und Manfred Schwarz. 
Der Fritz-Herbertz-Pokal ging an R.Wachholder (95 Rin-
ge), 2. Jörg Skowronek, 3. P. Breitbach, 4. W. Vogel, 5. D. 
Kircholtes/Jörg Breitbach.

Ein musikalisches Zwischenstück lockerte die Situation 
noch einmal auf. Horst Wachholder und Barbara Fücker 
mussten die Zeichen (Kette/Diadem) der Königswürde 

abgeben. Es tat uns leid, aber es ging nicht anders. Der 1. 
Hauptmann B.Knape bedankte sich bei beiden, für die 
vorbildliche und gekonnt herzliche Art und Weise wie sie 
ihr Königsjahr gestaltet hatten. Der neue Kompaniekonig 
heißt Willi Vogel und seine Königin Monika Schippers. 
Willi Vogel ist auch unser Kassierer und trägt die Kompa-
niekönigswürde zum 3. Mal. Wir wünschen Beiden ein 
harmonisches und  schönes Königsjahr.

Der scheidende König Horst Wachholder hatte sich um’s 
Programm gekümmert und als erstes trat auf : Mona Di-
va (siehe Foto). Ein unterhaltsamer Travestistar, der nicht 
mehr ganz so gelenkig, dennoch seinen Wortwitz und sei-
ne Pointen schnell und zielsicher anbrachte. Er bekam 
für seinen Auftritt viel Applaus und Beifall.

Wir sind nicht bekannt dafür, daß auf unseren Feierlich-
keiten zuviel getanzt wird. Wie das funktioniert haben 
uns die Grazy Chicks gezeigt. So einen Schwung und 

Elan hatten wir schon lange nicht mehr 
auf unserem Krönungsball. Wohl durch-
dacht und choreographiert tanzte diese 
Mädelstruppe durch den mitklatschen-
den Saal. Oh, holde Gelenkigkeit! Nach 
einer kleinen Zugabe wurden sie mit 
stehendem Beifall bedacht und verab-
schiedet. Unsere Freunde von den 5. 
Schützen waren voll der Begeisterung 
und Wolfgang Königs setzte noch einen 
drauf. In Form eines Rollenspiels beka-
men wir die Kunst des Theaterspiels 
beigebracht. Durch die geschickte Aus-
wahl der Mitspieler und Dank der her-
vorragenden Moderation, kam ein 
Stück zustande, das kein Auge trocken 
ließ und wirklich viel Spaß bereitet 
hatte. Dafür nochmal vielen Dank  an 
Wolfgang Königs!



37

Im Januar beim Titularfest beging man den ersten Höhe-
punkt des Schützenjahres. Was auffiel – die Erbsensuppe 
war in diesem Jahr besonders lecker.
Am 29. 1. feierte unser Ulla Breitbach einen runden Ge-
burtstag.Alle waren da und gratulierten und jeder 2. 
brachte einen kleinen Vortrag. Viel Spaß und Freude wa-
ren dabei. Von hier aus: „Alles Gute ! Ulla!“.
Am 20. 3. 2010 fanden wir uns zur Jahreshauptversamm-
lung zusammen. Es wurde, wie immer, viel diskutiert. 
Aber es wurde auch gewählt. Der 1. Hauptmann Bern-
hard Knape wurde für weitere 3 Jahre in seinem Amt 
bestätigt. Dem 1. Kassierer Willi Vogel ging es genauso, 
wie auch unserem Spieß Manfred Hagemann. Alle 3 be-
dankten sich für das ihnen entgegengebrachte Vertrauen. 
Der Fahnenträger Jürgen Becker legt sein Amt nieder. 
Ihm wurde für seine Arbeit gedankt. Neuer Fahnenträger 
ist Jörg Skowronek. Neuer Kassenrevisor ist Jörg Breit-
bach.
Wir freuen uns auf die Zukunft. Ein neues Gewehr wird 
angeschafft. Nach langen Beratungen und Abwägungen, 
wurde beschlossen diese Investiton zu tätigen. Wir freuen 
uns weiter, weil wir am 28. 5. auf Tour fahren. Es geht an 
die Mosel, nach Naurath. Was wir dort erleben werden, 
könnt ihr in der nächsten Ausgabe nachlesen..
Von hier aus wünschen wir allen Bilker Schützen ein son-
niges Frühjahr, sowie ein fröhliches und erfolgreiches 
Schützenfest.                                                         w.r.

Holger Julius
Zahnärztliche Praxis

Hammer Dorfstraße 127
40221 Düsseldorf

Telefon: 0211 /3021773
Telefax: 0211 /3021774

Wir wünschen ein schönes Schützenfest!

Prof.-Dessauer-Weg 30
40225 Düsseldorf

Telefon (0211) 34 17 39
www.gantenberg.info
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Garde-Jäger Corps 1882
Hallo Schützenkameraden, Frauen und Lesern der Schützenzei-
tung nun ist das Jahr 2010 schon ein paar Monate alt und es ist 
auch schon wieder einiges passiert, aber bevor wir mit den neuen 
Jahr beginnen hier noch ein kleiner Rückblick auf das Jahr 2009.
Nach unserem letzten Kegeln am 3. Oktober besuchten wir mit ei-
nigen Kameraden die Krönungsbälle der Tell und Hohenzollern 
Kompanie. Als letzten Termin für das Jahr stand die Weihnachtsfei-
er am Gantenberg Weg an. Dies war eine gemütliche Weihnachts-
feier obwohl uns der Weihnachtsmann in diesem Jahr „vergessen“ 
hatte,  gab es für unsere Pagen Geschenke und Weihnachtstüten. 
Besonders gut kam die Fotovorstellung an und jeder der anwesen-
den Kameraden konnte erkennen dass man nur ein paar Jährchen 
gealtert ist.
Das war der Rückblick für das Jahr 2009 und schon das neue Jahr 
begann mit einem wichtigen Termin für unsere Kompanie, unsere 
Jahreshauptversammlung, stand an. Dort wurden einige Posten 
von Kameraden neu besetzt und einige Kameraden wurden wieder 
gewählt.
Dann stand auch schon das Titularfest vor der Tür und nach der 
Messe zogen wir gemeinsam zum Kolpinghaus, wo auch wieder 
einige Ehrungen anstanden. Am späten Nachmittag trafen wir uns 
dann mit den Damen der Gesellschaft und ließen den Tag gemüt-
lich ausklingen.
Am 30.Januar trafen wir uns zum vorletzten Pokalschießen  und da 
es in der Rangliste um die ersten drei Plätze ziemlich eng war 
schauten alle Kameraden gespannt auf das letzte Pokalschießen 
am 20. März. Dort wurden wir von unserem Kameraden Dominik 
köstlich versorgt, der an diesem Tag  Geburtstag hatte. Die Kame-
raden legten sich  ganz schön ins Zeug, dies ist nun das Ergebnis:

 Männer  Frauen
1. Jürgen Schüller 668 Ringe 1. Astrid Schüller  695 Ringe
2. Andreas Augstein 660 Ringe 2. Jutta Chudzik 586 Ringe
3. Wilfried Pussar 642 Ringe 3. Susi Hesselmann 559 Ringe

Pechvogel: Udo Hesselmann Pechvogel: Brigitte Kosterlitzky
Sieger um den Heinz Keller Gedächnispokal ist Astrid Schüller

Schon eine Woche später trafen wir uns wie-
der, nur diesmal ging es nicht um Ringe son-
dern um Eier. Denn  unser Eierdaten stand an, 
die Pokale vom Vorjahr mussten verteidigt 
werden und um die 200 gefärbten Eier gab es 
einen harten Kampf.
Da leider unser Vorjahressieger Robert Hessel-
mann seinen 1. Platz nicht verteidigen durfte/
konnte, behält er für ein weiteres Jahr den Po-
kal. So darteten wir den 2. und 3. Platz aus und 
am Ende hieß es
1. Robert Hesselmann
2. Patrick Gepardt
3. Udo Hesselmann

Nachträgliche Glückwünsche
Felix Winkler    zum 18.ten
Frank Sander    zum 45.ten
Udo Hesselmann   zum 51.ten
Bernd Linnhoff    zum 52.ten
Dominik Tymoszuk  zum 54.ten
Karl-Heinz Günter  zum 56.ten
Wilfried (Mucki) Pussar  zum 68.ten

So das war es erst mal von uns.

Wir wünschen allen Schützenkameraden und 
Lesern ein schönen Möschesonntag und ein 
sonniges Schützenfest 2010 (Gut Schuss).

G R A B G E S T A L T U N G

G R A B P F L E G E  –  D A U E R G R A B P F L E G E

B L U M E N  –  K R Ä N Z E  –  D E K O R A T I O N E N

40223 Düsseldorf  ·  I M  D A H L A C K E R  3 9 a  u n d

BLUMENHALLE Am Südfriedhof 18c – Haupteingang –

Telefon 0211/ 33 07 93 · Fax 0211/ 33 44 05
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Tell-Kompanie von 1883
65. Geburtstag

Am 19. 11. 2009 wurde unser Kamerad Gerd Rank 65 
Jahre alt. Er trat im Oktober 2008 in die Tell-Kompanie 
ein. Lieber Gerd die Kameraden wünschen dir von 
ganzem Herzen alles Liebe und Gute, viel Gesundheit 
viele frohe Stunden und weiterhin so viel Spaß wie 
bisher in der Tell-Kompanie.

Generalversammlung 
Auf unserer Generalversamm-
lung am 19. 12. 2009 stand das 
Amt des Spieß zur Wahl. Da 
unser langjähriger Spieß Joa-
chim Zastrow sein Amt aus 
gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr ausüben kann, 
schlug er seinen langjährigen 
Vertreter Ralf Esche als seinen 
Nachfolger vor. Dieser wurde 
zum neuen Spieß gewählt . 
Lieber Ralf, wir wünschen dir 
in deinem neuen Amt alles 
Gute und immer ein glückli-
ches Händchen. Der erste 
Hauptmann Erich Boß schlug 
danach vor, unseren alten 
Spieß Joachim Zastrow zum 
Ehrenspieß zu ernennen. Die 
Kameraden wählten ihn ein-
stimmig zum Ehrenspieß.

Nachwuchs in der Tell-Kompanie

Das Jahr 2010 fing für unsere Kompanie besonders 
schön an, denn unser Königspaar Simone und Gunnar 
Frisch wurden Eltern. Unsere Königin brachte am 05. 
1. 2010 einen gesunden Jungen mit dem Namen Noah 
zur Welt. Die Geburt gestaltete sich ein wenig schwie-
rig, denn der kleine Knirps wog über 4.400 Gramm 
und kam bereits mit Schützengruß auf die Welt, wie es 
sich gehört, wenn man aus so einer großen Schützen-
familie stammt wie er. Den Eltern Simone und Gun-
nar, den Großeltern Rudi und Monika Frisch und 
Großonkel und Großtante Norbert und Gertrud Meis-
ter gratuliert die Kompanie von ganzem Herzen. Na-
türlich gratulieren wir auch den anderen Großeltern 
Lebrecht und Anna Binz, die auch dem Schützenwesen 
sehr nahe stehen, denn Lebrecht Binz ist sogar Mit-
glied in zwei Schützenvereinen nämlich in Benrath 
und in Eller. 

Rückblick auf das Jahr 2009 und Überreichung der 
Ernennungsurkunde zum Ehrenspieß am 15. 1. 2010
An diesem Abend trafen wir uns im Vereinshaus von Sparta. 
Unsere Verena Frisch hatte es sich nicht nehmen lassen, auch 
für das Jahr 2009 einen Jahresrückblick als DIA-Show zu er-
stellen. Diesmal jedoch überraschte sie uns damit, dass sie die 
Bilder noch mit Marschmusik unterlegt hatte. Es waren wie-
der viele schöne Erinnerungen die uns viel Spaß bereiteten. 
Liebe Verena für deine viele Arbeit sagt dir deine Tell-Familie 
recht herzlichen Dank und hofft im Stillen, dass du deine An-
kündigung, die DIA-Show nicht mehr zu machen, nicht wahr 
machen wirst und uns vielleicht auch im nächsten Jahr wie-
der mit schönen Erinnerungen erfreuen wirst.  
Danach überreichte unser erster Hauptmann unserem 
ehemaligen Spieß Joachim Zastrow die Ernennungsur-
kunde zum Ehrenspieß. Wir alle bedanken uns nochmals 
bei unserem Achim für mehr als 25 Jahre Spießtätigkeit. 
Lieber Achim es waren wunderschöne Jahre in denen du 
unser Spieß warst. Wir haben uns immer am Spinnemitt-
woch an deinen Spießberichten erfreuen können und 
auch sehr gerne unsere Strafen bezahlt. Aber du hast uns 
ja einen guten Nachfolger in Ralf Esche empfohlen. Wir 
wünschen dir alles Liebe und Gute und mit uns zusam-
men noch viele frohe Stunden in der Tell-Familie.     WR

Unser neuer Spieß 
Ralf Esche

Unser Königspaar Gunnar u. Simone mit Noah
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Germania-Kompanie
Aus dem Leben der Germania

Wie immer im ersten Bericht des Jahres gilt es zunächst 
über die wichtigen Ereignisse – und derer gibt es in der 
Germania viele – des letzten Quartals des Vorjahres zu 
berichten.
Nach dem gemeinsamen Totengedenken, welches wir 
stellvertretend für alle Verstorbenen der Kompanie am 
Grab unseres unvergessenen Kameraden Alfred Fiedler, 
der 1987 für immer von uns gegangen ist, abgehalten ha-
ben, gab es am Folgetag den Höhepunkt unserer Schieß-
wettbewerbe.
Von diesem Wettbewerb stellen wir die Sieger unseres 
Pokalschießens vor.
Schützenpokal Michael Kohn
Alterspokal Winfried Langerbeins
Benno Kiwitt Pokal Michael Kohn
Der Ausklang des Schützenjahres 2009 war dann wieder 
die Weihnachtsfeier. zu der sich die Germaniafamilie, im 
Vereinslokal eingefunden hatte.
Bei einem vorweihnachtlichen Nachmittag mit Kaffee 
und Kuchen und natürlich den zu einem solchen Tag ge-
hörenden Advents- und Weihnachtsliedern, – unterstützt 
durch Ann Kristin Tigges, die uns mit Ihrem Flötenspiel 
unterhalten hat, – verbrachten wir ein paar gemütlichen 
und geselligen Stunden.  Der Nikolaus hatte für unsere 
Kleinen nicht nur tadelnde und lobende Worte sondern 
auch ein Geschenk in seinem großen Sack. 
Die Jahreshauptversammlung am 8. 3. 2010, verlief Ger-
mania-like, die zur Wahl stehenden Amtsinhaber Win-
fried Langerbeins und Ralf Antkowiak wurden als Schrift-
führer bzw. 2. Kassierer in ihren Ämtern bestätigt. 
Am 13. 3. 2010 war es dann wieder soweit, die Germania 
feierte den Königsabend für Ihre Kompanie-Königspaare 
2009/2010.

Bereits am Vortag wurde der Saal unseres Vereinlokals 
„Fuchs im Hofmanns“ durch fleißige Helfer und Helferin-
nen in ein festlich geschmücktes Königspalais verwan-
delt. Auf der Bühne wurden auf einem blau-weißen Hin-
tergrund das neue Germaniaschild, die Kompaniefahne 
und die Standarte der Germania-Amazonen, in Position 
gebracht. 
Der Saal wurde mit blau-weißen Luftballontrauben, mit 
Blumen, Kerzenleuchtern und einer geschmackvollen 
Dekoration ansprechend hergerichtet.
Pünktlich um 19:30h  begann das große Fest mit dem, 
vom Tambour Corps St. Martin unterstützten, Einmarsch 
der Majestäten.
Ja Majestäten, unser Regimentskönigspaar, das Regi-
ments-Jungschützen-Königspaar, das Königspaar des Gre-
nadierbataillons geleiteten den Jungschützenkönig der 
Germania Nils Borrenkott und das Kompaniekönigs-
paar der Germania Susanne und Roland Bruckmann in 
den Saal.
In zwangloser, ansprechender Manier begrüßte unser 
Hauptmann, unterstützt durch Miko, die anwesenden 
Gäste und die Majestäten und führten in gleicher Weise 
munter durch den Abend.
Natürlich spielte das Tambour Corps nicht nur den Ein-
marsch sondern gab auch über den Abend verteilt, u.a. 
mit dem Seemannspotpourri, und der absoluten Neue-
rung „A mazing Grace“ Kostproben seines Könnens. 
Die erste offizielle Handlung des Abends war die Ehrung 
der Pokalsieger. Michael Kohn wurden der Benno-Kiwitt-
Pokal und der Schützenpokal überreicht. Stefan Riestau 
hatte den Sternpokal errungen und W. Langerbeins den 
Seniorenpokal. 
Locker und unterhaltsam wechselten die hervorragenden, 
überwiegend live vorgetragenen Musikdarbietungen un-
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seres DJ Frank und weitere Begrüßungen einander ab, 
bis der nächste Glanzpunkt präsentiert wurde.
Die Siegerin des Ringstechens 2009 / 2010 des Amazo-
nencorps der Gemania, nach einem Jahr Pause wieder 
Carina Uebels wurde mit der Kette der Ringsiegerin ge-
ehrt.
Weitere Ehrungen erhielten die Pfandschützen des Kö-
nigsvogels, die unserem neuen König den Schuss auf die 
Platte ermöglicht haben.
Markus Koenen schoss den Rumpf
Stefan Ristau schoss den Kopf
Otto Müller errang den rechten Flügel
Bodo Broix errang den linken Flügel 
Markus Mannhaupt schoss den Schweif
Nachdem diese Kameraden ihren Platz wieder eingenom-
men hatten galt es die erste Königskette des Abends zu 
verleihen. 
Für einen unserer jungen Kameraden schlug die große 
Stunde. Nils Borrenkott wurde zum Kompanie-Jungs-
chützenkönig 2009 / 2010 gekrönt und erhielt als Zeichen 
seiner Würde die Königskette. 
Mit herzigen Worten des Danks für seinen Einsatz wäh-
rend seines Königsjahres wurde sein Vorgänger Jan Hup-
pertz – dem mit der Kette des Regiments-Jungschützen-
könig der Abschied versüßt wurde - wieder in die Reihen 
der Kompanie entlassen.
Nun stand der Höhepunkt des Abends, die Krönung un-
seres Kompanie-Königspaares 2009/2010 an. 
Aber auch hier galt es zunächst dem scheidenden Königs-
paar Hans Peter und Roswitha Hutmacher Dank zu sa-
gen für seinen Einsatz und seine Bereitschaft die Germa-
nia über ein Jahr zu repräsentieren.
Das Schießen um die Königswürde ist bei der Germania 
in den zurückliegenden Jahren eine umkämpfte Aktion. 
Nicht nur die „Neulinge“ haben den Wunsch König zu 
werden, sondern auch die „Alten“ wollen nach einer ent-
sprechenden Wartezeit ihr Glück noch einmal fordern. So 
war es auch bei unserem Roland. 
Mit Kind und Kegel (Hund) ist er aus der Nähe von Salz-
gitter angereist um am Königschießen teilzunehmen und 
natürlich Kompaniekönig zu werden. .Und so konnten 
wir an diesem Abend Susanne und Roland Bruckmann 
zum Königspaar 2009/2010 der Germania Kompanie krö-
nen.
Krönung vorbei – Abend beendet!
Nicht bei der Germania. Unsere Gäste wissen dass im-
mer noch etwas Besonderes kommt. 
Aber auch hervorragende Unterhaltung neben unserem 
Frank und dem TC stand auf dem Programm.
Viele Programmpunkte oder einen absoluten Knüller? 
Die Germania hat sich für den Knüller entschieden.

Danny’s Musikshow der 50er Jahre. Ein hervorragendes 
Musikprogramm – gekonnt dargeboten – welches alle 
Gäste gleichermaßen ansprach. Unvergessene Melodien 
für die Älteren, Evergreens die auch die Jugend kennt 
und hört gepaart mit einer Showdarstellung … das war 
etwas für alle.
Und was wäre der Königsabend der Germania ohne die 
ganz besondere Tombola.
Der erste Sieger freute sich über ein außergewöhnliches 
Essen. Auf einer großen Plattform, 50m über dem Boden 
an einem Kran hängend, mit einem Rundum-Ausblick 
über Köln, wird ihm ein exquisites 3-Gänge-Menü ser-
viert. 
Der zweite Sieger geht ebenfalls in die Luft. Bei einem 
30-minütigen Rundflug kann er sein Talent als Pilot tes-
ten und unter Anleitung und Aufsicht des Könners das 
Flugzeug selbst fliegen.
Aber auch die bodenständige, nicht flugfähige Musik-
Anlage fand einen glücklichen Gewinner. 
Alles in allem, froh und zufrieden mit viel Spaß feierten 
wir mit unseren Gästen einen schönen und langen Kö-
nigsabend.
Mit positiven Ereignissen wollen wir das Jahr fortsetzen, 
wie dies abgelaufen ist lest Ihr in dem Bericht „Aus dem 
Leben der Germania“ in der Herbstausgabe.              Lb
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1. Garde-Schützen-Gesellschaft
Liebe Leser und Schützenkameraden,
am 22. 11. 2009 besuchten wir beim Friedhofsgang die 
Gräber der verstorbenen Kameraden Josef Lilge, Michael 
Gleich und Dieter Eymael.
Unsere Weihnachtsfeier fand am 12. 12. 2009 in unserem 
Vereinslokal statt. Der Saal war gut gefüllt. Erneut erlebten 
wir unerwartete Auftritte verschiedener Kameraden, die 
mit ihren Beiträgen das Rahmenprogramm erweiterten, 
welches allgemein guten Anklang fand. Selbstverständlich 
hatten die Damen der Kompanie zur Freude von Peter und 
Willi wieder reichlich Kuchen gebacken. Bei der Tombola 
lieferten sich Christa und Gisela eine Schlacht um die 
meisten Preise – scheinbar hatten die beiden noch keine 
Zeit gefunden, um Weihnachtsgeschenke einzukaufen. Da 
die Tombola jedoch – wie üblich – gut bestückt war, blie-
ben genug Preise für die anderen Teilnehmer über. 
Unsere Jahreshauptversammlung am 19. 3. 10 stand dies-
mal unter keinem guten Stern.
Peter Hoffmann, unser 1. Kassierer, stand nach 26-jähriger 

Tätigkeit als oberster Kassen-
wart nicht zur Wiederwahl. 
Als neuer 1. Kassierer wurde 
Stefan Kirschbaum gewählt, 
der dieses schwere Amt über-
nimmt, nachdem ihm Peter 
zugesagt hat, ihm bei Bedarf 
jederzeit zur Unterstützung 
zur Verfügung zu stehen. 
Auch unser 2. Kassierer, Willi 
van de Meer, hat Stefan seine 
uneingeschränkte Unterstüt-
zung zugesagt.
Ich fühle mich an dieser Stel-
le verpflichtet – und ich glau-
be, dass alle Kameraden unse-
rer Kompanie meiner Mei-
nung sind – ein paar Worte 
über Peter zu sagen. Aufgrund 
der systematischen Ordnung 
der Belege, sowie der detail-

lierten Aufstellungen der Ein- und Ausgaben  wurde bei 
keiner Kassenprüfung in den 26 Jahren der geringste Zwei-
fel an einem Beleg laut. Abgesehen hiervon hat sich Peter 
mehr Gedanken über unsere Kompanie gemacht, die weit 
über das Amt eines Kassierers hinaus gehen.
Jeder weiß, dass sich durch Schicksalsschläge (Unfall, 
Krankheit, unverschuldete Arbeitslosigkeit) die finanziel-
le Situation eines Kameraden extrem von ein auf den an-
deren Tag ändern kann. Hierfür hat Peter immer ein offe-
nes Ohr gehabt. In Sachen Finanzamt und alle anderen 

Arten von Behörden hatte Peter immer einen guten Rat, 
um die Situation für den Kameraden zu entspannen. Statt 
Beitragsmahnungen zu schreiben hat er sich immer mit 
der Situation befasst, und gemeinsam mit dem Betroffe-
nen eine Lösung gefunden. Dem Sponsoring von Gering-
verdienern, z.B. Studenten oder Zivis, stand Peter immer 
offen gegenüber. Durch viele Eigenleistungen, u.a. den 
eigenhändigen Bau von Holzvögeln für unsere Schießen, 
die Ausarbeitung und Organisation von Vereinsfahrten 
mit Übernachtungen zu eigenen Lasten, Einkäufe für un-
sere Kompanie bei weiter entfernten Großhändlern hat 
er es auch geschafft, unsere Kompaniebeiträge so gering 
wie möglich zu halten. Nachdem Peter vor vielen Jahren 
bereits die Kameraden vom Dauerauftrag überzeugen 
konnte (regelmäßige, automatische monatliche Abbu-
chung eines kleinen Beitrages) ist sein „Ansparmodell“ 
zwischenzeitlich zum absoluten Erfolg geworden: Jeder 
Kamerad kann im Rahmen seiner monatlichen Beitrags-
zahlung einen Betrag X ansparen, den Peter auf einem 
Unterkonto verwaltet. Eine Auszahlung des angesparten 
Betrages ist jederzeit möglich.
So haben alle Kameraden die Möglichkeit, an Vereinsfahr-
ten – die schon einen gewissen Eigenanteil erfordern – teil-
zunehmen. Auch beim großen Schützenfest lässt sich hier 
und da ein Kamerad eine Teilauszahlung machen, um die 
finanziellen Anforderungen der mehreren Tage zu stem-
men. Eine fabelhafte Idee – auf jeden Fall schöner, als dass 
man einen Kameraden beim Schützenfest nur ein oder 
zwei Tage sieht.
In meinen Augen hat Peter mit seiner Arbeit enorm dazu 
beigetragen, dass wir heute immer noch – auch in Zeiten der 
Wirtschaftskrise – eine zahlenmäßig starke 1. Garde-Schüt-
zengesellschaft sind. Hierfür recht herzlichen Dank !!!
Lieber Peter – zu Ruhe setzen kannst Du dich nicht. Da Du 
Dich zum Mitglied des Vergnügungsausschusses hast wäh-
len lassen, erwarten die Kameraden zukünftig noch die ei-
ne oder andere kleine Überraschung von Dir ! 
Am 04. 4. 2010 wird eine gemeinsame Osterwanderung 
stattfinden. Diesmal wird der Weg von Gerresheim nach 
Erkrath führen. Hans Bibert ist z.Zt. mit der Organisation 
unserer Herrentour beschäftigt, die voraussichtlich am 4. 9. 
2010 stattfinden wird.
Diesmal ist eine eintägige Tour in die Eifel geplant. Wahr-
scheinlich wird der Besuch eines Wildgeheges stattfinden 
– eine Greifvogelschau gehört ebenfalls zum Programm.
Für den Sommer ist ein Grillfest geplant; der Termin wird 
noch bekannt gegeben.
Als nächstes steht unser Bataillonsschießen auf dem 
Programm. Ich hoffe, dass die Kameraden der 1. Garde 
sehr erfolgreich sein werden.                  Harald Eymael
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5. Schützengesellschaft
Hallo, liebe Schützenfamilie, einem denkwürdigen Ereig-
nis muß man Rechnung tragen. Am 15. August 2009 feier-
te unser Kompaniekönigspaar Klaus und Petra Josten, ihre 
silberne Hochzeit. Als Gratulanten der Gesellschaft be-
suchte der Kompanievorstand das Jubelpaar. Königin Petra 
wurde ein phantastisches Blumengebinde überreicht. Na-
türlich bekam unser Königspaar noch den für solche Events 
vorgesehenden Obolus. Von hier aus noch einmal herzli-
che Glückwünsche der Fünften zu eurem Ehrentag, lieber 
Klaus und liebe Petra!
Im Haus Gantenberg wurde am 17. Oktober das neue 
Kompaniekönigspaar der Bilker Heimatfreunde, Toni 
und Karin Feldhoff gekrönt. Der Einladung der Heimat-
freunde kamen wir mit acht Personen nach und verbrach-
ten wieder einen abwechslungsreichen, fröhlichen Abend.

Martinszug in Bilk. Hoch zu Ross, wurde der heilige St.
Martin wieder, von den, mit Pechfackeln ausgestatteten 
5.Schützen begleitet. Beim anschließenden Bankett der 
Martinsfreunde, traf man alte Kameraden wieder. Ein vor-
zügliches Buffet, welches nach der Begrüßung durch den 
Vorsitzenden Herrn Möhle, eröffnet wurde, mundete allen. 
Vielen Dank, liebe Martinsfreunde und Dank an Helfer 
und Frauen!

Totensonntag, 22. November 2009. Mit den Kameraden 
des Bilker Schützenregiments, besuchten wir beim Gang 
über den Südfriedhof, die Gräber einiger verstorbener Ka-
meraden. Abschließend verweilten wir am Hochkreuz, 
auch im Gedenken an liebe Verstorbene. Zum Mittagessen 
ging es ins Vereinslokal Fuchs im Hofmanns. Ausgerech-
net an diesem Tag hat Kamerad Dirk Klages Geburtstag. 
Deswegen und auch, weil wir ihn nicht oft sehen, er wohnt 
immerhin in Oberbayern, wurde nun auf seinen Ehrentag 
angestoßen und gefeiert.

Weihnachtsfeier in der Gaststätte Südstern am 12. De-
zember 2009. Unsere Frauen hatten sich wieder übertrof-
fen. Die Tische, mit bunten Tüchern, Mandeln, Nüssen und 
kleinem Weinachtsgebäck auf Tannengrün geschmückt, 
machten direkt Lust auf Mehr. Natürlich wurde sogleich 
vom Dargebotenem gekostet. Ab 15.00 Uhr gab es Kaffee 
und Kuchen, der von den Frauen spendiert wurde. Vielen 
Dank für euer Engagement, liebe Kompanie-Frauen!
Abends kam der Weihnachtmann. Mit humorigen Anmer-
kungen beim Verteilen der Wichtelpreise, hatte er schnell 
die Lacher auf seiner Seite.  Dieser harmonische, sehr schö-
ne Nachmittag und Abend ließ die Zeit viel zu schnell ver-
gehen.

Titularfest 17. Januar 2010.
Nach der heiligen Messe marschierten wir bei strömen-
dem Regen zum Kolpinghaus in der Bilkersraße.

Bei der Vorstellung neuer Offiziere wurden unsere neuen 
Hauptleute Kurt Weidemann als 1.Hauptmann und Wolf-
gang Königs als 2.Haptmann bestätigt. Herzliche Gratula-
tion lieber Kurt und lieber Wolfgang!

Generalversammlung der 5. Schützen am 19. 3. 2010.
Es wurden folgende Kameraden in ihren Ämtern bestätigb 
bzw. wieder- oder neugewählt:
1. Hauptmann für 4 Jahre Kurt Weidemann, Wiederwahl,
2. Hauptmann für 2 Jahre Wolfgang Königs Wiederwahl,
1. Kassierer für 4 Jahre Kurt Weidemann Wiederwahl,
1. Schriftführer für 4 Jahre Hubert Jaekel Wiederwahl,
1. Schießmeister für 4 Jahre Hubert Jaekel Neuwahl,
2. Kassenprüfer für 1 Jahr Willy Schiene Neuwahl.

 Allen Kameraden für ihre Anstrengungen vielen Dank 
und viel Erfolg mit der nötigen Umsicht!

An der Generalversammlung des Regiments konnten wir 
dieses mal mit fünf k‘ameraden teinehmen.

Ein schönes, harmonisches Schützenfest 2010 wünschen 
wir allen Bilkern, ihren Gästen und der Bilker Schützen-
familie.                                                     Hubert Jaekel 
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Freischütz-Kompanie
Hallo liebe Freischützfamilie und Interessierte, zur 
ersten Ausgabe im Jahr 2010. Ich hoffe Ihr habt das 
letzte Jahr gut hinter euch gebracht und entspannt 
im neuen angekommen. Der erste Bericht hat seine 
Ursprünge noch im letzten Jahr, dennoch sollte er er-
wähnt werden.

Jubiläumspokal:
Auf Nikolaus im letzten Jahr fand das Jubiläumspokal-
schießen statt. Obwohl, oder vielleicht auch grade weil, 
nur 15 Kompanien zum Schießen antraten, hat es sich 
für uns doch schon gelohnt. Wir belegten mit unserer 
Mannschaft, bestehend aus M. Schwarz, M. Faustmann, 
St. Pottkämper, J. Schenk und H. Wirtz, O. Königs, D. 
Königs den 6. Platz, wobei die beiden letztgenannten 
nicht in die Wertung rutschten. Wie schon im letzten 
Jahr machten wir uns einen Spaß daraus anhand der 
Schießergebnisse die Vorstandsposten neu zu besetzen. 
Aber den größten Erfolg sicherte sich F. Schultz als sie 
mit 98 Ringen den Damenpokal gewann. Weitere Ein-
zelheiten zum Jubiläumspokal findet Ihr in den Berich-
ten des Schießmeisters.

Weihnachtsfeier:
Am 12. 12. 2009 traf man sich, wie in den letzten 3 Jahr 
zur Kompanieweihnachtsfeier im Hafen. Es ging schon 
am frühen Nachmittag los, mit der Bescherung für un-
sere Jüngsten durch den Nikolaus und einem wandeln-
den Tannenbaum, (vielen Dank an H. Schmitz der für 
sein mitwirken). Zum Abend hin als die Kleinen zuhau-
se waren, begann man mit der Feier für das ältere Se-
mester, mit Buffet, diversen Kaltgetränken, Musik und 
einem „Weihnachtsduell“ oder „Schlag den Wegner“. 
Aus einer Handvoll Kandidaten schaffte es Jürgen Ross-
mann aka. Sichelschmidt sich durchzusetzen. Jetzt hieß 
es Achim gg. Jürgen, Fanfarencorps gg. Kompanie, Not 
gg. Elend J. In verschiedenen Kategorien ließ man beide 
Kontrahenten gegeneinander antreten. Nach jedem ab-
solvierten Spiel bekamen beide Athleten ein kleines Ge-
tränk gereicht, welches vorher von der Thekencrew aus-
gesucht wurde. In der Kategorie „Hätten Sie es gewusst“ 
konnte sich unser Jürgen ganz klar absetzen, aber schon 
bei der zweiten Disziplin, „Minirad durch einen Par-
cours fahren“ hatte Achim die Nase vorn. Beim Spiel 
„Ich sehe nicht, was ich jetzt ess!“ gelang es wieder uns 
Jürgen sich an die Spitze zu setzen. Bei diesem Spiel 
waren alle wichtigen Nährstoffe, die man bei solch ei-
nem Wetter braucht vertreten. Hier mal eine kleine Aus-
wahl, (Grapefuit, Zwiebeln, Babybrei, Götterspeise etc). 
Am Ende konnten wir einen neuen Champion krönen, 
der mit dem Lied, „Auf der Reeperbahn nachts um halb 

eins“ seine Regentschaft antrat. Mit Musik, Tanz und 
viel Spaß, wurde der Abend fortgeführt. Ich kann jedem 
Mitglied unserer Kompanie,  welches noch nicht bei die-
ser anwesend war, nur ans Herz legen kommt vorbei 
und macht mit bei diesem schönen Abend.
Das Jahr 2010 begann für uns mit unserer Jahreshaupt-
versammlung am 13. Januar, in diesem Jahr standen 
alle ersten Vorstandsposten zur Wahl sowie wie jedes 
Jahr ein Kassenprüfer und ein Ersatzkassenprüfer ge-
sucht wurden. Zum Glück stellten sich alle Vorstands-
kameraden zur Wiederwahl. Im Kreis der Kassenprüfer 
dürfen wir für die Jahre 2010/2011 unseren noch amtie-
renden Kompaniekönig Jörg Schenk sowie unseren Bla-
cky als Ersatzkassenprüfer begrüßen. Leider besuchten 
nur 42 Prozent der stimmberechtigten Damen und Her-
ren die Jahreshauptversammlung. Hier die einstimmi-
gen Wahlergebnisse :

1. Hauptmann Oliver Königs
1. Kassierer Gerd R. Pottkämper
1. Schriftführer Jürgen Roßmann
Kassenprüfer 2010/2011 Jörg Schenk
Ersatzkassenprüfer Michael Schwarz

Bei der Jahreshauptversammlung des Fanfaren-Corps 
gab es im März einige Änderungen im Vorstandsbe-
reich, hier eine Überbsicht des gesamten Vorstandes des 
Fanfaren-Corps :

1. Corpsleiter: Achim Wegner
2. Corpsleiter: Frank Ellwanger (Neuwahl)
1. Geschäftsführer: Helge Schenk
2. Geschäftsführer: Michael Faustmann (Neuwahl)
1. Spieß: Markus Hagenlücke(Neuwahl) 
2. Spieß: Ralf Keppler (Neuwahl)
1. Zeugwart: Jörg Dietrich
2. Zeugwart: Peter Ellwanger
1. Schriftführer: Patrick Keppler
2. Schriftführer: Frank Nießen (Neuwahl)

Am 1. April veranstalteten wir in der Goldenen Mösch 
unser Eierschießen, bei dieser Gelegenheit möchten wir 
uns bei unserem Pächter Jürgen Berg recht herzlich be-
danken, denn er hat an diesem Tag extra für uns geöff-
net. Die Anzahl der Teilnehmer war wie erwartet und 
deshalb konnte an diesem Tag jeder mit einer kleinen 
Aufmerksamkeit nach Hause gehen. An diesem Tag wa-
ren mal wieder unsere Damen in hervorragender 
Schießlaune, hier die ersten drei Platzierungen :

1. Folke Schulz
2. Ingrid Pottkämper
3. Karin Königs
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Unser Kamerad Willi von Hoegen wird am 24. August 
100 Jahre alt, leider gibt es in unseren Reihen keine Zeit-
zeugen die unseren Kameraden Willi von Hoegen noch 
gekannt haben, der letzte von dem wir noch Informatio-
nen erhalten hätten können ist leider im letzten Jahr ver-
storben. Aber auch durch die verschiedensten Umstände 
sind alte Protokolle, Fotos  und Aufzeichnungen nicht 
mehr vorhanden. Deshalb ist es sehr schade dass wir 
über so einen verdienten Kameraden nicht allzuviel wis-

sen. Am 22. Mai 1952 trat Willi von Hoegen im Alter von 41 Jahren in die Gesellschaft Freischütz ein. Das Jahr 
1954 wurde für die Freischützen ein Jahr des Trauers, der Mitbegründer und 1. Hauptmann Reinhold Holz wurde 
zu Grabe getragen. Sein Interimsnachfolger wurde der 2. Hauptmann Heinz Monnissen, der dann aus Gesund-
heitsgründen zurücktretend musste. Die Ablösung erfolgte durch den jungen und temperamentvollen Kamera-
den Willi von Hoegen. Unter seiner Leitung wurde die Freischütz zur stärksten Kompanie in Bilk. Für seinen 
außerordentlichen Einsatz wurde Willi von Hoegen im Jahr 1964 der Stadtorden verliehen. Nach über 10-jähriger 
erfolgreicher Tätigkeit als Gesellschaftsführer stellte Willi von Hoegen 1967 sein Amt in der Jahreshauptver-
sammlung zur Verfügung. In dieser Versammlung wurde der damalige 2. Hauptmann Karl Lenze zum 1. Haupt-
mann gewählt und Willi von Hoegen wurde zum ersten Ehrenhauptmann der großen Gesellschaft Freischütz 
ernannt. 1990 erfolgte die Ernennung zum Ehrenmitglied durch das Bilker Regiment.

Unsere Königspaare 2009/2010

Zu guter Letzt hier noch einige neue Termine : Am 
Samstag dem 22. Mai findet im Hafen ein Spieleabend 
statt, geplant ist auch noch ein Kompanieausflug in 
dem Zeitraum vom 20. – 22. August, genauere Infor-
mationen folgen noch. Wir, Jürgen und Heiko wün-
schen Euch zum Abschluß eine schöne Bilker Kirmes 
mit der Hoffnung…. 

Natürlich hätten wir gerne über unseren Krönungsball 
berichtet aber leider war der Redaktionsschluß für diese 
Ausgabe am 7. 4, deshalb mehr über unseren Krönungs-
ball in der Herbstausgabe.
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Regiments-Tambourcorps
In diesem Jahr wollten wir unsere Weihnachtsfeier ein 
wenig aufpeppen.
Deshalb lief sie unter dem Motto „Apres Ski“. Deshalb 
trafen wir uns am 12. Dezember gemeinsam in der 
Gaststätte „Franz im Treppchen“, um dort ein wenig 
zu schmücken. Schließlich sollte auch alles auf das 
Thema abgestimmt sein. Nach einigen Stunden der 
fröhlichen Bastelei war es dann soweit und wir waren 
fertig. Jeder Gast der erschien wurde mit einem klei-
nen Willkommensgetränk empfangen. Was wäre solch 
ein Abend ohne ein wenig Programm? Nicht beson-
ders viel. Also konnten wir auch zwei Gäste begrüßen, 
die für gut Laune und Stimmung sorgen sollten. Der 
eine war DJ Andy, den der ein oder andere sicherlich 
noch vom letzten Schützenfest kennt, und der Stim-
mungssänger Pat. Beide machten ihren Job großartig 
und die Stimmung war wirklich super. An dieser Stelle 
bedanken wir uns nochmal bei Franz Kocken, der es 
sich nicht nehmen ließ, uns nicht nur die Willkom-
mensgetränke preiswerter anzubieten, sondern uns 
auch noch Leberkäs spendierte. 
Am 17. Januar stand dann wieder das Titularfest auf 
dem Programm. Natürlich hat es sich der Vorstand des 
Corps nicht nehmen lassen, der Messe morgens beizu-
wohnen. Im Anschluss an den Gottesdienst folgte wie-
der einmal ein kleiner Umzug ins Kappellchen. Leider 
meinte es das Wetter nicht sonderlich gut mit uns. 
Doch wer die Bilker Schützen kennt, der weiß, dass 
wir uns von so etwas die Laune nicht verderben las-
sen. Also zogen wir fröhlich durch die Bilker Landen 
und bewegten uns Richtung Stadt. Dort angekommen 
ging es dann wieder für uns nach oben auf unsere an-
gestammten Plätze. Nach der traditionellen Erbsensup-
pe spielten wir noch den ein oder anderen Marsch 
(Wobei manche Kameraden aufgrund ihrer „Haar-
pracht“ doch besser den Hut aufgelassen hätten) und 
zogen dann in die Schänke ein. Es wurde noch ein tol-
ler und fröhlicher Abend, der für den ein oder anderen 
noch woanders endete.
Dreimal Düsseldorf Helau! An diesen Ausspruch denkt 
man vielleicht wenn man an den Düsseldorfer Karne-
val denkt. Nicht so aber in Unterbach, wo wir an ei-
nem kleinen Karnevalsumzug teilnahmen. Von den 
Gehwegen hallte ein dauerndes „I-AH!“, was uns zu-
nächst ein wenig verwunderte. Doch wir halten es da 
mit dem Spruch „Jeder Jeck ist anders“ und so tingel-
ten wir dann durch Unterbach und gaben das ein oder 
andere Lied zum Besten. 
Am 27. März stand unser Krönungsball an. Als erstes 
stand wieder das Schmücken auf dem Zettel. Also um 

11 Uhr treffen in unserem Vereinslokal und den Saal 
schick gemacht. Dies ist uns auch in diesem Jahr wie-
der gut gelungen. Da wir um 19 Uhr Einlass hatten, 
sahen wir zu, dass wir früh genug wieder da sind. 
Schließlich mussten wir unsere Tore die letzten Jahre 
immer vorher aufmachen. Doch bedingt dadurch, dass 
eine andere Kompanie am gleichen Tag Krönungsball 
hatten und auch noch Jubiläum feierte, war der An-
drang in diesem Jahr nicht ganz so groß, was sehr 
schade war.Doch sei es drum. Der Saal wurde auch so 
voll und wir konnten mit dem Krönungsball beginnen. 
Als erstes stand wieder die Begrüßung an, wobei man 
immer sehr darauf achtet niemanden zu vergessen. 
Ganz besonders wurden natürlich die Personen be-
grüßt, für die dieser Abend eigentlich gedacht ist. Das 
„alte“ Königspaar, Frank und Sonja Viehoff, und das 
zu krönende Königspaar, Patrick Göhl und Jessica 
Prax. Was natürlich auch ein wichtiger Bestandteil ist, 
sind die Ehrungen. Davon gab es in diesem Jahr wie-
der einige. Der Kamerad Dirk Elle legt auf der diesjäh-
rigen Versammlung sein Amt als 1. Kassierer nieder. 
Als Zeichen der Anerkennung für seine geleistete Ar-
beit in den vergangen 14 Jahren bekam er das Silberne 
Verdienstkreuz überreicht. Nun wurde eine Person ge-
ehrt, die schon lange Zeit im Corps ist. Wolfgang He-
cker bekam die Goldene Nadel überreicht, da er nun 
schon 20 Jahre Mitglied ist und eigentlich immer da 
ist. Als letztes wurde noch eine Silberne Nadel verge-
ben. Diese bekam in diesem Jahr Kalla Rheinen, da er 
immer für das Corps da ist wenn etwas zu tun ist und 
speziell wenn es um das Zubereiten von Essen geht ist 
Kalla mit an der vordersten Front. Euch drei auch von 
hier aus nochmal Herzliche Glückwünsche. Ihr habt 
euch eure Auszeichnung verdient. Einen besonderen 
Dank erhielt Klaus Wagner. Da er nun schon unfassba-
re 40 Jahre im Verein ist, bekam er eine Plakette mit 
einer Widmung überreicht und die herzlichsten Glück-
wünsche der Kameraden. Lieber Klaus an dich noch 
einmal ein besonderer Dank. Du bist nun so lange im 
Verein und jeder kann froh sein einen Kameraden wie 
dich in seinen Reihen zu haben. Nicht zu vergessen 
das du nun schon seit vielen Jahren der „Kameramann“ 
des Corps bei den Krönungsbällen bist. Wir hoffen auf 
noch viele weitere Jahre mit dir.
Nun trat unser Programmpunkt auf. In diesem Jahr 
hatten wir den Unterhaltungskünstler Michael Schmidt, 
der mit seiner Bauchrednerpuppe für Kurzweile sorg-
te. Doch das war noch nicht alles. Kurzerhand holte er 
sich zwei Leute aus dem Publikum und „missbrauch-
te“ si als Handpuppen. Bevor hier irgendwelche komi-
schen Gedanken aufkommen: NEIN er steckte seine 
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Hand NICHT in diese Personen rein sondern nahm si 
an den Händen. Nach dieser schönen Nummer folgte 
dann auch bald der Höhepunkt des Abends. Daniel 
Lorenz bat die Königspaare nach vorne. Er sagte noch 
ein paar nette Worte und dann bekam Frank die Kette 
abgenommen und Sonja ihr Diadem. 
Lieber Frank und liebe Sonja. Ihr habt das Corps  im 
vergangen Jahr toll vertreten und die Kameraden und 
der Vorstand wollen euch für dieses tolle Jahr danken.
Nun kam Daniel auf das neue Königspaar zu sprechen. 
Auch über diese beiden sagte er ein paar Worte und 
legte ihnen dann ihre äußeren Zeichen an.
Lieber Patrick und liebe Jessica. Wir hoffen, dass ihr 
dieses Jahr genießt und wir mit euch ebensoviel Freu-
de und Spaß haben werden.
Da nun die Krönung beendet war, gingen wir zum ge-
mütlichen Teil über und begaben uns hierfür an die 
Theke.
Am Tag danach trafen wir uns mit einigen Gästen wie-
der zur Nachfeier. Diese steht nun offiziell im Zeichen 
des „Kappes Kings“. Wie Daniel es schon gesagt hat, 
dieser König fing als Juxkönig an und hat sich nun 
etabliert und ist schon ein fast ernsthafter Wettstreit 
geworden. Also wurden der amtierende König Siggi 
Schulz und seine liebreizende Dirk abgekrönt. Euch 
beiden Danken wir für das schöne Königsjahr und das 
ihr den Spaß mitgemacht habt. Die Krönung des neu-
en „Kappes Kings“ war etwas ganz besonderes. Denn 
zum ersten mal war es ein passives Mitglied, dass sich 
die Würde sichern konnte. In einem spannenden und 
harten Wettstreit gegen sich selber errang der Passive 
Kamerad Michael Baum die Königswürde. Im zur Seite 
steht die zauberhafte Aphrodite. Euch wünschen wir 
auch ein tolles Königsjahr und viel Spaß mit den Leu-
ten des Corps. Langsam neigte sich der Tag dem Ende 
entgegen und der Abend wurde fröhlich ausgeklinkt.

Wir wünschen allen Kameraden ein schönes Schützen-
fest 2010 und Gut Schuß!                                   SaS
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Reserve Bilk
Nikolausfeier am Gantenbergweg
Ho, Ho, der Nikolaus ist da, mit prall gefülltem Sack!!!
Am 12.12.2009 war der Nikolaus bei der Reserve Bilk und 
hat alle Pagen, die schön artig waren, beschenkt. Der Ni-
kolaus im roten Gewand und mit weißem Bart stand völ-
lig unerwartet vor der Tür, doch wie das immer so ist, 
war alles von den fleißigen Helferchen vorbereitet. In ei-
nem schönen Rahmen, mit Kaffee und Stollen, nahm der 
Nikolaus Platz. Die aufgeregten Kinder freuten sich schon, 
denn sie konnten den Sack mit den Süßigkeiten sehen.
Nachdem der Nikolaus Platz genommen hatte, standen 
alle Pagen Vor ihm, doch bevor sie ihre gelernten Gedich-
te mit lauter Stimme vortragen, nahm der Nikolaus sein 
goldenes Buch hervor und lass Gutes und weniger Gutes 
vor. Da das Gute bei allen Kindern überwog, bekamen 
alle eine große Tüte und ihre Augen glänzten vor Freude. 
Aber nicht nur die Pagen, sondern auch für die fleißigen 
Helferchen Gab es eine kleine Überraschung als Danke-
schön. Zum gelungenen Abschluss gab es ein gemeinsa-
mes Grünkohlessen.                           M. u. M. Kepkow

Ehrung:
Auf dem Schützenfest im Juni 2010 wird unser Kompanie 
Mitglied Egon Liesenfeld für 50 Jahre Mitgliedschaft zum 
Ehrenmitglied des Bilker Regimentes ernannt. Geboren 
am 9. 9. 1939. Er wohnt In Oberbilk auf der linienstr. (im 
Milieu) Sein Lieblingsspruch ist „Waad iss“. In der ganzen 
Zeit die er in der Reserve ist hat er es fertig gebracht nie 

einen Posten anzunehmen. War aber immer zur stelle bei 
allen Veranstaltungen und wen er gebraucht wurde er 
war immer da. Kompaniekönig wurde er zwei mal 1965 
mit seiner Frau Karin und 1965 mit Ingrid Konrad (die 
leider schon verstorben ist).
Er ist der fünfte Kamerad der Kompanie Reserve Bilk der 
Ehrenmitglied wird nach den Kameraden: Willi Kreuels, 
Peter Beismann, Karl-Heinz Friedsam und Ernst Gemein-
der. Wir freuen uns noch auf viele unterhaltsame und lus-
tige Jahre mit dir.

Historisches:
H. Dietz stellte der Reserve Bilk einige alte Schriftstücke 
von 1922 +1923 zur Verfügung u.a. Bilder von seinem 
Vater. Dafür vielen Dank.
Wir haben jetzt das Protokoll die das Wiederaufleben der 
Reserve Bilk im Jahre 1923 dokumentiert. 
Auszug aus dem Protokoll von 1923 aus dem hervorgeht 
wie sich junge Leute zusammen taten um die Reserve 
wieder aufleben zu lassen.
Zum ersten Vorstand wurden gewählt. 
Erster Hauptmann:  Hans Tigges
Zweiter Hauptmann:  Rudi Lehmann
1. Zugführer:  Karl Rindlaub   
Fähnrich:  August Tigges
Schriftführer:  Rudi Lehmann
Feldwebel:  Peter Meurer
Zu den weiteren Gründungsmitgliedern gehörten noch: 
Hans Hofbauer, Georg Schmitz, Franz Dietz, Heinz Dietz, 
Jean Dietz, Willy Jung, Hermann Ständer, Josef Rindlaub 
und Peter Rindlaub. 
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Schützengesellschaft Bilker Heimatfreunde
Endlich ist er großer Bruder

Dies passierte am 12. 3. 2010 genau um 11.38 Uhr 
bei Tobias Wiatrowski. So verkündigte der stolze Va-
ter Tim allen Verwandten, Freunden und Bekannten 
und alle die es wissen sollten, dass die Familie nun 
komplett ist. Genau wie geplant brachte seine ange-
traute Kirsten ein prächtiges, gesundes Mädchen zur 
Welt, dass den schönen Namen Anika erhielt. Also, 
präzise Maßarbeit. Somit ist das Gleichgewicht in 
der Familie wieder hergestellt. 
Nun ist Tobias nicht nur der große Bruder, sondern 
steht auch in der Hirachie als erster Thronerbe fest. 
Des weiteren ist auch das Gleichgewicht für den Be-
völkerungsbestand hergestellt. Unsere Familienmi-
nisterin kann zufrieden sein und Tim, als ehemali-
ger LVA-Angestellter hat seinen Teil zur Erhaltung 
der Rente, gemeinsam mit seiner lieben Kirsten fürs 
erste mal erfüllt. (Fortsetzung folgt??).
Wir, die Kameraden und Freunde deiner Schützen-
gesellschaft, gratulieren dir und deiner Kirsten auf 
das herzlichste zu diesem prächtigen Menschenkind. 
Wir wünschen Euch, der ganzen Familie, aber be-
sonders der kleinen Anika ein glückliches, gesundes 
und allzeit zufriedenes, langes Leben und das der 
große Bruder Tobias immer auf seine kleine Schwes-

Schützenhaus
Goldene Mösch

Restaurant  Biergarten  Schießanlage
Partyservice (Büffet bis 500 Personen)

J ü r g e n  B e r g

40223 Düsseldorf · Ubierstraße 16
Telefon: 0211-15 18 72

Mobil: 0171-15 42 69 89

Beste Parkmöglichkeiten
Geöffnet: Montag-Freitag ab 17.00 Uhr
Für Veranstaltungen und Gesellschaften

Bis zu 80 Personen steht der Samstag zur Verfügung
Beerdigungsgesellschaften nach Absprache

ter bestens aufpasst, damit sie zu einem hübschen 
und braven Mädel heranwächst. Möge es Euch ver-
gönnt sein, immer eine glückliche Familie zu sein.
Im übrigen freuen wir uns schon darauf, bald wie-
der ein hübsches Mädel am Schützenfest vor uns 
hermarschieren zu sehn, das stolz unser Vereins-
schild, wie früher schon mal, im Schützenzug trägt.
Also, nochmals alles Gute für Euch und macht wei-
ter so.
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Antonius-Kompanie
Es gibt wieder einiges zu berichten aus dem Vereinsleben 
der Antonius-Kompagnie.
Doch zuerst möchten wir unserem langjährigen Mitglied 
und Regimentskönig 1995/96 Heinz Becht gedenken. Er 
ist am 25. November 2009 nach schwerer Krankheit ver-
storben. Heinz, wir werden dich nie vergessen!
Am 15. Januar 2010 fand unsere diesjährige Generalver-
sammlung statt. Der Vorstand und die Kasse wurden 
Ordnungsgemäß entlastet. Dieses Jahr wurden alle Äm-
ter neu gewählt. Unser 1. Hauptmann Dieter Küpper stell-
te sich nicht wieder zur Neuwahl, da er Platz für den 
Nachwuchs machen möchte. Lieber Dieter danke für dein 
Engagement innerhalb der Antonius!
Hier die Ergebnisse der Neuwahlen:
1. Hauptmann Martin Ullmann
2. Hauptmann Hartmut Baese
1. Schriftführer Friedhelm Heusner
1. Kassierer Dirk Bong
2. Schriftführer Daniel Balle (auch zum Fähnrich gewählt)
2. Kassierer Dirk Riemann
1. Schießwart Christian Büscher
2. Schießwart Markus Büscher
Spieß bleibt unser allseits geliebter Manfred Raduschewski.

Pünktlich zum Frühlingsanfang am 20. März 2010 fand 
unser diesjähriger Kompanie Krönungsball im Haus Gan-
tenberg statt. Zu ehren unserer Majestät Josef (Juppe-
mann) Wienen und seiner Königin Marianne Hövel.
Wir trafen uns vormittags um den Saal mit Liebe zu de-
korieren und unsere Tombola aufzubauen.
Pünktlich um 19.30 Uhr empfingen wir unsere Kompa-
niekönigspaare, sowie Vertreter des Bilker Regimentsvor-
stands und die beiden Regimentskönigspaare Rainer und 
Ute Görlitz und das Jungschützenkönigspaar Jan Hup-
pertz und Stefanie Blum.
Es folgte die Begrüßung durch die beiden Hauptleute. Es 
wurden Zahlreiche Vertreter aus Schützenwesen und Po-
litik begrüßt.
Als erster Programmpunkt trat das Hammer Fanfaren-
corps unter der Leitung von Andy Schäfer auf. Sie waren 
ein toller Eisbrecher!
Nach 6 Jahren gab es gleich 3 Ehrungen durch den Bund 
der Historischen Deutschen Bruderschaften e.V., sie wur-
den durch den Bezirks-Bundesmeister Karl-Wilhelm Hah-
nen durchgeführt. 
Für Ihre langjährigen Verdienste innerhalb des Vereins 
erhielten die Kameraden Daniel Balle und Dirk Bong das 
Silberne Verdienstkreuz. Beiden stand die Überraschung 
im Gesicht geschrieben. 

Doch es sollte noch eine geben. Die Dritte Ehrung erhielt 
unser 1. Hauptmann Martin Ullmann, den Hohen Bruder-
schaftsorden für seine langjährigen Verdienste um das 
Wohl der Kompanie. 
Es gab aber noch eine Überraschung an diesem Abend 
für unseren Kameraden Gerhard Riemann, er wurde von 
unserem 1. Hauptmann Martin Ullmann zum Ehrenmit-
glied der Gesellschaft ernannt. Herzlichen Glückwunsch 
allen ausgezeichneten Kameraden!
Langsam näherte man sich dem Höhepunkt des Abends, 
der Krönung. 
Doch zuerst wurden die Pfandschützen die den Weg für 
den Königsschuss geebnet haben ausgezeichnet. 
Unsere diesjährige Damenkönigin der Antonias Gretel 
Deckers, erhielt von Elke Becht die Königskette.
Es folgte die traurige Abkrönung von Christian Büscher 
und Laila Buckner. Vielen dank für eure Präsenz in eu-
rem Königsjahr!
Der König ist tot es lebe der König!
Die Krönung unseres neuen Königs Josef Wienen über-
nahm unser Ehrenhauptmann Manfred Korsten, der für 
diesen Anlass genau die richtigen Worte gefunden hat.
Nachdem alle Gäste unserem neuen Königspaar gratu-
liert haben ging es im Programm auch schon weiter.
Es trat Simon Krebs auf mit seiner Simon-Show Elvis and 
Evergreens. Er heizte die Stimmung richtig auf und es 
war ein gelungener Auftritt.
Die Tombolalose gingen dieses Jahr weg wie warme 
Semmeln. Da irgendwie jeder heiß auf die Schwarze Wii-
Konsole war.Unser lieber Spieß Manfred Raduschewski 
führte durch die Verlosung der Hauptpreise. Präsentkör-
be wechselten ihren Besitzer und der eine oder andere 
hatte für Sonntag ein schönes Frühstück. Auch der Fern-
seher und das DEG-Trikot, sowie die beiden Wii Konso-
len wechselten die Besitzer. 
Unser Juppemann hat sich für seinen Krönungsball auch 
einen Programmpunkt ausgesucht. Danny and the Chicks, 
sie lieferten ein schönes Musikprogramm mit den Hits 
aus den 50ern und hatten dazu die passenden Kostüme 
und die richtigen Mikrofone dabei. Nur unter Zugabe 
dürften Sie den Saal verlassen. 
Nun wurde es aber auch Zeit für unseren Haus und Hof 
DJ BERRY die Stimmung richtig aufzuheizen und es ge-
lang ihm wie immer sehr gut so dass unser Krönungsball 
in den frühen Morgenstunden endete.
Vielen Dank an alle Kameraden und Damen der Ge-
sellschaft die diesen schönen Abend möglich gemacht 
haben!



51

Tradition wird bei der Antonius-Kompagnie groß geschrieben. Nach all 
den Jahren der Abstinenz fand unser diesjähriger traditioneller Kleiner 
Krönungsball in unserem wieder eröffneten und renovierten Vereinslo-
kal Antoniushof statt.
Auch unser Regimentskönigspaar Rainer und Ute kamen vorbei um mit 
uns einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen. Es wurde ein schöner 
Nachmittag wo die Kameraden dann auch beschlossen unseren Regi-
mentskönig Rainer und unseren Regimentsjungschützenkönig Jan auf 
unsere diesjährige Herrentour nach Hamburg einzuladen. Sie sagten zu 
und Wir freuen uns dass Sie uns begleiten!
Das Traditionelle Osterschießen fand wie jedes Jahr auf dem Schieß-
stand am Gantenberg Weg statt. Es wurde ein Gemütlicher Abend im 
Kreise unserer Antonius Gesellschaft, bei dem einen oder anderen le-
ckern Alt vom Fass, schossen die Anwesenden um die Ostereier um für 
die Frühstückseier über Ostern zu sorgen.
Auch unseren 1. Chef Hans-Dieter Caspers konnten wir mit seiner Frau 
begrüßen. Er schoss sich auch direkt ein paar Ostereier. 
Natürlich gab es auch dieses Jahr wieder ein Preisschießen. Wir nahmen 
eine große Scheibe die jeder fast blinde eigentlich treffen konnte, doch 
das wäre langweilig so wurde blind auf die Scheibe geschossen, in dem 
man auf die Rückseite der Scheibe zielte. 

Es gab den Preis der Antonius zu gewinnen, einen Osterhasen-Weck-
mann den sich Dirk Riemann bei den Herren sicherte und einen für die 
Damen den sich unsere Petra Kamps sicherte.

Und es gab eine tolle Damenhandtasche zu ergattern die sich Margot 
Weyergraf erschoss. 

Auch die Antonias hatten 4 Preise zu vergeben:
1. Annegret Kleppe
2. Petra Kamps
3. Elke Becht
4. Daniela Fergen

Herzlichen Glückwunsch den Siegern! 
Es wurde noch ein schöner Abend bei 
gemütlichen Kaminfeuer, der erst in 
den frühen Morgenstunden enden 
sollte.

Die Antonius-Kompagnie wünscht al-
len Bilker Schützen ein schönes und 
harmonisches Schützenfest und Gut 
Schuss auf den Königsvogel!

Daniel Balle
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1. Grenadier-Kompanie
Rückblick auf die letzten Ereignisse der 1. Grenadier Kompanie

Am Samstag den 7. 11.2009 fand in unserem Vereinslokal 
„Fuchs im Hofmanns“ unserer Königsabend zu Ehren un-
seres scheidenden Königspaares Michael Kraft und Doris 
Göbel, sowie des neuen Königspaares Uli und Angie Mül-
ler statt. Ein bis auf den letzten Platz gefüllter Saal sorgte 
für den passenden Rahmen. Zunächst wurde die Damen-
königin Laura Görlitz geehrt. Unser Kamerad Achim 
Welter erhielt den 1. Grenadiergedächnisspokal. Im An-
schluss daran wurden die Pfandschützen vom Königsvo-
gel geehrt. Die waren Helmut Eumann, Udo Winter, Eu-
gen Lippert, Gary Müller und Michael Kraft. Anschlie-
ßend wurde das alte Königspaar Michael Kraft und Doris 
Göbel verabschiedet und das neue Königspaar Uli und 
Angie Müller wurden in Amt und Würde eingeführt. Da-
nach folgte ein super Show Auftritt von Jim Müller, Lau-
ra Görlitz, Stefanie Blum, Noreen Maletzki, Mike Maletz-
ki und Timo Görlitz. Sie brachten den Saal mit ihren 
Auftritten von Internationalen Musikstars zum Kochen. 
Ein Dank an dieser Stelle an die Jungs und Mädels für 
diesen sehr guten Auftritt. Den Abschluss des offiziellen 
Teils bildete dann die Ausgabe der Tombola Preise.  Nach 
dem offiziellen Teil wurden noch bis in den frühen Mor-
gen hinein gefeiert und getanzt. Bereits eine Woche spä-
ter am 14.11.2009 fand der Grenadierball im Haus Gan-
tenberg statt. Hier wurde unser Kompaniekönigspaar Uli 
und Angie Müller vorgestellt. Das neue Bataillonskönigs-
paar Klaus-Dieter (Nippel) und Angelika Michels vom 
Tambourcorps wurde gekrönt und ein gelunges Show-
programm sorgten für einen schönen Abend. Dieser en-
dete dann mit einer recht unterhaltsame Taxi Heimfahrt 
von dreien unserer Kameraden. Der Abschluss des Schüt-

zenjahres 2009 bildete unsere Weihnachtsfeier in unse-
rem Vereinslokal. Unsere kleinsten wurden mit einigen 
Beschenken bedacht. Im Anschluss ließen wir das Schüt-
zenjahr 2009 noch mal Revue passieren. Der Auftakt in 
das Schützenjahr 2009 bildete das Titularfest. Nachdem 
Gottesdienst in der St. Martins Kirche und dem Marsch 
zum Kolpinghaus fand dort eine gemütliche Feierstunde 
statt und somit war der Auftakt für das Schützenjahr 
2010 gemacht. 
Die 1. Grenadier-Kompanie wünscht allen Bilker Schüt-
zen ein schönes und ruhiges Schützenfest 2009.

Thomas Winter

Gesellschaft
Andreas Hofer - Hubertus Jäger

von 1925

Einladung
zu unserem diesjährigen

Krönungsball
am 23. Oktober 2010

im Kolpinghaus
Bilker Str. 36

laden wir herzlich ein.

Einlass: 19.00 Uhr · Beginn: 20 Uhr
Es erwartet Sie ein buntes Tanz- und

Unterhaltungsprogramm

Festliche Garderobe erwünscht
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4. Grenadier-Kompanie
Am 28. 4. 2009 fand das Bataillons-Pokalschießen statt, an 
dem wir mit unserer Mannschaft teilnahmen. Wir belegten 
mit der Mannschaft den 2. Platz.
Den 1. Platz in der Schützenklasse errang der Kamerad 
Stefan Gendrung, ebenfalls den 1. Platz in der Senioren-
klasse der Kamerad Manfred Schroeter.
Weitere Schießerfolge hatten wir am 7. 6. 2009 unsere Mann-
schaft errang bei der Rindlaubkette den 4. Platz. Am gleichen 
Tag beim Goldpokalschießen siegte unser Kamerad Michael 
Wirtz, er holte sich die Platte. Seine Frau Matilde schoss vom 
Damenvogel den Schweif. Die Schießerfolge gingen am 13. 6. 
2009 beim Bataillons-Vogelschießen weiter. Unsere Frauen 
schossen vom Damenvogel, die Platte Annemarie Gendrung, 
den Klotz Claudia Lempertz, den rechten Flügel Dagmar 
Nieborak. Beim Jugendvogel, holte sich unser Page Magnus 
Ruprecht den Klotz. Seine Schwester, unsere Pagin Maike, 
war zweimal erfolgreich. Sie holte sich den 7. Platz beim 
Pickvogel und den 1. Platz beim Torwandschießen. Auf un-
serem BilkerSchützenfest 2009 wurden folgende Kamera-
den geehrt, für 25 Jahre Schütze Stefan Gendrung und für 
50 Jahre Schütze Friedel Feldhausen. Weiterhin für 30 Jahre 
Schütze wurden die Kameraden Ernst Gendrung, Ralf Gen-
drung und Manfred Hessen erwähnt.
Zum krönenden Abschluss des Schützenfestes errangen die 
Kameraden Stefan Gendrung, Markus Ruprecht und Mag-
nus Ruprecht auch noch jeder ein Pfand. Auf dem Regi-
mentskrönungsball am 26.09.09 wurde unser Hauptmann 
Ralf Gendrung wegen zahlreicher besonderen Verdienste 
um das Schützenwesen mit dem Schützenorden der Stadt 
Düsseldorf ausgezeichnet. Am 24. 10. 2009 stand unser 
Kompanie-Krönungsfest an. Entkrönt wurden Michael Wirtz 
und seine Matilde, an sie ging noch einmal ein großes Dan-
keschön für ihr vollendetes Königsjahr. Gekrönt wurden 
Thomas und Petra Venner, die als Wiederholungstäter wis-
sen was in einem Königsjahr so alles auf sie zukommt.
Nur ein Kamerad wusste nicht was an diesem Abend auf ihn 
zukam. Das war unser Friedel Feldhausen, auf Schützenfest 
noch vom Hauptverein für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt und 
zum Ehrenmitglied ernannt, wurde er nun von unserem 
Hauptmann nach vorne gerufen. Auf Grund seiner vielen Ver-
dienste um das Schützenwesen und der Kompanie, wurde er 
mit der Diamantenen Kompanienadel ausgezeichnet. Am 14. 
11. 2009 war der Ball des Grenadier – Bataillons, die Kamera-
den verbrachten dort mit ihren Frauen einen schönen und 
harmonischen Abend. Der Kamerad Horst Preußer und seine 
Frau Anita wurde als Bataillons-Königspaar entkrönt und be-
kamen noch einmal ein großes Dankeschön. Der Kamerad 
Thomas Venner und seine Frau Petra wurde als neues Kom-
panie-Königspaar vorgestellt. Es folgte die Überraschung des 
Abends, die Kameraden Alfred Krause und Ralf Gendrung 
wurden für ihre Verdienste um das Schützenwesen und den 
Verein mit der großen Goldenen Verdienstnadel des Rheini-
schen Schützenbundes geehrt. Am 22. 11. 2009 war der Regi-

ments-Friedhofsgang, dort besuchten wir verschiedene Grä-
ber. Am Hochkreuz gedachten wir aller Verstorbenen des 
Vereins und besonders der Kameraden die in diesem Jahr 
verstorben sind. Danach gingen die Kompanie-Kameraden 
wie jedes Jahr zur „Dietze Mamm“ um lecker zu essen und 
noch ein paar schöne Stunden zu verbringen. Am 12. 12. 2009 
machten wir mit einer wunderschönen Weihnachtsfeier, den 
Jahresabschluss. Wir wünschen uns, das dass Jahr 2010 genau 
so gut und kameradschaftlich wird wie 2009 und alle gesund 
bleiben. In 2010 haben wir schon zwei Termine zahlreich be-
sucht, nämlich am 17. 1. unser Titularfest und am 23. 3. die 
Generalversammlung des Regimentes.                           A.K. 
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St. Martins-Kompanie
Kompanie-Krönungsball

Wie im Vorjahr war es auch am 9. 1. diesen Jahres wieder 
kalt und eisig. Hinzu kamen jedoch noch Unmengen an 
Schnee, die auf Düsseldorfs Straßen lagen. Insofern war 
es unter diesen Vorzeichen nicht selbstverständlich eine 
große Zahl an Gästen im Kreis der Martinsfamilie begrü-
ßen zu dürfen. Trotz dieser widrigen Bedingungen konn-
te um 20.00 Uhr Hauptmann Karsten Becker in der Gol-
denen Mösch den diesjährigen Krönungsball eröffnen.
Es war uns eine Freude, zahlreiche Ehrengäste, allen vor-
an das Regimentskönigspaar Rainer und Ute Görlitz und 
das Regimentsjungschützenkönigspaar Jan Huppertz und 
Stefanie Blum, begrüßen zu dürfen.
Bereits im Mai 2009 hatte unser Hauptmann Karsten Be-
cker die Königswürde errungen. Die Zeit des Wartens 
hatte an diesem Abend nun ein Ende. Unser 2. Haupt-
mann Sebastian Fuchs konnte ihn und seine Königin An-
nika zu unserem neuen Königspaar krönen. Dem schei-
denden Königspaar Michael Schrader und Tanja Welter 
sprach er den Dank der Kompanie aus. Unserem neuen 
Königspaar wünschte die Kompanie ein schönes und har-
monischen Schützenjahr!
Selbstverständlich wurden auch die Pfandschützen ge-
ehrt: Tobias Merbecks, Michael Caspers, Marc Drebes und 
Michael Schrader.
Der Programmteil war in diesem Jahr sehr abwechs-
lungsreich. Zunächst sang Melissa Heinen in Düsseldorf 
bestens bekannte Lieder und hatte spätestens den Saal 
mit dem Lied „Wir sind alles Düsseldorfer Pänz..“ auf ih-
rer Seite. Die bevorstehende Karnevalszeit spiegelte sich 
in den Liedern wieder und die Stimmung in der Golde-
nen Mösch stieg.
Das Hammer Fanfarencorps brachte den richtigen Sound 
mit und sorgte für Stimmung. Und als Höhepunkt traten 
die Hammermoniker auf und sangen Hits und Schlager 
der goldenen 20er. Manch einer der älteren Anwesenden 
fühlte sich an längst vergangene Zeiten erinnert. Und die 
jüngeren kannten die Lieder von Coverversionen. Es 
musste eine Zugabe nach der anderen her, bis dass die 
Stimmen der Sänger arg strapaziert waren. Diese Lieder 
trafen den Geschmack des Publikums.
Die gute Stimmung im Saal und die Bedeutung der an-
wesenden Personen hatte sogar den US-Präsidenten Oba-
ma in das verschneite „Tschermänie“ gelockt. Die Lauda-
tio auf unseren 1. Chef und Mitglied der St. Martins-Kom-
panie,  Hans-Dieter Caspers, wurde durch ihn gehalten. 
Ein Videorückblick auf die lange und ereignisreiche 
Schützenzeit Hans-Dieters begleitete den Vortrag. Die an-
wesenden sahen bekannte und weniger bekannte Szenen 

eines Bilker Schützen von den Jugendtagen bis an die 
Spitze des Vereins. Als dann die Hans-Dieter-Caspers-
Straße enthüllt wurde war der Jubel im Saal groß. Im 
Festzelt 2010 wird das Schild nun einen Platz am Thron 
finden.
Ein stimmungsvoller und kurzweiliger Abend ging viel 
zu schnell zu Ende. Einen herzlichen Dank an alle, die 
am Gelingen mitgewirkt haben!

Generalversammlung
Die Generalversammlung wurde am 3. März 2010 im Ar-
chiv des Regimentes auf dem Schützenplatz abgehalten.
In diesem Jahr standen turnusgemäße Vorstandwahlen 
an. So wurde nach dreijähriger Amtszeit der 1. Haupt-
mann und der 1. Kassierer neu gewählt. Es war eine Wie-
derwahl, denn die Kameraden Karsten Becker und Man-
fred Becker wurden erneut auf drei Jahre gewählt.
Die Kompanie sprach den Dank für die geleistete Arbeit 
in den zurückliegenden Jahren aus. Ohne die vielen Stun-
den, die beide Kameraden zu Gunsten der Kompanie auf-
bringen, wäre es heute längst nicht so gut um die Kom-
panie bestellt.
Damit schließt der Bericht. Auf ein gesundes Wiederse-
hen auf dem Schützenfest 2010!
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St. Sebastianus-Jäger
Jubiläum Marko Popovic
25 Jahre 1. Hauptmann

Wir gratulieren unserem 1. 
Hauptmann Marko Popovic 
ganz herzlich zu seinem 
nicht alltäglichen Jubiläum. 
Es ist schon etwas ganz be-
sonderes 25 Jahre ununter-
brochen das Vertrauen sei-
ner Kameraden zu genie-
ßen. Wenn man es genau 
nimmt und die 6 Jahre als 
2. Hauptmann dazurechnet, 
sind es sogar schon 31 Jah-
re. Gleichzeitig ist Marko 
auch der dienstälteste Hauptmann des Bilker Regiments. 
Marko trat am 07.07.1975 in unsere Gesellschaft ein. Kaum 
aktives Mitglied wurde er noch im gleichen Jahr Kompa-
niekönig. Allerdings war er vermutlich der kürzeste 
Kompaniekönig, da seine liebe Frau und Königin Maria 
zwei Tage nach dem eigentlichen Krönungsballtermin im 
Oktober, einen neuen Pagen zur Welt brachte und der 

Krönungsball deshalb in den darauf folgenden Januar 
verlegt wurde. Im Jahr 1976 wurde Marko dann zum 1. 
Schriftführer und in den Festausschuss gewählt. 1977 
kam die Wahl zum 1. Fahnenoffizier dazu. Diese Ämter 
hat er bis zur Wahl zum  2. Hauptmann im Jahre 1979 
ausgeübt. Nach weiteren sechs Jahren wurde er 1985 
dann zum 1. Hauptmann unserer Gesellschaft gewählt 
und wird dieses Amt, wenn er möchte sicherlich noch 
viele Jahre ausüben.
Er versteht es, sich auf die Bedürfnisse seiner Kameraden 
einzustellen und da zu vermitteln wo, es notwendig ist. 
Seine Devise lautet: “Leben und leben lassen“. Wenn Ka-
meraden Hilfe benötigen, egal ob mal alle zum Anpacken 
gebraucht werden, oder jemand seine Beiträge   o. ä.  we-
gen Arbeitslosigkeit nicht aufbringen kann, findet er ge-
meinsam mit allen Kameraden eine Lösung. Bei uns ist 
es normal, für einander da zu sein und nicht nur dann, 
wenn es allen gut geht. Und sind wir doch mal ehrlich 
das bedeutet doch „Kameradschaft“. Danke Marko, dass 
du uns so viele Jahre positiv geprägt hast. 
Wir wünschen dir zu 25 Jahren 1. Hauptmann und 35 
Jahre aktives Mitglied in unserer Gesellschaft, alles er-
denklich Gute. Bleib uns vor allem gesund und noch vie-
le Jahrzehnte erhalten!

Ein weiteres Jubiläum dieses Jahr hat unser Kamerad 
Gerd Siebert.

Jubiläum Gerd Siebert
30 Jahre Mitglied der Gesellschaft

Gerd trat im Jahre 1980 in unsere Gesellschaft ein und 
bekleidete von 1985 bis 
1988 das Amt des 2. Haupt-
manns. Er kommt aus ei-
ner Schützenfamilie, denn 
bereits sein Vater Karl und 
seine Brüder Willi sowie 
Rolf Siebert waren viele 
Jahre Mitglieder unserer 
Gesellschaft. Gerd hat mit 
seiner Birgit einen gemein-
samen Sohn. Sven ist mitt-
lerweile 20 Jahre alt und ist 
unserer Gesellschaft schon 
seit frühester Jugend treu.
Lieber Gerd, wir wünschen auch dir alles erdenklich Gu-
te. Bleib gesund und uns noch viele Jahrzehnte erhalten.

Allen Kameraden und deren Familien wünsche ich ein 
schönes und erfolgreiches Schützenfest 2010.

Sascha Popovic 
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Andreas Hofer - Hubertus Jäger
Ein Rückblick auf das Jahr 2009
Die Zeit vergeht, sie vergeht schnell. Kaum hat man einmal 
mit den Augen gezwinkert, ist das Jahr schon wieder um. So 
oder so ähnlich kommt es wohl den meisten von uns vor. 
Also ist es an der Zeit, das vergangene Jahr Revue passieren 
zu lassen.
Das Jahr 2009 geht als das Jahr der Krisen in die Annalen 
der Geschichte ein. Aber die stolzen Bilker Schützen trotzten 
allen Krisen mit tollen Festen und vielem mehr.
So auch die Gesellschaft Andreas Hofer - Hubertus Jäger 
von 1925! Aber der Reihe nach.
2009 begann, wie es endete… mit Ehrungen. Auf dem jähr-
lichen Titularfest wurden unsere Kameraden Andreas Dietz 
(Luftgewehr - LG und Luftpistole - LP), Ronald Weigel (LG 
und LP), Helmut Waerder (LG) und Josef Marleaux (LP) als 
Sieger ihrer Klassen gekürt. Der erste Höhepunkt im Jahr 
2009!
Der nächste Höhepunkt ließ nicht lange auf sich warten – 
am 22.01.2009 trafen sich die Kameraden der AHHJ zur all-
jährlichen Generalversammlung. Da unser bis dato 1. Haupt-
mann Hans-Peter Linden sich nicht mehr zur Wahl stellte, 
musste ein Nachfolger gefunden werden, der allerdings in 
Person des Schriftführers Ronald Weigel schnell ermittelt 
war. Ronald wurde ohne Gegenstimme zum 1. Hauptmann 
gewählt. Somit musste das Amt des Schriftführers ebenfalls 
neu besetzt werden. Hier wurde Andreas Dietz ohne Gegen-
stimme gewählt und nahm nach 6 jähriger Zugehörigkeit 
sein erstes Amt im Vorstand der AHHJ ein.
Unserem Kameraden Hans-Peter Linden, der viele Jahre die 
Geschicke unserer Gesellschaft erfolgreich lenkte, wünschen 
wir von ganzem Herzen noch viele schöne und aufregende 
Jahre in unseren Reihen! Aber über Hans-Peter wird noch-
mal zu berichten sein.
In der März-Versammlung beschlossen die Kameraden – 
nach gut 1 Jahr ohne Stammlokal-, ab Mai ein neues Ver-
einslokal zu beziehen … das „Fuchs im Hofmann’s“.
Am 25. 4. 2009 oblag unserer Gesellschaft die Verantwor-
tung des traditionellen Bataillonsschießen, welches trotz 
Wirtschaftskrise und dem ganzen Tamtam als voller Erfolg 
zu verbuchen war. Dank des hervorragenden Engagements 
aller Kameraden und Damen der Gesellschaft konnte ein 
Gewinn von ca. ¤ 1.000,00 und eine fast 100-prozentige Zu-
friedenheit der Besucher und Teilnehmer verkündet wer-
den.
Als am 06. Juni die Glocken der Bonifatiuskirche die Kame-
raden zur Messe unserer Gesellschaft rief, wurde wohl auch 
dem letzten bewusst: Bald ist Schützenfest! Auch wenn der 
ein oder andere Kamerad ein kleines Problem mit der Uhr 
bzw. Uhrzeit hatte… nicht wahr, lieber Hans-Peter!?! ;-)

Nach der Messe trafen wir uns zum gemütlichen Umtrunk 
in unserem Vereinslokal, wo unser selbsternannter „Schütze 
Arsch“ Hans-Peter eine Hauptrolle übernehmen musste. Un-
ser 1. Hauptmann Ronald bat ihn zu sich und verlieh ihm 
die Würde des Ehrenhauptmanns mit der entsprechenden 
Urkunde. Herzlichen Glückwunsch!!!
Endlich Schützenfest! Das alljährlich Schönste im Leben ei-
nes stolzen Schützen! Unser Kamerad Friedhelm Kronshage 
beging sein 25. „Dienstjubiläum“ und nahm sichtlich stolz 
und gerührt seine silberne Nadel entgegen.
Unser Kompaniekönigspaar Andreas und Sabrina Dietz fei-
erten mit den Damen und Kameraden ein harmonisches 
und – vor allem am Schützenfest-Montag – ausgelassenes 
Schützenfest. Sie ließen es sich auch nicht nehmen, während 
der Zugpause am Samstag dem frisch ernannten Ehren-
hauptmann Hans-Peter eine ihm gebührende „Kette“ zu ver-
leihen.
Das Schützenfest bestätigte einmal mehr den tollen Zu-
sammenhalt unserer Gesellschaft! Und somit war die ers-
te Jahreshälfte auch schon rum, aber die zweite legte 
gleich fulminant in Form unseres Familienschießens am 
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04.07.2009 los! Familienschießen, nicht Königsschießen? 
Nein. Unser König darf oder muss (wie man’s sehen möch-
te) 2 Jahre das Zepter schwingen. Also haben wir nur alle 
2 Jahre ein Königsschießen, die Jahre dazwischen ballern 
wir unter dem Motto „Familienschießen“ um die Wette.
Bei herrlichem Wetter schossen wir wie die Wilden stun-
denlang auf die teilweise recht zähen Flattermänner, um 
am Ende unseren neuen Ausflugskönig zu küren, der in 
diesem Jahr auf den Namen Harald Tappen hört. Herzli-
chen Glückwunsch!!!
Ende August führte uns die jährliche Herrentour mal wie-
der fort aus Düsseldorf. Dank unserer Organisatoren Die-
ter und Harald landeten wir zunächst per Zug dort, wo der 
selbsternannte „Ruhrpott-Kanacke“ auf Schalke geht ... also 
in Gelsenkiiirchen. Ein leckeres Frühstück stärkte unsere 
Körper und Seelen und ein anschließendes Bierchen ließ 
nun auch den Letzten wach und munter aus der Wäsche 
gucken.
Weiter ging es mit Zug und Bus nach Haltern am See, ge-
nauer gesagt, zum Prickings-Hof. Dieser beherbergt so 
ziemlich alles, was mit Mast und Zucht von Schweinen 
und Rindern zu schaffen hat: Stallungen, die man via 
Rundgang besichtigen kann, ein Landmaschinen-Museum 
einschl. einer Sammlung amerikanischer Oldtimer, eine 
Bäckerei, eine Metzgerei, ein XXL-Restaurant (XXL wegen 
der riesigen Portionen) und, was auch nicht fehlen darf, ein 
Glas-Bier-Geschäft, wie unser Peter Kneipen liebevoll 
nennt.
Zurück in Düsseldorf rundete der Besuch des Unterrather 
Straßenfestes unsere Tour ab.
Der Winter hielt Einzug und die AHHJ traf sich am 13. 12. 
2009 im Vereinslokal zu einer gemütlichen und schönen 
Weihnachtsfeier mit Kaffee, Kuchen, Gedichten und diver-
sen kleinen Ehrungen, um das vergangene, schwierige Jahr 
2009 zu verabschieden und den Geschichtsbüchern zu 
überreichen.
Und somit freuen wir uns alle auf die neuen gemeinsamen 
Erlebnisse in 2010!                                                   A.D.
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NAC H RU F

Am 15. Dezember 2009
verstarb unser Kamerad

Franz Luse
im Alter von 92 Jahren.

Die Beisetzung fand wie von den Angehörigen ge-
wünscht nut im engsten Familienkreis statt. Am 
03. Juni 1953 trat Franz im Alter von 36 Jahren in 
die Gesellschaft Freischütz ein. Seine Erfahrung 
als Büchsenmacher gab er an die begeisterten 
Sportschützen weiter. Im Jahr 1957 errang Franz 
die Vereinsmeisterschaft für die Gesellschaft Frei-
schütz und 1997 folgte die Ernennung zum Ehren-
mitglied durch das Bilker Regiment.Franz wird in 
der Geschichte unserer Gesellschaft und in unse-
ren Erinnerungen immer einen festen Platz ein-
nehmen. Wir werden dich immer in unseren Ge-
danken behalten.

Die Kameraden der Gesellschaft Freischütz

NAC H RU F

Am 29.11.2009 verstarb unser verdienter Kamerad

Robert Fetten
im Alter von 84 Jahren.

Robert Fetten war seit 1965 Mitglied der St. Mar-
tins-Kompanie. Neben Familie und Beruf war das 
Schützenwesen in Bilk seine Herzensangelegen-
heit. Fast zwei Jahrzehnte stellte er seine Lebenser-
fahrung der Kompanie als Schriftführer zur Verfü-
gung. Unvergessen ist in dieser Tätigkeit das große 
Kompaniejubiläum zum 100-jährigen Bestehen 
der St. Martins-Kompanie. Wie sein Vater Robert 
Fetten sen. erwarb er die Würde des Kompaniekö-
nigs. Der Bund der Historischen Schützenbruder-
schaften zeichnete ihn mit dem Hohen Bruder-
schaftsorden aus. Das Bilker Regiment und seine 
Kompanie ernannten ihn zum Ehrenmitglied.

Er hinterlässt eine große Lücke in unserem Kame-
radenkreis. Wir werden ihm stets ein ehrendes An-
gedenken bewahren.

Kameraden und Vorstand 
der St. Martins-Kompanie

Wir trauern
um unsere
Kameraden

NAC H RU F

Am 25.November 2009 
verstarb unser lieber Ka-
merad und ehemaliger Re-
gimentskönig.

Heinz Becht
Nach 35 jähriger Mitglied-
schaft in der Antonius-
Kompagnie haben wir einen geschätzten und be-
liebten Kameraden verloren. Durch seine ehrliche 
und gradlinige Art war er ein gern gesehener Dis-
kusionspartner. Er half in allen Belangen die die 
Kompanie betrafen gerne mit und war durch Sei-
ne handwerkliche Geschicklichkeit fast unersätz-
lich bei der Organisation und Gestaltung unserer 
Kompaniefeste. Er war Kompaniekönig und als 
krönender Abschluss Regimentskönig.
Wir werden unseren „alden Holländer“ wohl nie 
vergessen der eine tiefe Lücke in unserer Gesell-
schaft hinterlässt.

Die Kameraden der Antonius-Kompagnie
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Wir gedenken 
unsere Verstorbenen 2009

01.06.2009  Helmut Lenzen   Neustädter Reserve

23.07.2009  Gerd Ernst Sander  Friedrichstädter Reserve 

06.08.2009  Heinz Günter Knecht  Freischütz

25.11.2009  Heinz Becht   Antonius

29.11.2009  Robert Fetten   St. Martins Kompanie

15.12.2009  Franz Luse    Freischütz

Bestattungen
Ulrich Ueberacher

Menschlichkeit ist unsere Stärke
Persönlich, kompetent und zuverlässig.

Germaniastraße 2
40223 DÜSSELDORF-BILK

Filiale: Fleher Straße 188
40223 DÜSSELDORF-FLEHE

Tag und Nacht erreichbar
0211 - 303 22 50

Mitglied im Bestatterverband
Nordrhein-Westfalen e.V.

www. bestattungen-ueberacher.de

Kräuter · Tee
Geschenke

Garten Doris Schwaab
Aachener Straße 113 · 40223 Düsseldorf

Telefon und Fax 0211 \ 314134

In unserem reichhaltigen Sortiment finden Sie unter anderem:

● Große Teeauswahl, Teesträuße, Teepräsente in versch. Größen,
● Teezubehör für die richtige Teezubereitung, feines Gebäck,

● Honig von anerkannten Imkern, Gewürze
● Täglich frische Schnittblumen · Blumensträuße in vielen Größen

● Auf Bestellung:  Brautsträuße, Trauerkränze, Schalen, Gestecke

Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne!

Merkurstraße 27 · 40223 Düsseldorf



      Monatliche Fahnenträger bei  
Name der Gesellschaft Hauptmann PLZ Telefon Vereinslokal Telefon Versammlung Beerdigung benachrichtigen Telefon
Andreas Hofer – Hubertus Jäger Ronald Weigel 40699 02104-23 47 91 „Fuchs im Hofmann’s“ 39 14 36 4. Dienstag Nachricht an F. Kronshage 39 70 74 Ø 
 Dorfstr. 34 Erkrath  Benzenbergstraße 1  alle 2 Monate Brunnenstr. 10, 40223 Düsseldorf 
Antonius-Kompanie Martin Ullmann 40219 0211-60114438 Restaurant „Antoniushof“         15938080 3. Freitag Otto Krappa                                0 21 61  -  67 21 12 
 Neckarstraße 9 Düsseldorf  Kirchfeldstraße 137   Holzkamp 3, 41352 Kleinenbroich
Bilker Heimatfreunde Lutz Wiatrowski 40223 1 68 28 55 „Im Försterhaus“                        33 54 81 2. Montag Wiatrowski                                               917 94 40 
 Suitbertusstraße 16 Düsseldorf  Stoffeler Damm   Neusser Str. 133, 40219 Düsseldorf
Freischütz-Kompanie Oliver Königs 40225 303 30 27 „Meckenstock“                         3 11 33 71 1. Mittwoch Nachricht an Dieter Königs                      336 95 96 
 Merowingerstr. 100 Düsseldorf  Elisabethstraße 82   Merowinger Str. 106, 40225 Düsseldorf
Garde-Jäger Kurt Chudzik 40225 33 08 11 Fuchs im Hofmanns 39 14 36 2. Freitag Nachricht an                                      
 Himmelgeister Str. 9 Düsseldorf  Wilhelm-Tell-Straße 1a   Udo Hesselmann                                     205 63 18
1. Garde Schützen-Gesellschaft Hans Kastin 40627 27  63 72 „Domhof“                               15 79 85 62 3. Freitag Horst Esser                                                 30 87 17 
 Heckteichstr. 46 Düsseldorf  Germaniastraße 42   Max-Brandts-Str. 10 
Germania-Kompanie Bodo Broix 40223 0177 - 777 98 01 „Fuchs im Hofmann’s“ 39 14 36 4. Montag Michael Tigges                             0 213 -  406 88 21 
 Mühltaler Str. 46 Düsseldorf  Benzenbergstraße 1   
1. Grenadier-Kompanie Eugen Lippert 40217 33 08 92 „Fuchs im Hofmann’s“ 39 14 36 2. Montag Nachricht an    33 08 92 
 Bilker Allee 87 Düsseldorf  Benzenbergstraße 1   Hauptmann Lippert
2. Schützen Graf Zeppelin 1857 Marko Weiler 40210 0172-54746985 „Hafenquelle“ 30 41 46 1. Montag Edi Weiler    57 64 03 
 Graf-Adolf-Str. 77 Düsseldorf 0211-3111690 Gladbacher Straße 74   Lanker Straße 32
3. Grenadier-Kompanie Thomas Blum 40223 57 23 65 „Franz im Treppchen“              8 68 18 40 1. Freitag Hauptmann 
 Sternwartstr. 6 Düsseldorf  Martinstraße 36   T. Blum
4. Grenadier-Kompanie Ralf Gendrung 40223 6684363 „Südstern“                                 159 36 68 2. Freitag Hauptmann                                              668 4363 
 Suitbertusstr. 8 Düsseldorf  Bilker Allee 66   Ralf  Gendrung
5. Schützengesellschaft Kurt Weidemann 40476 5 14 14 08 „Fuchs im Hofmann’s“  39 14 36 3. Freitag Willi Schiene                                        33 25 22 
 Bülowstraße 14 Düsseldorf  Benzenbergstraße 1   Kronenstraße 76, 40217 Düsseldorf
von-Hindenburg-Kompanie Andreas Schwarz 40476 1 69 83 08 „Franz im Treppchen“               868 18 40 2. Freitag Nachricht an Ehrenhauptmann    38 12 70 
 Schwannstraße 5 Düsseldorf  Martinstraße 36   Heinz Blum
Hohenzollern-Kompanie Uwe Merten 40470 61 11 61 „Burehüske“ 34 42 97 1. Freitag Nachricht an Ehrenhauptmann                 934 66 95 
 Scheffelstr.  33 Düsseldorf 0177 7456995 Merowinger Str. 45   Fredy Steneberg                            
Manfred-von-Richthofen-Kompanie Walter Leu 40223 15 33 53 „Haus Massenberg“ 15 40 39 2. Freitag Wolfgang Scharley 209 58 82 
richthofenkompanie@yahoo.de Ubierstraße 20 Düsseldorf  Fleher Straße 187   Auf’m Hennekamp 30, 40225 Düsseldorf
Neustädter Reserve Bernhard Knape 40231 9 76 25 66 „Zum Dröje“                            9 30 48 82 3. Samstag Manfred Hagemann 733 32 89 
 Höher Weg 300/80 Düsseldorf  Wilhelm-Tell-Straße 1a   Höherweg 300/36, 40231 Düsseldorf
Reserve Bilk Karl-Heinz Friedsam 40468 42 80  68   1. Dienstag  
 Wilseder Weg 5a Düsseldorf     Karl-Heinz Friedsam                                  42 80 68
1. Schützengesellschaft Hans-Jürgen Freier 40233 158 48 08 „Burehüske“ 34 42 97 1. Samstag                             
Friedrichstadt Wetterstraße 15 Düsseldorf 0178-6679267 Merowinger Straße 45   Klaus Peter Freier                            0174 - 6337021
St. Martins-Kompanie Karsten Becker 40225 311 23 99   1. Montag Manfred Dembinsky                               361 34 93 
 Merowingerstr. 106 Düsseldorf     Schützenstraße 44
St. Sebastianus-Jäger Marko Popovic 40219 26 10 91 97 „Domhof“                                  3 01 56 63 1. Freitag Gerard von Rijn                                       310 62 02 
 Benzenbergstraße 49 Düsseldorf  Germaniastraße 42   Germaniastraße 2, 40223 Düsseldorf
Tell-Kompanie Erich Boß 40223 33 50 57 „Südstern“                                 159 36 68 3. Freitag Walter Roocks                                          33 69 110 
 Aachener Straße 244 Düsseldorf  Bilker Allee 66   Brachtstraße 27, 40223 Düsseldorf
Friedrichstädter Reserve 1927 Rolf Michel 40221 902 37 27 „Goldene Mösch“                        15 18 72 1. Freitag Michael Schmidt sen.    72 28 63 
 Norfer Straße 46 Düsseldorf 0151-17 36 09 54 Ubierstraße 16   Neustädter Weg 17, 40229 Düsseldorf
Schill’sche Corps Michael Webers 40225 33 25 24 „Südstern“                                 159 36 68 1. Freitag Manfred Karduck                       768499 
 Himmelgeister Str. 96 Düsseldorf 0173 - 965 54 80 Bilker Allee 66     Liebfrauenstr. 1, 40591 Düsseldorf    0172-2466257
Tambourcorps St. Martin Axel Uebels 40221 38 15 43 „Fuchs im Hofmann’s“ 39 14 36 Probe jd. Mittwoch Uwe Göhl     39 52 61 
 Hinter der Boeck 46 Düsseldorf 0172 - 972 74 32 Benzenbergstraße 1  ab 19.30 Uhr 
Fanfaren-Corps Freischütz Geschäftsführer: Helge Schenk, Ludgerusstr. 6, 40225 Düsseldorf, Tel. 711 83 82 Übungsabend:   Weizenmühlenstraße 16, Hafen 
     Übungsstunden: Jeden Dienstag 19.30 Uhr


